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frfjflenit tüglig ) Z aiC MrttagcrusaavL .
Krpeditiou:

ojrfcl und nammstratze-ES«
uicfjft Uaiserftr. u. Marktpl.

«riet- oö. Telegr .-Adr. laute
nidfst aus Namen , sondern:
Sadijche Presse ^ flarkruh «.

Aiezug in Karlsruhe :
Im Lerläge abgehvlr:
Monatlich i»0 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:
Vrerteljährlich M . 2.20
AuSwartS : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .80 .
Durch den Briejtrüger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mr. 2.52.
x seitige Nummern 5 Pfg .
SrSßerc Nummern 10 Psg .

Anzeigen:
Kie Solonelzeile 25 Psg «

Hie l^eklamezeile- 70 Pfg .

SerßkkitHe Zeitmß Me«.
Eigentum und Verlag von

F . Thiergarten .
Chefredakteur : Albert herz »g
zugleich verantwortlich für
Politrk und den allgemeinen
Teil , verantwortlich für den
gesamtenbadijchenTeil A»tou
Rndolvh, für den Anzeigeteil
A. Rinderspacher. sämtlich in

Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin W. MatlhSikirchftr .1L

General -Anzeiger Ser AefiSenzftaSt Aarlsrnhe und des Grotzherzsgtums Baden.
- AM" Unabhängige «nd gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WA

Täglich 16 dir 40 Sitten, weitaus größte Abonnenienzahl aller i« Larlrruhe erscheinenden Settuuge«.

Auflage:

33000 m
gedruckt aus 3 Zwillings -

Rotationsmaschinen .

9» Karlsruhe und nächster
Umgebung über
21000
Abonnenten .

Nr. 128 . Karlsruhe , Samstag den 16 . März 1912. Telephsu -Nr. 88. 28 . Jahrgang.
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vre Entscheidung in der Deckungsfrage »
Le . Berlin , 16 . März . (Privattel .) , Ei « Extrablatt

er „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " zur Deckuugs -
rage teilt mit , daß den vereinigten Staatsminister «
ie Wiederaufnahme der Erbschaftssteuer bedeuk -
ich erschien. Dagegen soll der Kontingentspiritus
ittex vollen Verbranchsabgabe unterworfen , also die Liebe s-
abe aufgehoben werden.

— Berlin , 18 . März . (Tel .) Zur Deckungsfrage bei den
ljchrvorlagen wird in einer ausführlicheren Darstellung ge-
leldet : Bei der Wahl der neuen Deckungsmittel mußte ent -
hieden Wert darauf gelegt werden , einen Boden zu finden ,
uf den sich die Bundesregierungen möglichst einstimmig stellen
innen. Daß keine neue Belastung von Konsum und Verkehr
i Aussicht zu nehmen sei, stand von vornherein fest . Eben -
ivenig könnte aus bekannten Gründen daran gedacht werden ,
ne Reichsvermögcns- oder Reichseinkommensteuer vorzu-
lagen. Die Wiederaufnahme der Erbfchafts -
eucr begegnete Bedenken, die sich aus der gegenwärtigen
«sammenfetzung des Reichstages ergeben. Die Stimmung
n Parteien ist heute noch nicht von der Erbitterung der
tzten Steuerkämpfe soweit befreit , daß eine einheitliche
ftion der bürgerlichen Parteien für die bekannten Vorlagen
nd ihre Deckung möglich erscheint , wenn die Erbschaftssteuer
lbei herangezogen wird . Die Aufgabe der Regierung war
; nicht, alte Spaltungen aufzureiße«, sondern die Parteien
ei der vorliegenden nationale « Aufgabe zur gemeinsamen
»beit zu vereinigen . Dagegen erscheint es jetzt möglich , die
egnerjchaft der politischenAgitation auf andercm Gebiete aus
m Wege zu räumen und die fehlenden Mittel dadurch zu
schaffen, daß man den Kontingentspiritüs der
Ken Verbrauchsabgabe unterwirft . Die Aussicht, die Zu -
« mung des Reichstages hierzu zu erhalten , scheint um so
Her , als die Aufhebung der vielbefehdeten Liebesgabe die
«äheruug der bürgerlichen Parteien sicherlich fördern - wird .

uf diesem Wege lassen sich die dringendsten Bedürfnisse der
Higen Wehrvorlage « befriedigen , auch ohne daß iveiter -
chende« Wünschen nach späterer qualitativer Berbesierung
itferes Steuersystems vorgegriffen wäre .

3 ! [ 8eelttt,l6 . März . (Privattel .) Nachdem der Kund -
kbnng der «Rordd . Allg. Ztg ." zufolge keine Erbschafts -
euer kommt , gilt der Rücktritt des Schotzfekretärs
iermuth als feststehend .

(Schatzsekretär Wermuths Stellung galt schon lange als er-
hüt^ rt . Seine Absicht der Wiedereinbringung der Erbschafts-
tner zur Deckung der Wehrvorlage machte ihn namentlich beim
entrum und den Konservative « verhaßt , deren Bemühungen ,
iesen Plan Wermuths zu Fall zu bringen und damit dem
-chatzfekretär selbst zum Sturze zu verhelfen , jetzt augenschein¬

einen vollen Erfolg aufzuweisen haben . D . R .)
E Berlin . 16. März . (Privattel .) Nur wenige Blätter be¬

zechen bereits die Auslastung der «Rordd . Allg. Ztg ." über
ie geplante Abschaffung der Liebesgabe.

Die blanken Knöpfe.
Roman von Max Kretzer.

(64 . Fortsetzung.) Lachdruck verboten.
Eva Rakenius trat ans Fenster und blickte in den

chigen Schneewirbel hinaus , der jetzt ganz hübsch und
icht geworden war . Za , aber wer kam denn dort ? Wer
impfte sich , eine kleine schwarzlederne Tasche unter dem Arm ,
m Paletotkragen emporgeschlagen , den Kopf geduckt wie zum
kterschlupf vor der unangenehmen Nässe , durch das Flocken¬
der? War das nicht der junge Kremski ? Aber natürlich

ganz in eigener Person . War es wohl möglich ! Kam
eser Mensch gerade heute , wo er am allerüberslüssigsten war ,

lief womöglich seinem Todfeinde gerade in die Arme ! Sie
»vllte sich schön hüten , sich vor ihm sehen zu lasten , am aller -
^nigsten schon am Fenster , denn er war doch nicht Hauptmann
>ürnz Tormälen ?

Wie der Wind war sie draußen , um Frau Kleeberg auf -
lfüchen und darauf aufmerksam zu machen , daß weder Herr
Genius noch sie zu sprechen sei . Dann aber überlegte sie sich^ Sache doch, denn man konnte nie wisten, was vorlag , und
*>ttt der Papa davon erfuhr , so wurde er sicher ärgerlich . So

sie also Frau Kleeberg , Herrn Kremski erst zu fragen , um
"as es sich handle , damit man Zeit gewinne . Inzwischen
"Me sie ihn in das einfenstrige Zimmer führen . Das lag
Wen dem Arbeitszimmer , hatte aber einen direkten Eingang ,
M vom Dorraum aus . Es dauerte nicht lange , so kam Frau
leeberg und meldete, daß, wenn Herr Rakenius nicht zu
Sechen fei, Herr Leutnant Kremski auch mit Fräulein Eva
?* Sache erledigen könne , da es sich um wichtige Dinge handle .
* würde ihre Zeit jedenfalls nur auf wenige Minuten in An¬
putz nehmen.

Um so bester, dachte Eva , denn so konnte sie ihn um so
abschieben ; aber sofort schämte iie sich dieser Art her

Die rechtsnationalliberale «Tiigl . Rundscha «" schreibt :
„Die Erbschaftssteuer ist also nochmals vertagt und damit ist
das eingetreten , was wir befürchtet haben, daß nämlich das
Zentrum mit seinenBerschiebungsplänen und seiner Ablehnung
aller neuen Steuern siegen werd^

"
Die fortschrittliche «Boss . Atg ." hält jetzt den Rück¬

tritt des Schatzfekretärs Wermuth für besie¬
gelt .

Das freisinnige „BerlinerTageblatt " sagt : „Die
Regierung des Herrn von Bethmann -Hollweg verzichtet also
auf die Erbschaftssteuer, weil das Zentrum in der Einbringung
dieser Vorlage eine Briiskierung sieht und weil die Konserva¬
tiven den Reichskanzler mit dem Schicksal Bülows bedrohen,
falls er ihnen noch einmal diese unbequeme und verhaßte
Steuer in den Weg zu werfen wagte . Herr von Bethmann -
Hollweg will die Deckung nicht aus den Händen der Sozialdemo¬
kraten entgegennehmen, er will sie nur von den bürgerlichen
Parteien akzeptieren. Und da er die so oft verlangte politische
Mitarbeit der Sozialdemokraten zurückweist, und ohne den Bei¬
stand des Zentrums und der Konservativen sein Heil nicht sieht ,
so hat er allerdings die Erbschaftssteuer fallen lasten müsten,
und er hat etwas anderes gesucht."

Die demokratische „M o r g e n p o st" erklärt , daß die Agra¬
rier über die Abschaffung der Liebesgabe genau so empört sein
werden , wie sie sich gegen die Erbschaftssteuer empört haben .
Das Zahlen möchten sie eben anderen überlasten.

Zum Attentat auf den König mm Atatren .
(Telegramme.)

e= Rom, 15 . März . Die Huldigun¬
gen, di« dem Königspaar anläßlich
des Attentats von den Kindern und
der Volksmenge dargebracht wurden,
waren so stürmisch , .daß es sich immer
wieder auf dem Balkon zeigen mußte,
zuletzt auf die Zurufe der Menge mit
srn königlichen Kindern . Prinz Um¬
berto schwenkte seine Matrosenmütze,die Prinzestinnen winkten mit Ta¬
schentüchern . Das Erscheinen der Kin¬
der verdoppelte die allgemeine Begei¬
sterung.

Der König ließ die Arbeiter durch
einen Adjutanten auffordern , eine
Abordnung zu ihm zu schicken . Vier Vertreter der Arbeiter
wurden vom König empfangen, der jedem von ihnen , die in Ar¬
beitskleidern erschienen waren , die Hand drückte. Einer der Ar¬
beiter beteuerte , daß keiner von seinen Kollegen aus dem Mau -
rergewerbe den Urheber des Attentats kenne , worauf der König
erwiderte , er wiste das . Ein anderer warf sich dem König zu
Füßen , um diese zu küsten . Der König hob ihn schnell auf . Beim
Abschied schüttelte er nochmals jedem die Hand und sagte , die
Kundgebung der Maurer habe ihn besonders angenehm berührt .
Er habe mit -Freuden die patriotischen Inschriften auf den Schil¬
dern , die sie trugen , bemerkt . Als die Abordnung wieder zu den
Kameraden zurückkehrte , wurde sie mit großer Begeisterung be¬
grüßt . Alles drängte sich um sie , um zu erfahren , was der König

Viktor Emanuel HI .

gesagt hatte . Schließlich zogen die Arbeiter unter Hochrufen ab .
Die Kinder folgten ihnen mit Gesang . Der Platz blieb immer
noch von einer Menge von Bürgern besetzt , die sic) in die aufge¬
legte Liste eintrugen .

^ Rom , 15 . März . Der Attentäter Dalba kann nicht zu
lebenslänglichem Zuchthanse verurteilt werden, wie das Straf¬
gesetzbuch für ein Attentat auf den König oorschreibt . Dalba
ist im Dezember 1891 geboren und daher noch nicht 21 Jahre
alt : er kann somit nur zu 39 Jahren Gefängnis verurteilt
werden . Die römischen Anarchisten schütteln Dalba ab und
erklären , er sei nie Anarchist gewesen , auch könne das Alten
tat unter den gegenwärtigen Verhältnisten der Anarchiepartci
nur schaden.

iul Rom , 15 . März . Die ärztliche Untersuchung des
Attentäters Dalba hat ergeben, daß er vollständig zurech¬
nungsfähig ist . Die Kugel Dalbas ist an dem Helm des
Majors Lang abgeprallt und drang dann in die Stirn des
Offiziers ein . Bei dem Verletzten ist inzwischen eine teil¬
weise Gesichtslähmung eingetreten . Die Aerzte hoffen jedoch,
Laug am Leben erhalten zu können . Die Kugel konnte, wie
schon gemeldet , inzwischen entfernt werden, doch sind zahl¬
reiche Knochenzersplitterungen eingetreten . Lang wurde im
Laufe des heutigen Tages vom König, mehreren Ministern
und dem Bürgermeister Nathan besucht.

Hü Rom , 16. März (Privattel .) Die entstandenen Ge¬
rüchte, daß der Anschlag auf den König Viktor Emanuel auf ein
Komplott zurückzuführen sei , verdichten sich immer mehr. Ein
hoher Beamter , der sich zufällig in der Nähe des Tatortes auf¬
hielt , hörte , wie zwei Individuen sagten : «Dieses Mal ist es
uns nicht gelungen , vielleicht geht es das nächste Mal besser."
Ein anderer will drei Verdächtige beobachtet haben , die sich
sofort nach dem Attentat aus dem Staube machten .

--- Turin , 16. März . Die Studenten der hiesigen Univer¬
sität veranstalteten gestern eine große Kundgebung zur Erret¬
tung de» Königs . Sie begaben sich zu den Konsulaten des deut¬
schen Reiches und Oesterreich -Ungarns und verlangten unter
Hochrufen auf den Dreibund die Hisiung der Fahnen der ver¬
bündeten Völker. Die Fahnen wurden unter lebhaftem Beifall
gehißt .

Frankreichs Marokkopolitik .
(Tel. Bericht .)

— Paris , 15. März . Die französische Kammer beschäftigte sich
heute lebhaft mit ' der Maroklopolitik Frankreichs in Verbindung niit
seiner sonstigen auswärtigen Politik . Das Haus war dicht besetzt.
Auf der Regierungsbank waren sämtliche Minister nebst dem Mini¬
sterpräsidenten Poincars erschienen. Die Kammer ging sofort zu der
am vorigen Freitag abgebrochenen Znterpellationsverhandlnng über ,
die auswärtige Politik betreffend .

Ministerpräsident Poincars ergriff das Wort uitd führte aus :
Die Regierung sei bereit , die volle Verantwortung für ihre Politik
zu übernehmen und Erklärungen abzugeben , doch dürfe man die aus¬
wärtige Politik nicht schwächen , indem man Mißverständnisse fort -
bestehen lasse zwischen Männern , die mit verschiedenen Mitteln , aber
demselben Ideal ihre Pflicht als gute Franzoien getan . Poincars
bat die Freunde Caillaux , Crnppi , Messimy und Briand , den höheren
Interessen , ihren Wunsch sich auszusprechen, zu opfern . Uebrigens

Abfertigung , denn Kremski hatte sich ihr bis jetzt immer als
Kavalier gezeigt und war zudem schon East im Hause gewesen.
Eie merkte cs wohl an ihrer Unruhe : sie fürchtete sich wieder ,
in seine sprechenden Augen zu blicken , deren Sprache sie doch
nicht erwidern durste . Und so hielt sie sich für verpflichtet , ge¬
rade heute recht freundlich und liebenswürdig zu ihm zu sein.
Rasch musterte sie sich in dem kleinen Pfeilerspiegel neben dem
Schreibtisch und öffnete nach einem Weilchen die Tür zu dem
Kabinett , um Kremski zu begrüßen und herein zu bitten , denn
hier war es wärmer als nebenan.

Egon iah ernst und blaß aus , denn draußen hatte er den
grauen Offizierspaletot mit dem Hauptmannsabzeichen hängen
sehen , und so glaubte er nun zu wissen, weshalb Herr Rakenius
nicht zu sprechen war .

„Nur um ein paar Minuten möchte ich bitten , gnädiges
Fräulein, " begann er , zusammengerafft, denn er sah ein , daß
er so kurz als möglich sein muffe, wollte er sich seine Seelenruhe
bewahren .

„Sie müffen schon entschuldigen , aber Papa hat eine wich¬
tige Besprechung . Wollen Sie nicht ein wenig ablegcn ? Es
ist recht häßliches Wetter draußen .

"

„Nein , nein , ich danke , Fräulein Rakenius . Ich muß gleich
wieder fort .

"
Wie gewöhnlich , hatte er heute im Geschäft vorgesprochen,was diesmal Herrn Kuckul äußerst angenehm war , der sich , weil

wichtige Nachrichten aus dem Patentamt eingetroffen waren ,
nicht zu helfen wußte. Denn als er das Rakenius telephonisch
mitgeteilt hatte , sollte der alte Hausdiener Heise, der hinten
im Hofe wohnte und gewöhnlich diese außergewöhnlichen Gänge
besorgte, mit der verschlossenen Mappe hinaus nach Grünau
fahren . Er war aber krank geworden , und so hatte sich Kremski
sofort erboten , den Weg zu machen, nicht bloß , um auf Rakenius
wieder einmal einen guten Eindruck zu machen, sondern auch
dem Zuge seines Herzens folgend .

„Das wird aber Papa sehr leid tun , daß er Ihnen nicht per¬
sönlich danken kann," sagte Eva , die Wichtigkeit dieser Ange¬
legenheit sofort erfaffend. llnd sie überlegte, ob sie doch nicht
klopfen und ihn auf eine Minute herausbitten solle, damit er
mit Kremski selbst sprechen könne. Da aber schreckte sie zusam¬
men , denn drüben wurde die Tür geöffnet , und sie hörte ihren
Vater ein paar Worte zurückrufen . Dann kamen seine Schritte
näher : er ritz die Tür zum Arbeitszimmer auf und rief mit
rotem Gesicht hinein : „Eva , Herr Hauptmann Tormälen möchte
sich verabschieden!" llnd jetzt erst den Besuch erblickend , sprach
er weiter : „Ach , Herr Kremski. Das freut mich , Sie zu sehen .
Ich stehe sofort zur Verfügung.

" Weiter sagte , er nichts, über
fein ganzes Aussehen verriet , daß etwas Unerwartetes vorge¬
gangen sein mußte.

Die Türe drüben war offen geblieben , und so konnte Eva
Hauptmann Tormälen erblicken, wie er , bereits den Helm in
der Hand , so mit einem Ausdruck der Sprachlosigkeit nach hier
herüber sah. Deutlich hatte er den Namen Kremski gehört , und
das gab ihm im Augenblick noch mehr zu denken .

Eva sah ein , daß . sie sich beherrschen muffe. „So , will .Herr
Tormälen schon gehen ?" stieß sie kurz hervor, denn nun konnte
Kremski doch glauben , daß vorläufig alles in bester Ordnung fei.

Als sie mit ihrem Vater den Salon betrat , auf Beinen , die
ihr gefühllos wie zwei Stöcke vorkamen , zitternd am ganzen
Leibe , hatte Tormälen sofort die Abschiedsworte bereit , zwar
mit einer Förmlichkeit, die sie nun , nach alledem , wie eisige
Luft anwehte .

„Mein gnädiges Fräulein , es war mir eine Beruhigung /
Sie beide so wohl und munter zu wiffen . Es war ein großer
Vorzug für mich , — auf Wiedersehen .

"
Eigentlich wollte er herzlicher , familiärer sprechen, aber

rasch hatte er sich besonnen . Als er die Begrüßung Kremskis
drüben hörte , war ihm das Blut noch mehr in die Wange ge¬
stiegen . und wäre er mit Eva allein gewesen, so hätte er ihr
sicher heftige Worte ms Gesicht gesagt ) denn obwohl er nun



Tette 2
könne teilt ehemaliger Minister irgendwelche Depeschen und Tele¬
gramme, die er erhalten ,

ahne Z «Kimmung der fremde » Mächte
»erössentlichen, noch Einzelheiten der Verhandlungen enthüllen .
(Lärm . )

Poincarß fügte hinzu , in der marokkanische « Frage fühle sich die
Regierung solidarisch mit den früheren Kabinetten . Das Protektorat
über Marokko sei das rechtmäßige Ergebnis der Bemühungen . Das
Abkommen von 1809 sei gegenüber der Algecirasakte ein unbestreit¬barer Fortschritt gewesen. Aber es sei kaum möglich gewesen, wie es
das Abkommen von 1909 will , die deutsche und die französische Regie¬
rung in den Abgelegenheiten ihrer Industriellen zu einigen . Der
Vertrag vom 1 . November 1911 erlaube , solche Uuzuträglichkeiteu zuvermeid«»

Weiter machte Poincar « bekannt , daß der Gesandte Regnault
morgen nach Fez gehe und dem Sultan den Vertrag wegen des Protek¬torates zur Unterzeichnung vorlegen werde . Der Vertrag werde der
Kammer bald möglichst unterbreitet werden . Er werde sowohl dem
Vertrag vom 4. November 1911 wie dem französtsch -englischtn Vertragvon 1904 angepaßt sein. Der Vertrag wird geleitet sein müssen von
der Organisarion der Verwaltung und des Budgets des Landes , wobei
man den lokalen Sitten und Ueberlieferungen Rechnung tragen will .
Dieses Werk ist unabhängig von unseren Unterhandlungen mit dem
Sultan . Wir dürften es selbst dann durchführen können, wenn die
Verhandlungen mit Spanien stch in die Länge ziehen soll .cn. Die
Regierung heat bei diesen Verhandlungen mit de '- edlen spanischen
Nation den lebhaftes Wunsch nach einem Ausgleich, aber sie kann
nicht außer Acht lassen, daß das Abkommen vom 4. November Spanien
beträchtliche Vorteile gewährt , und daß Frankreich ein Recht qat auf
billige Entschädigung. (Lebhafter Beifall auf den meisten Bänken .)

Der Vertrag vom 4. November wird von beiden Teilen mit
Loyalität angewandt werden . Der Vertrag berührt in keiner Weise
das Gleichgewicht unseres Bündnisses und unserer Freundschaften.
Unsere auswärtige Politik bleibt sich selbst treu , die unserer Freunde
und Verbündeten erfährt nicht die geringste Veränderung . England
hatte kürzlich Besprechungen mit Deutschland, wie es sie mit Rußland
und Frankreich vor einigen Monaten hatte . England hatte die Be¬
sprechung mit Deutschland um die gute» Beziehunge» zu wahren .
Die Politik Frankreichs läßt sich von keinen Gefühlen der Feind¬
seligkeit leiten noch von irgend einem aggressiven Gedanken gegen
irgend jemand . Die Regierung hält fest an einer auswärtigen
Politik , die nichts verabsäumt , die Interessen und das Ansehen Frank¬
reichs zu wahren . (Lebhafter Beifall außer auf der äußersten Linken.)

Deschanel verlangte , man sollte zur Politik der Loyalität
zurückkehren . Wir brauchen eine offene und klare Politik mit Deutsch¬land . Die Politik der Ententen Frankreichs , Englands und Ruß¬
lands ist auch für den Frieden Europas notwendig , dessen Lage noch
wirr ist . Die Situation in den Balkanländern würde ernst werden,wenn Italien den Kriegsschauplatz ausdehnen sollte. (Große Unruhein der Kammer .

Delahaye sprach seine Verwunderung darüber aus , daß die
Minister , die angeklagt seien, nicht geantwortet hätten . Er griff
Caillaux heftig an .

Vilette sprach von der Ngokosangha-Eesellschast .
Der sozialistische Führer Zanrös behaute dabei von den ehe¬

maligen Ministern Rechenschaft zu fordern . Er sagte : Es gibt keine
Republik mehr, wenn wir nicht das Recht haben , die Wahrheit zu er¬
fahren . Er griff Pichon und Caillaux an und warf Gruppt vor, daß
er mit Fondere und dem deutschen Reichstagsabgeordneten Semler
verhandelt habe . Er versicherte auf fein Ehrenwort , Cruppi habe ihm
erklärt : „Ihr braucht euch

'
wegen des Marsches auf Fez nicht zu be¬

unruhigen . Von Deutschland ist nichts zu befürchten. Wir bereiten
etwas Großes vor ."

Die äußerste Linke verlangt von Caillaux , unter großem Lärm ,eine'
Erklärung . Aber Caillaux rührt sich nicht.

I a u r ö s ruft : Wenn Caillaux schweigt, muß er vom Parlament
disqualifiziert werden . (Beifall auf der äußersten Linken.) Er for¬
dert dann das Gelbbuch.

P » i n c a r 4 erwidert , das Gelbbuch befindet sich in der Staats -
Lruckerei. Zum Schluß wies Jaurös auf die Gefahr von Esheimver -
trägen hin .

Der Mette Tag der Streik -Interpellation .
(Tel . Sttmmungsbild aus dem Reichstag.)

□ Berlin , 16 . März. Nach der Annahme des Nachtrags -
ctats für das neue Reichsversicherungsamt in dritter Lesung
setzte der Reichstag gestern die Besprechung der Streik-
interpellatio« fort . Sie gestaltete sich ganz ruhig. Je weiter
die Sitzung vorschritt, desto leerer wurde das Haus, desto
mehr schwanden Haß und Groll. Auf den Plätzen, wo Herr
Delbrück und die Seinen zu sitzen pflegen, ruhten einsam und
verlassen Bleistifte und Ledermappen . Die Herren unter¬
hielten sich draußen . Die ganze Debatte war eine Wieder¬
holung des vorgestern gesagten . Bon den großen , den Streik
bewegenden Fragen war nicht die Rede, der Streik drehte
sich lediglich um die Berechtigung der Berbändler zum Streik
und um die der Christliche« Gewerkschaften ihm fernzubleiben.
MKumsBKKBmmBmm̂ asamatiK0Kn mmmmnBBumMaBaBamnmmaBmBnBt3Bamummmn
fühlte, daß er dieses Haus niemals mehr betreten würde , schlug
noch einmal die Eifersucht eine wilde Welle in sein Blut .

Tormälen ergriff ihre Hand , zog sie an seine Lippen und
verbeugte sich nochmals wie zum Abschied. Da konnte Eva die¬
sen Zustand nicht mehr ertragen, denn eine unselige Ahnung
faßte ihr, daß dieser unerwartete Abgang zwischen beiden Män¬
nern verabredet sein könne, um sie zu täuschen.

Rakenius hatte die Tür hinter sich geschlossen und sagte nun
durchaus höflich : „Dieser Vorzug war ganz auf unserer Seite ,
Herr Hauptmann. Mir besonders war es ein großes Vergnügen,
Ihre Bekanntschaft erneuern zu dürfen ."

(Fortsetzung folgt.)

Theater, Kunst und Wissenschaft.
ks- Karlsruhe, 15 . März. An der Technischen Hochschule

dahier wurde Kunstmaler Wilhelm Bolz mit einem Lehr¬
auftrag für Aquarellieren und Freihandzeichnen , als Nach¬
folger von Herrn Prof . Krabbes betraut.

. A Baden -Baden , 15. März . Das achte Abonnements -Konzert
des städttschen Orchesters fand heute abend im großen Saale des Kur¬
hauses unter Mitwirkung der Amsterdamer Konzertsängerin Frau
Rientj » Laupttcht vw» Lamme« vor einer zahlreichen Zuhörerschaft
statt . Der erste Teil des Konzerts brachte ausschließlich Mozattsche
Mufik und zwar wurde derselbe eingeleitet mit des großen Meisters
iSymphonie Es -Dur , welche Seitens des Orchesters eine prächtige,
alle Schönheiten de» Werkes zur Geltung bringende Wiedergabe fand.
Die Solistin des Abends sang mit prächtiger Stimme und schönem

.Vortrag die Arie „Non temere" u. erntete mit dieser hochkünstlerischen'
Darbietung reichsten Applaus . Das Orchester begleitete meisterhaft'und beschloß den ersten Teil mit der anmutigen Balletmusik aus der
Pantomime .Les pettts riens ", die dem Orchester lebhafte Aner¬
kennung eintrug . Nach der Pause kam im zweiten Teil ein Moderner ,
und zwar der bekanntesten einer » nämlich Richard Strauß zum Wort ,'geini Maler -Serenade aab den verschiedenen Mitgliedern unseres

n o 11 d) e p t ef | e MttagSlatt. Samstag, den 18. März 1812 . Nr . IZtz
Der Abg . Eotheiu (Fortschr. Vp.) , der den Reigen der

Redner erösfnete , sprach als Fachmann und verteidigte den
Standpunkt der Streikenden . Rach ihm haben Zechen und
Regierung den berechtigten Forderungen der Arbeiter, die
einen absichtlich , die anderen unabsichtlich, nicht die erforder-
iche Berücksichtigung gewährt. Die Partei der Streikfreunde

vertrat auch der Pole Sostnski . Aber auch er trug der
herrschenden allgemeinen Mäßigung Rechnung und begnügte
,ich mit einem Ordnungsruf. Der Streik ist nach ihm natür-
ich die „gerechteste Sache der Welt" und die Christlichen sind
Üerräter . Man sieht, Neues ergibt die fortgesetzte Unter¬
haltung wirklich nicht.

Auch die Rede des .reuen Mitgliedes des hohen Hauses ,Mertin aus Oels (R . -P . ) , war nur eine Wiederholung. HerrMertin , der ja allerdings feit Jahren Mitglied des preußischen
Abgeordnetenhauses ist, erwies sich als gewandter Parlamen¬tarier, der den Sozialdemokraten keinen Zwischenruf schuldig
blieb . Er war dabei immer objektiv , sprach sich bemerkenswer¬
ter Weise gegen ein überenergiiches Vorgehen der Polizei aus
und verwandte sich für die Integrität der Koalitionsfreiheit .

Der immer deutlicher hervortretenden aber schmerzhaften
Absicht des Reichstages, den Streik zu Tode zu reden , ließen
dann die Abg . Behrens (W. Vgg .) und Dr . Erdmann (Soz.) er¬
kennen. Obschon von nichts anderem die Rede gewesen war,erörterte auch Behrens die Frage, weshalb die Christlich -Sozia¬
len sich dem Streik fernhalten. Es wurde nicht interessanter
durch die ewige Wiederholung, das Zentrum stehe ihm völlig
fern . Dr. Erdmann war natürlich wieder der gegenteiligen An¬
schauung. Die Zentrumspresse sei die erste Ruferin im Streik
gewesen . Er sprach avßerord»ntlich lange, doch auch seine Aus¬
führungen stellten bloß Wieoerholungen dar .

Den Schluß des Tages machte der Abg . Werner-Hersfeld .
Er polemisierte in seiner bekannten Art insbesondere gegen die
Tendenz der Streikleitung. Gegen 7 Uhr vertagt man sich auf
heute , wo die Debatte — endlich und hoffentlich — zu Ende geht.

Deutscher Reichstag.
sSchluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Press»)

— Berlin , 15. März . Die Besprechung Wl Interpellation über
den Bergarbeiterstreik wird weitergeführt .

Abg. Losinski (Pole ) fährt fott : Man verbietet den Ge¬
brauch der polnischen Sprache in den Versammlungen und treibt die
Arbeiter einfach auseinander . Die Regierung will das Blut »ergie¬
ße». (Vizepräsident Paasche ruft den Redner zur Ordnung .) Die
Löhne und Arbeitsbedingungen in Oberfchlefien find vielfach derart
— Arbeiterausschüsse bestehen vielfach nicht mehr —, daß man sich
wundern muß, daß die Fortsetzung der Arbeit überhaupt noch mög¬
lich ist .

Abg. Mertin (Rpt .) : Es ist gerechtfertigt , wenn man an¬
nimmt , daß polittsche Gründe maßgebend für den Streik waren . (Zu¬
ruf links : Beweisen Sie es doch.) Zwei Mandate find Ihnen ^zuden Sozialdemokraten ) im Ruhrrevier -verloren gegangen . Da füh¬len Sie das Bedürfnis , ihre Leute wieder zu sammeln und die Christ¬
liche» an die Wand zu drücke«. Eine weitere Steigerung der Löhne
ist in Aussicht genommen. Wir bestreiten , daß ein ISprozentiger
Lohnzuschlag berechtigt ist . Die Koalitionsfreiheit wollen wir nicht
antasten . Wir wollen aber auch keinen Koalitionszwang . Wir wol¬
len das Recht auf Arbeit schützen.

Abg. Behrens (W . Vgg .) : Ueber die Berechtigung der Lohn¬
forderungen besteht unter den Arbeiterorganisationen kein Streit .Wir halten aber den Zeitpunkt und die Arbeit ihrer Geltendmachungfür unrichtig . Für die meisten anderen Forderungen sind wir durch¬
weg zu haben . Auch das Lohnsystem mutz geändert werden . Das
läßt sich aber nicht durch Streik erreichen. Ein kurzer Streik ist an¬
gesichts der großen Kohlsnvorräte nutzlos, und für einen längerenStreik genügen die Geldmittel nicht.

Der Streik ist ei « politischer .
Er bedeutet Revanche für Bochum. (Sachse ruft „Lüge !") (Vizepräsi¬dent Dove ruft den Abg. Sachse zur Ordnung .) Es handelt sich fürdie Sozialdemokratie um einen Bernichtungskampf gegen die christ¬
lichen Bergarbeiter . Siegen sie hier , dann sind die Hirsch -Dunkerschenund die polnischen Verbände die nächsten , die sie kalt machen . Füruns ist der Streik ein wirtschaftliches und letztes Kampfmittel , fürdie Sozialdemokraten ein politisches Macht- und international -poli¬
tisches Demonstrationsmittel . Daß sich unsere Leute bewaffnen , isterklärlich; im sozialdemokratischen Lager sollen Revolver und Pul -vervorräte aufgehäuft sein . Frauen und Kinder bei den Ansamm¬lungen vorauszuschicken , ist eine Feigheit sonder gleichen! (LebhafterBeifall rechts, große Unruhe links .) Nach meinen Informationen istder Streik zurückgegangen . Tausende von Sozialdemokraten , selbstVertrauensleute streiken nicht. Hoffentlich kehren die falsch beratenen
Bergarbeiter bald zur Arbeit zurück, damit Ruhe und. Sicherheit indas Ruhrrevier wieder einziehen.

Handelsminister Sydow erklärt auf eine Anfrage , daß er die
Zuständigkeit der Arbeiterausschüsse in Lohnfragen schon im Sep¬tember 1910 anerkannt habe.

Orchesters Gelegenheit , ihr hervorragendes Können zu zeigen,während Frau van Lammen vier Lieder des vielgenannten Aom-ponisten fang , in denen ihre hervorragenden Siimmittel abermals zubester Geltung kanisn und stürmrfchen Beifall auslösten . Den Schlußdes Konzertes bildete Strauß '
Tondichtung „Don Juan "

, vom Or¬
chester mrt bekannter Präzision ausgeführt und vom Publikum mit
regstem Interesse entgegengenommen. Herr Kapellmeister Paul Heinleitete das Orchester mit fester Hand und künstlerischem Verständnis .

Grotzh. Hoftheater Karlsruhe .
Karlsruhe , 16. März . Vom Großh . Hoftheater wird uns ge¬schrieben : Richard Wagners „Götterdämmerung ", welche im Jahre1887 hier zum erstenmal nrt eigenem Personal in Szene ging , wird

morgen, Sonntag , zur Erinnerung an das silberne Aufführungs -jllbiläum mit neuen Dekorationen in Szene gehen. Die Aufführungist mit einem Ehrengastspiel von Frau Rüsche -Endorf , der mit Rechtviel gepriesenen Wagner -Sängerin , verknüpft . Die technische unddekorative Neueinrichtung der „Götterdämmerung " ist von DlrektorAlbert Wolf nach seinen eigenen Entwürfen angeordnet , bedeutet alsoeine szenische Originaleinrichtung der Karlsruher Hofbühne . Die
Aufstellung der Dekorationen weicht von der hergebrachten VLHnen -
einteilung wesentlich ab. vor allem dadurch, daß durch diese Neu-
anordnung der Einblick in die landschaftlichen Bühnenbilder ein besse¬rer ist und in den einzelnen Szenerien nach Möglichkeit mit den ge¬malten Dekorationen auch eine plastische Darstellung verbunden
wurde . Unter anderm wird übrigens im Schlußakt ein neues Ver¬
fahren zur Darstellung der Flammen angewandt , um eine bessere Illu¬
sion zu erzielen, die zugleich auf die allgemeine Feucrsicherheit be¬
sondere Rücksicht nimmt .

Für Sonntag , den 24 . März , ist eine Aufführung von Goethes
„Eötz von Bcrlichingen" angekündigt , womit das Hoftheater den
80. Todestag des Dichterfürsten (geft . 22 . März 1832) begeht. Die
erste Wiederholung von d 'Alberts Oper „Die verschenkte Frau " findet
am Dienstag , den 19. März , statt . Unter den Vorstellungen der kom¬
menden Woche befindet sich noch eine Schauspielprcmisre — am
Samstag , den 23. Marz , wird das Lustspiel „Das kleine Schokoladen¬
mädchen " von Eaoaull , deutsch von E . v . Schönthan , zur Erstauf¬
führung gelangen.

Abg. Dr . E r d m a n n (Soz .) : Das die Arbeiter schädigendes führung
halten der Christlichen ist die Revanche für die Niederlage $ eines stc

ittun , so nützen sie ge» s Fai
den Interessen der Unternehmer . Für die Ordnung sorgen die $ §
beiterorganisationen selber. Polizei und Militär verwirren niy ,,Einige
Stimmung der Bevölkerung . beabsichl

Abg. Werner (D . Rfpt ) : Die Mehrzahl der deutschen an die
oölkerung steht nicht auf Seiten der Streikenden . Die Beweggrjünd heute ganz andere als vor 7 Jahren .

Hierauf wird die Weiterberatung auf morgen 11 Uhr vormitj
vertagt . Schluß gegen 6.45 Uhr nachmittags .
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Tages -Rundschau .
Deutsches Reich .

© Berlin , 15. März . (Tel .) Die Beschwerden über die «1
quemen und unschönen neuen Reichsbai.knoten zu 100 Mark h, llhrenla
offenbar ihre Wirkung nicht verfehlt , denn wie das ReichsbnM schäfte a
torium dem Deutschen Handelstag " eben mitteilt , soll, dessen W> - ejtohlei
entsprechend, wieder auf das alte Format der 100 Mark-Scheine z« lantrincgegriffen werden . pchutzm«— Berlin , 15. März . Der Rückgang des Adels in der Volk,

" '
tretnng hat sich, wie das soeben erschienene Büchlein „Kürsch
Deutscher Reichstag 1912/17" (Hermann Hillger Verlag , Bk
W . 9. Preis 60 Pfg .) feststellt, gewohnheitsmäßig auch bei der $
1912 fortgesetzt . Im Reichstag sitzen noch 57 Adelige gegen 1907:
1903 : 77 . 1898 : 83. 1893 : 102, 1890 : 126, 1878 : 162 , 1867 : 139 „damals 297 Abgeordneten. Von den Adeligen gehören zur Rel
27 (1907 : 41) , zur Linken 7 (7) , zum Zentrum und den Welfe, ,
(12) , zu den Polen 8 (11) , zu den Sozialdemokraten 1 (1) . Die der
konservative Partei besteht zur kleineren Hälfte , die deutsch-ha,
oersche Gruppe zu vier Fünftel aus Adeligen . (Das äußerst instttoe Büchlein ist in allen Buchhandlungen vorrätig .)

# Belgien .
Di « Zuckerkonfer « « ^

e= Brüssel, 15. März . Die ständige Kommission der Internat !,
" " tglre

len Zuckerkonserenz ist heute nachmittag wieder zusammenget« a
Nach privaten Meldungen , die die Agence Havas -Reuter erhält , «i Krnd di
im Laufe dieser Sitzung festgestellt, daß ein pollständiges Einversii Spielen
nis über die Ernenernngsbedingnngen der Internationalen Zs Wagen
Union für eine weitere Dauer von fünf Jahren erzielt wurde, darauf
aber die russischen Delegierten nicht zurzeit der Sitzung in Bv vermißt
haben eintreffen können, wird das Einverständnis offiziell erst i» wurde
nächsten Sitzung , die auf Sonntag festgelegt wurde , ratifiziert w« war hiekönnen. gesucht.Das offizielle Communiquö , das heute nach Schluß der Sitz , , $
ausgegeben wurde , stellt fest, daß im Laufe der heutigen Vech ^lung ein Einverständnis über alle wesentlichen Punkte erzielt ws
Man hofft» das definttive Arrangement am Sonntag oder M«
zeichnen zu können. Lander

Amerika.
Die Waffenausfuhr « ach Mexiko .

sss Washington , 15. März . Präsident Taft machte heute von
ihm durch den gestrigen Beschluß des Repräsentantenhauses verl«
neu Recht Gebrauch, die Waffenausfuhr nach Mexiko zu verbi,
Er erließ eine Bekanntmachung, worin erklätt wird , daß die Wes
ausfuhr nach Mexiko mit einer Geldstrafe bis zu 10 009 Dollars <
mit Gefängnis bis zu zwei Jahren bestraft wird . Die Vereinig
Staaten sehen sich nun der ungeheuren Aufgabe gegenüber , an
1500 Meilen langen mexikanischen Grenze die Schmuggelei zu « > ■ Fuhrrvc
ten, was nur mit Hilfe von Militär möglich ist.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 8.

1912 gnädigst geruht , den Professor Dr . Edmund oon Sallwürk an
Höheren Mädchenschulemit Eymnafialabteilung — Lessingschule
Karlsruhe zum Direktor des Lehrerinnenfemtnars Prinzessin Wilh , i
Stift in Karlsruhe zu ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter
8 . März 1912 gnädigst geruht , den Postfekretär Karl Häfner
Langenbrücken mit Wirkung vom 1. September 1911 ab zum LH ^

frommenPostfekretär beim Postamt Pforzheim zu ernennen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 12.

1912 gnädigst geruht , den Landgerichtsrat Julius Breitner in F
bürg zum Landgerichtsdirektor in Mannheim und den Amtsttchter
Hugo Geißler in Lahr zum Landrichter in Offenburg zu ernennen.

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirektion der Staatsei
bahnen vom 13. Februar 1912 wurde die Etfenbahngehilfin Li
Klipfel in Heidelberg nach Karlsruhe versetzt.

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirektion der Staatsei
bahnen vom 22 . Februar 1912 wurde Eisenbahnsekretär Gustav 8
mann in Hardheim nach Zell i . W . versetzt .

Kadifche Chronik.
: : Karlsruh:, 15 . Mä ' z . Gestern vormittag 10 Uhr 4

im Verwaltungsgebäude der Großh . Eeneraldirektion
Staatseisenbahnen Ser Badische Eisenbahnrat seine 81. Sitz«
, b . Es wurden folgende Bcratungsgegenstände erledigt
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Vermischtes
bä Berlin . 15. März. (Tel .) Der Vermittler und WeH

fätscher Moses Margolin wurde heute von der 4. Strafkam»
des Berliner Landgerichts I wegen schwerer Urkitndenfiilsch»
in sieben Fällen und wegen Betrugs in einem Falle zu ei»
Jahr drei Monate Zuchthaus und drei Jahren Ehrverlust»
urteilt. Der Staatsanwalt hatte ein Jahr und neun Mo«
Gefängnis beantragt.

bä Halle a. d. S ., 15 . März. (Tel .) Der 24 Jahre -
Student der Chemie Heiirrich Wettberg, Chargierter einer «
gesehenen Studentenverbindung, wurde von der Strafkam »
zu fünf Monaten Gefängnis wegen Einbruchsdiebstahls ver>
teilt . Er hatte nach einem Zechgelage zwei Schränke fei«
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Verbindung erbrochen und daraus größere Geldbeträge
stöhlen.

bä Elekwitz. 15. März. (Tel .) Heute früh ereignete
im Huld 'chinsky-Werk ein schweres Unglück. Durch eine h«
stürzende schwere Eisenplatte wurden zwei Arbeiter schwer *
letzt und einer getötet.

— Paris , 15. März. (Tel .) Auf dem Wege von AmD
dam nach Paris wurde einem Diamantenhändler im Expreß
ein Kästchen mit Inwelen im Werte von 125 080 Franke« 1
stöhlen .

M Paris . 15. März. (Tel .) Das von dem arbeitswilli - ^
Chauffeur Baudin geführte Automobil ist gestern im Bois l '
Vincennes in Flammen aufgegange«. Baudin konnte * '
Polizei einige Angaben über die mutmaßlichen Täter ;
Diese hatten als Fahrgäste in dem Wagen Platz genon«^

'
Rach ihrem Weggang geriet das Auto in Brand . Die
waren wahrscheinlich von den stteikendxn Chauffeuren 9
dungene Personen. Der Chauffeur Baudin erlitt schwere C*
tetzunge« und mußte ins Krankenhaus aebrackt werde ».
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führung einer G 'sck.äfttordnung für den Eisenbahnrat ; Wahl
eines ständigen Ausschusses : Ausschaltung der offenen 14 t --Wa -
- pjt : Fahrplanentwurs für J9i2 ' jo .
‘ $ Karlsruhe , 15 . März . Die „ Karlsr . Ztg .^ schreibt:

.Einige hiesige Zeitungen verbreiteten die Nachricht, es sei
beabsichtigt, die Gehalte der Beamten nicht mehr wie bisher
an die etatmäßigen Beamten am 16. und an die nichtetat -
niäßigen am 23 . eines jeden Monats auszubezahlen , sondern
den Zahlungstermin auf das Ende des Monats zu verlegen .
Diese Nachricht, die geeignet ist, unter den Beamten Beun¬
ruhigung hervorzurufen , entbehrt , wie durch eine Nachfrage
an zuständiger Stelle hätte leicht festgestellt werden können,
jeder Begründung ."

0 Pforzheim , 15. März . Gestern nachmittag wurde ein
(pjähriger Eoldjchmiedslchrling festgenommen , der in einem
llhrenladen in der Karl Friedrich -Straße und in einem Ge¬
schäfte am Leopoldsplatz mehrere Ähren und einen Brillantring
- estohlen hatte : Bei seiner Verhaftung warf der Dieb den Brn -
lantring weg . Der Ring wurde jedoch bald darauf von einem
Schutzmanns gefunden .

Mannheim , 15 . März . Gemäß 8 133 Absatz 5 der Ge¬
werbeordnung wurde vom Eroßh . Landesgewerveamt auf Vor¬
schlag der Handwerkskammer Mannheim in deren Bezirk für die
Jahre 1912, 1913 und 1914 eine Meisterprüfungs -Kommission
für das Modellschreiner - , Eisen - und Metallgietzerhandwerk er¬
richtet und werden zu Mitgliedern derselben ernannt : Rektor M .
Schmid, Vorsitzender, Gewerbelehrer K. Hahn , stellvertretender
Vorsitzender , R . Graf , Eisengießer , Beisitzer , Ehr . Bröcker, Mo -
cellschreiner, Beisitzer, £>. Strecker, Gießerei , Ersatzmann . Außer¬
dem werden in Ergänzung der Verfügung vom 28 . Dezember
1911 , Gewebelehrer Randoll in Mannheim zum Mitglied der
Meisterprüfungskainmissionen für das Blechner - und Jnstalla -
teurhandwerk und Gewerbelehrer Maliern in Heidelberg zum
Mitglied sämtlicher Mcisterrrüfungskommissionen ernannt .

l . Mannheim , 16 . März . (Privat .) Das 3 Jahre alte
Kind des Technikers Eulner wurde gestern nachmittag beim
Spielen auf der Straße von einem anderen Kind unter einen
Wagen gestoßen, der das Kind überfuhr . Es verstarb bald
darauf an den erlittenen Verletzungen . — Die seit 17 . Februar
vermißte Marie Schrittner von Tiefenbach (A . Eppingen )
wurde gestern nachmittag im Rhein als Leiche gelandet . Sie
war hier bei Verwandten auf Besuch und hat den Tod im Rhein
gesucht .

- - Heidelberg , 15 . März . Wie seinerzeit berichtet, wurde in
der Nacht vom 29 . auf 30. Januar im hiesigen Bezirksamt im
Paßbureau eingebrochen und mehrere hundert Formulare für
Wandergewerbescheine gestohlen . Jetzt hat man die Diebe er¬
wischt. An dem Diebstahl find ein junger Mann namens Kisfel
von hier , sowie ein Schlosser und ein Schreiner beteiligt .

D Heidelberg . 15. März . Heute vormittag wurde im
Walde zwischen dem Königstuhl und der Molkenkur ein etwa
Mjähriger Mann und ein 16jähriges Mädchen , beide mit
schweren Schutzverletzungen aufgefunden . Sie wurden ins
Krankenhaus überführt . Es soll sich um ein Liebespaar aus
Ludwigshafen handeln .

$ Kehl , 15 . März . Gestern abend scheuten die vor ein
Fuhrwerk gespannten Kühe vor einem Zuge . Dadurch fielen
zwei Kinder , die sich auf dem Wagen befanden , herab .
Während das eine Kind mit dem Schrecken davon kam,
gingen dem anderen die Räder über den Leib und den Kopf
Das Kind wurde schwer verletzt.

© Osfenburg , 15 . März. Zum Fall Metzger liegt jetzt eine öffent¬
liche Erklärung von Direktor Metzger selbst vor . Er gibt folgendes
bekannt : „Ich habe einem Hohen Unterrichtsministerium, der mir, als
großh. badischen Staatsbeamten , einzig und allein Vorgesetzten Dienst¬
behörde, über meine Amtsführung pflichtgemäß Bericht vorgelegt ; ich
habe einem verehrlichen Stadtrat Offenburg, insofern und insoweit es
mir geboten erschien, berichtigende Aufklärung gegeben; ich habe bis¬
her die Presse in vorwürfiger Angelegenheit nicht in Anspruch ge¬
nommen ; ich hatte und ich habe nur den Wunsch der Ruhe für unsere
Schule ; ich werde auch künftighin jede Preßpolemik prinzipiell ver¬
meiden ; daraus möge aber nicht etwa gefolgert werden, daß ich die
von gegnerischer Seite aufgestellten Behauptungen als richtig oder
zutreffend anerkenne ."

0 Oberwolfach (A . Wolfach) , 15. März . Zu dem hier aus¬
gebrochenen Brand wird noch gemeldet , daß das Feuer durch den
11jährigen Hirtenknaben R . Matt verursacht wurde .

— Müllheim i . B ., 15. März. Man schreibt uns : Die in der
Nähe unserer Earnisonstadt nach Kölner Meldungen aufgefundenen
Kalilager sind nicht, wie der „Oberrh . Anz.

" mitteilt , auf Gemarkung
Zienken, sondern auf Gemarkung Buggingen gelegen. Die Bohrver-
suche werden am sogenannten Breiten Weg , ca. 600 Meter westlich
der Eisenbahn gemacht, von wo aus die Gemarkung Zienken noch
etwa 600 Meter entfernt ist . Bon einem hierbei günstigen Resul¬
tat wollen die Bohrmeister nichts verlauten lasten, da die Beurteilung
in Händen von sachkundigen Ingenieuren liege . Doch ist aller Ver¬
mutung nach der hier gemachte Bohrvcrsuch bester ausgefallen , wie
jener bei Hartheim wo bekanntlich die Nenaquelle angebohrt wurde .

$ Blumenfeld (A . Engen ) , 15 . März . Hier ist das Gast¬
haus zur „Sonne " samt Oekonomiegebäude vollständig nieder -
gebrannt . Der Viehbestand konnte gerettet werden . Das
Feuer war in dem Oekonomiegebäude ausgebrochen ; die
Lrandurfache ist unbekannt . Der Eigentümer des Gasthauses
war beim Brandausbruch abwesend , als er vom Pferdemarkt
in Donaueschtngen zurückkehrte , fand er nur noch einen
rauchenden Trümmerhaufen .
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Vom Landtag .
X Karlsruhe , 16. März . Aller Wahrscheinlichkeit nach wird

die nächste Sitzung der Ersten Kammer am kommenden Freitag ,
den 22 . März , stattfinden . Für diesen Tag sind in der Zweiten
Kammer zwei Sitzungen — eine Vormittags - und eine Nach¬
mittagssitzung — vorgesehen.

Karlsruhe , 16. März . Der Zweiten Kammer gingen
gestern folgende Petitionen zu : des Vereins der mittleren Ju¬
stizbeamten, die Verwendungs - , Gehalts - und Anstellungsver -
hältniffe der mittleren Justizbeamten betr . ; des Gemeinderats
Adelsheim , die Organisation des Eichungswesens in Baden
betr. ; des Gemernderats und des Evangel . Kirchengemeinderats
Renzingen , die weltliche Feier der Kirchweihe in der Gemeinde
Nenzingen und die Erteilung von Tanz erlaubnis betr .

Aus der Restden ;.
Karlsruhe , 16 . Mürz .

X Hofbericht. Der Kroßherzog nahm gestern vormittag den
Vortrag des Geh . Legationsrats Dr . Seqb entgegen . — Von 10 llh :
on meldeten sich : die Leutnants von Hofer und Freiherr Schilling
von Canftatt vom 1. Bad . Leibgrenadier -Regiment Nr . 109 und Klei -
ser von Kleisheim vom 1. Bad . Leibdragoner -Regiment Rr . 20. Ober¬
stabsveterinär Scholtz, Hauptmann und Batteriechef Selkmann , Leut¬
nant Fretter und Veterinär Dr . Boenijch vom Feldartilleiie --Rsni -

ment „Großherzog" ( l . Bad .) Nr . 11 , Major von Seeckt , Bataillons -
Kommandeur im 1 . Bad . Leibgrenadier -Regiment Nr . 109 , bisher im
Eeneralstabe des 2. Armeekorps, Oberleutnant Hummel vom Bad .
Train -Bataillon Nr . 11 , Leutnant Helmke vom 3 . Thüring . Infante¬
rie -Regiment Nr . 71 , kommandiert zum Telegraphen -Bataillon Nr . i ;
Major ten Hoet, die Hauptleute und Kompagniechefs Westig, bisher
Adjutant der 65. Infanterie -Brigade , Scherer, bisher Kompagniefüh¬
rer an der Unteroffizier - Vorschule in Jülich , und Busse , bisher im
7. Lothring . Infanterie -Regimen : Nr . 158, sowie Leutnant Hallström
und Assistenzarzt Dr . Schultz vom 2 . Bad . Grenadier -Regiment „Kai -
er Wilhelm I .

" Nr . 110, ferner Hauptmann von Seelhorst , Kompag¬
nieführer an der llnteroffizierschule in Ettlingen , bisher im Grena¬
dier -Regiment „Prinz Karl von Preußen " (2 . Bandenburg . ) Nr . 12.
Major Krasst , Bataillons - Kommandeur im 8 . Bad . Infanterie -Regi¬
ment Nr . 169, bisher beim Stabe des Füsilier -Regiments „Fürst Karl
Anton von Hohenzollern" sHohenz .) dir . 10, und Regierungsbaumei - .
;ter Klewitz, technischer Hilfsarbeiter bei der Intendantur des 11 . Ar¬
meekorps. — Nachmittags 3 Uhr nahm Seine Königliche Hoheit sec
Eroßherzog mit Ihrer König ! . Hoheit der Eroßhcrzogin -Witwe Luise
und Seiner Eroßh . Hoheit dem Prinzen Max an der Gedächtnisse' : !
mr den verewigten Eeheimerat Dr . Wendt in der Aula des Eymna -
iums teil . — Später hörte Seine König ! . Hoheit den Vortrag des
Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo .

Die Wendt -Feier des 8 r . Gymnasiums . In der Aula des
Gr . Gymnasiums fand gestern nachmittag ein Gedächtnisakt für den
kürzlich verstorbenen langjährigen Direktor der Anstalt , Geh. Rat Dr .
Gustav Wendt statt . Zu der Veranstaltungen hatten sich eingefunden
der Eroßherzog , Großherzogin Witwe Luise, Prinz Max , ferner Mi¬
nister Dr . Böhm , Oberbürgermeister Siegrist , Leiter verschiedener
höheren Schulen , sodann das Profcssorenkollegium und die Schüler
des Gymnasiums . Die Aula war geschmückt mit der lebcnsgetreuen
Büste Wendts . Nach einem Musikstück und einer Deklamation zeichnete
der jetzige Leiter des Gymnasiums Geh . Hofrat Häußner in ausführ¬
licher Schilderung ein Lebensbild des Entschlafenen, rühmte seine
Vorzüge sowohl als Schulleiter , sowie als Mensch . Die warme An-
prache hinterließ tiefen Eindruck . Ein Chorgesang der Schüler schloß

die Feier . Die Großh. Herrschaften zogen darnach noch eine Reihe
der Anwesenden, u . a . auch die erschienenen Hinterbliebenen Wendts
in ein längeres Gespräch .

+ Vierzigjähriges Dienst -Jubiläum . Auf eine vierzig¬
jährige Dienstzeit kann am morgigen Sonntag der langjährige
Prokurist des hiesigen Bankhauses Veit L . Hamburger » Herr
Salomon Klaus , zurückblicken . Am 17 . März 1872 trat er
in die Lehre bei diesem Hause ein , dem er seitdem ununter¬
brochen angehört . Im Jahre 1889 wurde er mit der Prokura
betraut .

16 Frau Elise Kroemer -Schäser , die durch ihr Lustspiel zum Besten
der Krüppelfürsorge vielfach bekannt geworden ist , befindet sich zurzeit ,
von schwerer aber glücklicher Operation langsam genesend, in der
Privatklinik des Herrn Medizinalrat Dr . Gutsch hier . Ihre Kgl .
Hoheit Eroßherzogin Luise ließ der Patientin bereits früher ihre
allerwärmste Teilnahme aussprechen, ebenso ließ die hohe Frau sich
jetzt nach deren Befinden erkundigen.

Id Erweiterung des Sprechbereichs. Von jetzt ab ist Karlsruhe
(Baden ) zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit : St . Anton
am Arlberg , Gesprächsgebühr 2 Mark . Der bisher nur in der ver¬
kehrsschwachen Zeit zugelassenc Sprechverkehr mit Marktzeuln ist nun¬
mehr unbeschränkt zugelassen .

X Sonntagsruhe in den Karlsruher Apotheken . Wie aus
der Anzeige in der vorliegenden Nummer ersichtlich , wird ab
l . April d . Js . an Sonn - und gesetzlichen Feiertagen , jeweils
abwechselnd, die Hälfte der öffentlichen Apotheken der Stadt
nachmittags von 1 Uhr an (statt wie bisher um 2 Uhr ) bis
abends 9 Uhr geschlosien gehalten . Von 9 Uhr abends an
sind sämtliche Apotheken nachtdienstbereit . An jeder ge¬
schloffenen Apotheke sind sämtliche offenen Apotheken bezeich¬
net , die nächstgelegene offene Apotheke in besonders auf¬
fallender Weise .

-4- Arbeiterbildungsverein . Ueber „Jungfraubahn und Simplon -
tunnel " sprach am Montag abend Herr Hauptmann van Haag vom
hiesigen Telegraphen -Bataillon . Der Redner schilderte die Erbauung
der Jungfraubahn und des Simplontunnels , das mit seinen 20 Kilo¬
meter als der größte Tunnel der ganzen Welt betrachtet werden muß.
Die genialen Helden der Technik , so Euyer -Zeller , der als Erster das
Projekt der Jungfraubahn entwarf , Brandt , Locher usw. , konnten
den Triumph ihrer Werke nicht miterleben — der Tod raffte sie r,or
Vollendung der Bauten hinweg. Die immensen Schwierigkeiten bei
der Erbauung besiegte die menschliche Willenskraft und heute stehen
die Bahnbauten fertig , die Jungfraubahn , fast vollendet bis zur höch¬
sten Spitze des Berges , da , als ein äußeres Zeichen des nimmer
rastenden Menschengeistes , als Werke , an denen auch deutsche Intel¬
ligenz und Tatkraft rühmlichst beteiligt war . Den Trotz der alten
Bergriesen hat menschliche Willenskraft niedergerungen und die sich
aufbäumende Natur in Fesseln geschlagen . Vortreffliche Lichtbilder
begleiteten den interessanten Vortrag des äußerst wirkungsvollen
Redners . Die sehr zahlreich erschienenen Zuhörer dankten durch yecz-
lichen Beifall , den der Vorsitzende noch in Worte kleidete.

© Im Colosseum beginnt heute Samstag , abends 8 Uhr , ein
neues Varicti -Programm . Äußer den bekannten und berühmten Hu¬
moristen „Bacchus Jacoby " sind eine Reihe erstklassiger Kunstkapazi¬
täten für die Zeit vom 16.- 31 . März engagiert worden , sodaß die
Freunde der Variete -Kunst wieder voll auf ihre Rechnung kommen
dürften . Die einzelnen Nummern sind ans dem heutigen Inserat
ersichtlich . Morgen Sonntag finden zwei Vorstellungen , nachmittags
4 Uhr und abends 8 Uhr , statt .

$ Selbstmord . Gestern vormittag zwischen 10 und 11 Uhr
hat sich die 70jähriqe Ehefrau eines Maurers im Stadtteil
Rüppurr in ihrer Wohnung erhängt . Dir Frau hat in letzter
Zeit Spuren von Geisteskrankheit gezeigt .

0 Unfall . Gestern vormittag stieß an der Kreuzung von
Hirsch - und Kriegstraße ein Automobil mit einem zweirädrigen
Handwagen eines hiesigen Milchhändlers zusammen . Der
Milchwagen wurde stark beschädigt , wogegen der Milchhändler ,
der unter seinen Wagen fiel , mit geringfügigen Verletzungen
danonkam . Die Schuld an dem Zusammenstoß trifft den Milch¬
händler , weil dieser nach links in kurzem , anstatt in weitem
Bogen um die Straßenecke eingebogen ist.

K Diebstähle . In der Nacht zum Mittwoch stahlen Un¬
bekannte die eisernen Zwischenfüllungen des Eortenpavillons
auf dem Baugelände Ecks Karl - und Sofienstraße im Werts
von 50 Mark . — Etwa 120 Mark und ein Depositenschein
über 400 Mark wurden in der Nacht zum Freitag einem
Baugewerkeschulcr in der Waldstraße gestohlen .

tz Verhaftet wurden : ein 29 Jahre alter , verh . Diamantarbeiter
aus Antwerpen , der vom Staatsanwalt in Pforzheim wegen Unter¬
schlagung verfolgt wird , ein 36 Jahre alter Kupferschmied aus
Grötzingen wegen Ruhestörung und Beleidigung und ein Gärtner
aus Zug wegen Bedrohung und Unterschlagung.

Aus den Voranschlägen der Stadt Karlruhe
für 1912 .

I . Voranschläge der Schulen .
— Karlsruhe , 15 . März . Der Stadtrat hat soeben seinen Bericht

über die Voranschläge für das Rechnungsjahr 1912 heraus gegeben ,
der 211 Seiten umfaßt, zunächst die Nebenvoranschläge wie Schulen ,

gemeinnützige Anstalten und dergl . Unternehmungen , sonstige Neben¬
voranschläge verhandelt und sich sodann mit dem Hauptvoranschlag
i,Stadthauptkasse ) beschäftigt .

Der Voranschlag für die Volksschule
sieht in Einnahmen und Ausgaben 1935 295 Mk . ( 1911 : 1 758 642 Mk..
1910 : 1657 267 Mk.) . Der Zuschuß der Stadthauptkasse ist mit
1803 689 Mk . ( 1911 : 1284 666 Mk., 1910 : 1222 200 Mk.) angesetzt.
Die Ausgaben für das Ausfichts - , Lehrer- und Dienstpersonal find aus
1234 237 Mk . angesetzt . Die inneren Bedürfnisse der Schule erfordern
92 749 Mk. Auf besondere Schuleinrichtungen entfallen 135 955 Mk .,
auf Schulgebäude (Mietzinse , Bauvoranschläge, usw .) 455 587 Mk.

Nach dem Stand vom 21. Okt . 1911 bestehen 398 BolksschuMassen.
Zur Verfügung stehen 161 Hauptlehrer , 45 Hauptlehrerinnen , 120
Unterlehrer und Unierlehrerinnen , zusammen 326 Lehrkräfte . Die
Durchführung des llnterrichtsplanes und die Vermehrung der Schüler¬
zahl erfordern erhebliche Neuanschaffungen. Auch sind die Preise der
Lehrmittel fortwährend im Steigen begriffen. Cs findet für 1912
nochmals eine Trennung zwischen ordentlichen und außerordentlichen
Ausgaben statt . Unter letzteren sind die Posten für die infolge der
Durchführung des neuen Unterrichtsplans entstehenden Mehraus¬
gaben (vergl . innere Bedürfnisse der Schule) , die nach Ergänzung der
Unterrichtsmittel in Wegfall kommen , angefordert . °

Im
Voranschlag fur die Handelsschule

ist der Staatsbeitrag mit 17 320 Mark eingefügt, der Zuschuß der Ge¬
meinde beträgt 42 917 Mark , di- Beiträge von Schülern belaufen sich
auf 22 080 Mark . Die Gesamtsumme der Einnahmen bettägt mithin
82 337 Mark , die Ausgaben in gleicher Höhe setzen sich in erster Linie
zusammen aus den Gehältern für das Lehrer- und Dienstpersonal
(57 532 Mark ) und für das Schulgebäude (12 600 Mark ) : — Von .Wie¬
dereinführung der Bücherprämien, die bis 1910 üblich waren , hat der
Handelsschulrat im Einverständnis mit dem Lehrerkollegium ab¬
gesehen ; dagegen soll ein Teil des früher für Bücherprämien verwen¬
deten Betrages zum Besten der stark benutzten Schülerbücherei vor¬
gesehen werden .

Der Voranschlag der Gewerbeschule
ist mit 210 456 Mark eingestellt ( 1611 : 178771 Mark ) . Den Haupt¬
anteil bilden bei dieser Summe im Einnahmekonto die Beiträge und
Zuschüsse 210176 Mark , die Hauptposten der Ausgaben sind : Gehälter
für dasLehrer - und Dienstpersonal (151361 Mark) , innere Bedürfnisse
der Anstalt (30 335 Mark ) und für Schulgebäude 19 540 Mark . — Im
Staatsvoranschlag 1912 sind weitere Stellen für die Gewerbeschule
vorgesehen. Es ist daher die Anstellung von 2 Gewerbelehrern ,
2 Hauptlehrern und 1 Fachlehrer nach Verkündigung des Finanz -
gesetzes ins Auge gefaßt .

Der Voranschlag für die Realschulen
sieht an Einnahmen aus Beiträgen und Dotationen 302 882 Mark .
Als Gesamtsumme der Ausgaben und Einnahmen sind verzcichnct
315 019 Mark gegen 311377 Mark nach dem Voranschlag von 1911
und 310 922 Mark nach der Rechnung von 1910. Die Schülerzahl der
Oberrealschule ist zurückgegangen , die der Realschule hat zugenom¬
men , der Staatsbeitrag beträgt insgesamt 104155 Mark , der bare
Zuschuß der Gemeinde 67140 Mark .

Der Voranschlag der Realgymnasien
ist der Einfachheit halber in der Weise vereinigt , daß Über beide
Lehranstalten (Goethe-Schule und Humboldt-Schule) gemeinsam
Rechnung geführt wird . An der Gesamt-Ausgabe von 351444 Ji ist
die Humboldtschule mit 156 460, die Eoetheschule mit 194 984 M be¬
teiligt . Der Staatsbeitrag für elftere beträgt 36 785 , für letztere
53 351 Jl , der Zuschuß der Gemeinde für die Humboldtschule 44 251
für die Goetheschule 37 521 Jl . — Im Staatsvoranschlag sind zwei
neue Professorenstellen für die Goethe -Schule angefordert , da das
Verhältnis der etatmätzigen Stellen zu den nichtetatmäßigen der
Norm nicht mehr entsprach . Vom Zeitpunkt der Besetzung der Pro
fessorenstellen ab gehen zwei Lehramtspraktikantcn -Stellen ein .
Der Voranschlag sür dir Höheren Mädche ns chule »
umfaßt wiederum beide Schulen: die Lesfing-Schule und die Fichte
Schule . Elftere ist an der Gesamtsumme der Ausgaben (303 508 Ji )
mit 153 235 , letztere mit 150 273 Jl beteiligt . Der Staatszuschuß für
die Lesstngschule beträgt 17 571 Jl , für die Fichteschule 49 642 Jl , der
Barzuschnß der Gemeinde für erstere beläuft sich auf 60 000 für
letztere auf 49 642 Jl . Wie im Voranschlag für 1911 , so ist auch für
1912 wieder eine außerordentliche Rate von 7000 Ji für außer .
crdentliche Anschaffungen für beide höhere Mädchenschulen zusammen
vorgesehen. 1911 war dieser Betrag überschritten worden .

Von besonderem Interesse ist die Gegenüberstellung des Auf .
wandes für das Ausfichts - , Lehrer- und Dienstpersonal in den einzeln
nen Anstalten . Der Voranschlag der Volksschule sieht hierfür vor
1234 237 cK , derjenige der Handelsschule 57 532 Ji , der Voranschlag
der Gewerbeschule 151361 <K , der Realschulen 95 390 ,M „ der Hum¬
boldtschule 96 080 Jl , der Eoetheschule 121546 Jl „ der Lesstngschule
75 554 Jl und der Fichteschule 71207 Ji .

Lehr . Mitteilllnsku aus der Karlsruher Atadtratskhuug
vom 14. März 1912.

Herr Geheimer Regierungsrat Wendt, Großh. Amtsvorstand in
Ettlingen , dankt für die Teilnahme , die ihm und den sonstigen Hinter¬
bliebenen beim Ableben seines Vaters , des Herrn Geh. Rats Dr .
Gustav Wendt , früheren Direktors des Eroßherzoglichen Gymnasiums
dahier , durch den Stadtrat erwiesen worden ist.

Schiffsverkehr auf dem Oberrhein. In Nr . 57 (Abendblatt )
der „Frankfurter Zeitung " vom 27. Februar ds . Js . ist in einer
Korrespondenz aus Mannheim mitgeteilt , der Verkehr am Ober¬
rhein sei Ende Februar beengt gewesen. Die ungünstigen Wasser -
standsverhältniffe hätten eineil ausgedehnten Betrieb oberhalb
Mannheims nicht zugelaffen . Diese Mitteilung ist unzutreffend ,
vielmehr war in der 2 . Hälfte des Monats Februar der Ver¬
kehr auf der Stromftrecke oberhalb Mannheims außergewöhn¬
lich groß. So sind z . B . in Karlsruhr -Hafen in der Zeit vom
17 . bis 24 . Febr . ds . Js . 49 Schiffe mit 24 695 Tonnen Gütern
und vom 25 . bis 29. gl . Mts . 51 Schiffe mit 29 202 Tonnen
Gütern eingetroffen . Der Redaktion der „Frankfurter Zeitung "

wird entsprechende Mitteilung gemacht .
Angriffe gegen die Straßrnbahndirektion . Der hiesige

Gauleiter des Deutschen Transportarbeiter -Verbandes erhebt in
der Fachzeitschrift „Der Sttaßenbahner " und im „Volksfreund "

gegen den Direktor des städtischen Sttahenbahnamts unter ver¬
letzenden Ausfällen auf feine Person abermals Anschuldigungen ,
die geeignet sind , das Vertrauen in feine . Amtsführung zu er¬
schüttern und seine Autorität als Betriebsleiter zu gefährden .
Der Stadtrat beschließt daher, gegen den Gauleiter Klage wegen
Beleidigung des Straßenbahndirektors zu erheben.

Erweiterung des Schlacht - und Biehhofes . Dem Entwürfe
eines mit der Karlsruher Häute- und Fettverwertungs - Ee -
noffenschaft auf die Dauer von zunächst 25 Jahren abzuschließen¬
den Vertrags wegen Vermietung von Räumlichkeiten für die
Lagerung und gewerbliche Behandlung tierischer Häute , sowie
für die Einrichtung von Bureaus in dem im Schlachthofe ge¬
planten Pferdsschlachthaus an die Genossenschaft unter Mithast
der hiesigen Metzger-Innung wird zugestimmt.

Haltestelle der Albtalbahn bei Klein -Rüppurr . Der Stadt¬
rat hatte der Verlegung der Haltestelle der Albtalbahn bei
Kl ein -Rüp purr naL . der Auerstraße. (bei der „Gartenstadt ") inr



Seite 4
A i . i — ii i i i. ■■■ i—Stadtteil Rüppurr , wie sie infolge einer Anregung der Garten¬
stadt-Gesellschaft non der Direktion beabsichtigt war , in der Der .
aussetzung grundsätzlich und unter dem Vorbehalt zugestimmt ,
daß der Fahrpreis für die Strecke vom Bahnhof Festplatz bis
zum neuen Haltepunkt trotz der etwas weiteren Entfernung aui
nicht mehr als 18 Pfennig festgesetzt wird . Da die Direktion der
Albtalbahn sich aber weigert , mit dem Fahrpreis unter 15 Pfen .
nig herabzugehen , zieht de: Stadtrat seine Zustimmung zur Auf
Hebung der Haltestelle bei Klein -Rüppurr zurück und beantragtbei Großh. Ministerium der Finanzen (Eisenbahn -Abteilung )
zudem, daß der Gesellschaft die Errichtung einer Haltestelle bei
der „Gartenstadt " aufgegeben werde .

Bevorstehende Veranstaltungen .
Id Pasfionsspiel . Man schreit uns : Am morgigen Sonntag wirddas Pasfionsspiel der Katlol . Pfarrgemeinde der Südstadt zum viertenMale aufgeführt . Mit Rücksicht darauf , daß der Reinertrag des

Spieles für kirchliche Zwecke verwendet wird , ist zu wünschen , daß
auch diese vierte Aufführung gleich der zweiten und dritten vor aus¬
verkauftem Hause stattfindet . Wir machen darauf aufmerksam, daßan den zwei nächsten Spieltagen , mcrgen und am 24 . März , die Auf¬
führungen nicht mehr nachmittags , sondern abends um 7 Uhr , be¬
ginnen . Von einer eingehenderen Würdigung des Spieles und einer
Schilderung von dessen erhebender und ergreifender Wirkung auf die
Zuschauer kann hier wohl Umgang genommen werden , da die von den
nahezu 3000 Besuchern der drei ersten Aufführungen wiedergegebene
begeisterte Schilderung ihrer in dem Spiel gewonnenen Eindrücke
bereits die Aufmerksamfeit der weitesten Kreise erregt haben dürfte .
Eintrittskarten find im Vorverkauf zu erhalten Lei Mesner Rapp »
Winterstraße , I . Dorer Nachfolger, Erbprinzenstraße 19, und bei
Friseur Roth , Karlstraße 21 (siehe auch das Inserat ) .

$ Festhalle -Konzert . Morgen , Sonntag , nachmittags von 4 Uhr
ab , gibt die Kapelle des Feldartillerie -Regiments „Eroßherzsg "
(1 . Badisches) Nr . 14 ein Streich -Konzert . Herr Obermusikmeister
Liese hat für ein abwechselungsreiches Programm Sorge getragen ,das im heutigen Inserat enthalten ist . Der Besuch dieses Konzerteskann aufs Beste empfohlen werden .

<P Lustiger Abend Fritz Herz. Morgen , Sonntag , den 17. März ,abends 8 Uhr , findet der diesjährige Rezitations -Abend unseres all -
beliebten Heldendarstellers , Hofschauspieler Fritz Herz, im Museums¬
saal statt . Wir weisen nochmals nachdrücklich auf diesen Abend hinund wünschen dem sympathischen Künstler wieder , wie in früheren
Jahren , ein ausverkauftes Haus . Cs find noch am Sonntag zwischen
11—1 Uhr in der Hofmustkalienhandlung Hugo Kuntz , Nachf ., sowiean der Abendkasse ab VS Uhr Karten in allen Preislagen zu haben .A Die Vereinigung für angewandte Kunst (8 . V .) lädt zu einem
Lichtbilder -Bortrag des Herrn Redakteur Freiherrn Günther von

jPechmann aus München über : „Die Ziele der Bayrischen Gewerbe¬
schau 1912" ein . Der Vortrag findet am Mittwoch , 20. März , abends
8̂1 - Uhr , im großen Rathausfaa ! statt . (S . Inserat .)

Porr der Kuflschiffahrl.
4 = Varese (Italien ) , 16 . März . (Tel .) Der Eulerschüler ,Unterleutnant Bertoletti , ist abgestürzt und hat bei dem Sturzeden Tod gefunden . _

i Eine 100000 Mark -Stiftung für Förderung des
Flugwesens .

-- - Essen, 15. März . Die „Köln . Ztg ." meldet von hier :
Wie in der heutigen Stadtverordnetensitzung der Oberbürger¬
meister mitteilte , hat das Rhein . Westfäl . Elektrizitätswerk dem
Kriegsminister zur Förderung des Flugwesens den Betrag von
188888 Mark zur Verfügung gestellt .

(Diese Meldung wird überall im Reich ein freudiges Echo finden .Es ist erfreulich, daß man allmählich auch bei uns , besonders in
Kreisen der Industrie , die Wichtigkeit und Bedeutung der Förderungdes Flugwesens zur Kräftigung unserer Wehrmacht einsteht und be¬
strebt ist, dem Sammeleifer unserer Nachbarn um nichts nachzustehen .
Hoffentlich schließen sich der Stiftung des deutschen Kaisers (50 000
Mark für den besten Flugzeugmotor im Jahre 1912 ) , den 100 000
Mark -Stiftungen der Firma Gebrüder Henkell und des Rheinisch-^Westfälischen Elektrizitätswerks bald neue Unterstützungen des Flug¬
wesens an , damit Deutschland auch im Flugwesen bald den Platz an
der Sonne einnimmt . D . Red .)

•
Ll . Esten (Ruhr ) , 18. März . (Privattel .) Die Stadtverordneten -

Versammlung beschloß den Beitritt der Stadt Esten zu der zu gründen¬
den rheinisch - westfälischen Flug - und Sportplatz -
Gesellschaft mit einem Kapital von 100 000 Mark Der
Gemeinderat des Ortes Rotthausen sagte seine Beteiligung an dem
Eelsenkirchen-Rotthausener Flugplatz -Unternehmen mit einem Kapi¬
tal von 150 U00 Mark zu.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

— Berlin , 15 . März . Der Kaiser verlieh dem hier zu Be¬
such weilenden österreichischen Eeneralstabschef Echemua das
Großkreuz des Roten Adlerordens .

bck Dresden , 15. März . Die Leitung des Hanfnbundes hat
Dr . Stresemann aufgefordert , die Nachfolge Knoblochs anzutce -
ten . Stresemann behielt sich die Entscheidung vor .

ihd Petersburg , 15 . März . Die Prinzessin Irena Alexan -
drowna » Tochter des Großfürsten Alexander Michaelowitsch
und der Großfürstin Xenia , Schwester des Zaren und somit
eine Nichte des Zaren , soll mit dem Prinze « von Wales ver¬
lobt sein . ( ?) Die bezüglichen Berhandlungen soll Prinz von
Battenberg während seiner Anwesenheit in Petersburg ge¬
führt haben .

— Konstantinopel , 15. März . (Tel .) Wie verlautet , ist
der Bandenführer Strati , der im vorigen Jahre den deutschen
Ingenieur Richter entführte , in Alexandrien verhaftet worden .

Ick. R e w y o r k, 16. März . (Privattel .) Aus der Stadt Mexiko
wird gemeldet: Die Ausständigen haben die hiefigen Vororte
Sa « Angel «nd Mixieoae eingenommen und die elek -
trische Krastftatio « zerstört . Der Badenführer Oroüo
hat das Todesurteil über Madero » erhängt .

Das Urteil gegen Pfarrer Traub.
!— Breslau , 15. März . In dem Disziplinarverfahren ge

gen den Pfarrer Lic. Traub -Dortmund wurde heute nach vier¬
tägiger Verhandlung das Urteil verkündet . Es lautet auf
Strafversetzung .
■ ] f [ Berlin , 16. März . (Privattel .) Zu der Verurteilung des
Pfarrers Traub durch das Breslauer Konsistorium wird uns von'einem Freunde Traubs mitgeteilt :

Es überrascht, daß das Gericht den Antrag des Verteidigers , der
nur einen einfach « ! Verweis wollte, erheblich überschritten und die
Zwischenstufe », Geldstrafe, ganz übersprungen hat . Dadurch wird
der Oeffentlichkeit gegenüber die Lage Traubr ungünstiger » als wenn
«mtweder Verweis oder Amtsentsetzung erfolgt wäre . Es ist gewiß,

8 fl O I I du flreflc .
daß Traub gegen das Urteil Berufung beim Oberkirchenrat «inlegenwird . Er kann aber nur dann eine neue Verhandlung vor einemanderen Konsistorium einbringeist wenn prozeßuale Mängel vorliegen .Im anderen Falle biloet der Oberkirchenrat selbst die Revisions-
instaaz, bei der eine neue Verhandlung ausgeschlossen ist und Traub
nur die Möglichkeit hat , auf schriftlichem Wege seine Sache zu führen.

Die Bergarbeiterbcwegung in Deutschland.
Aus dem rheinisch - westfälische « Industrie¬

gebiet .
= Esten (Ruhr ) , 15. März . (Tel .) Von bergbaulicher Seite wird

mitgeteilt : Die Zusammenstellung der Streikziffern ergibt , daß »on
333 275 Arbeitern 185 314 angefahren sind ; gefehlt haben also 55,40Prozent , während gestern 58,20 Prozent gestreikt haben . Vergleichtman die Prozentzahl der Streikenden in den einzelnen Revieren mit
den gestrigen Zahlen , so zeigt sich , daß in den Revieren , wo x .llitär
zum Schutze der Arbeitswilligen herangezogen worden ist , die Zahlder Streikenden abgenommen hat . In Frage kommen die Reviere
Oft- und West-Recklinghausen,

'' ortmund 1, 2 und 3 ; dagegen hat in
anderen vom Militär nicht besetzten Bezirken di« Zahl der Streikenden
nicht unerheblich zugenommen. Auffallend stark ist die Steigerung in
den Revieren Hamm mit etwa 12 Prozent , Hattingen mit 10 und
Süd -Bochum mit 6% Prozent .

= Esten, 15. März . (Tel .) Die Konferenz des Eewerkvereins
christlicher Bergarbeiter stellte fest, daß von den Mitgliedern des
Gewerkvereins lediglich einige Hundert streiken. Etwa 10% feierte»
unfreiwillig , was jedoch ausschließlich in den Bezirken mit sozial¬
demokratischer Uebermacht der Fall sei .

— Bochum , 15. März . (Tel .) Die gestrigen Borkommniste an
den Präsidentenschächten gaben der Polizei Veranlastung , zu einer
starken Bewachung der Straßen . In verschiedenen Straßen , wo
einige junge Burschen schosten, wurden starke Ansammlungen mit
der blanken Waffe und Schußwaffen zerstreut. Eine Person erhielteinen Schuß ins Bein . Sonst herrscht im Bezirk Ruhe . In Herne
wohnte der Regierungspräsident der Ausfahrt der Bergarbeiter bei.Unter den sieben gestern verhafteten Personen befanden sich vier
Frauen .

— Bochum, 15. März . (Tel .) Die Vorstände der drei Berg¬
arbeiterverbände haben Aufrufe erlaßen , in denen sie die Streiken¬
den und die ganze Bevölkerung auffordern , für die Aufrechterhaltungder Ordnung Mitzusorgen, damit den Sicherheitsorganen und dem
Militär kein Vorwand zu blutigen Angriffe « geboten werde . Die vonden Vorständen abgehaltene Konferenz spricht die Erwartung aus ,daß die Sicherheitsorgane und das Militär besonnen bleiben .

c= Hamborn , 15. März . (Tel . ) In der vergangenen Nacht
ist es hier zu kleinen Ausschreitungen gekommen. Ein Maschi¬
nist der Gewerkschaft „Deutscher Kaiser " erhielt von drei Bur¬
schen vier Schrotschüsse , die ihn leicht verletzten. Bei der Ver¬
haftung einer Tschechin , die mit einer Hacke auf Arbeitswillige
eingedrungen war , griff diese die Beamten mit einem Brot¬
messer an .

— Bochum, 15. März . (Tel .) Bei den gestrigen Aus¬
schreitungen in Hamborn wurde ein lüjähriges Mädchen von
einem blindlings um sich Schießenden durch die Lunge ge¬
schossen und mußte ins Hospital gebracht werden .

c= Köln . 15 . März . (Tel .) Im Laufe des gestrigen und
vorgestrigen Tages wurden im rheinisch-westfälischen Ans¬
standsgebiet über hundert Personen festgenommen . Es handelt
sich in den meisten Fällen um halbwüchsige radaulustige
Burschen.

* * ,
|= Berlin , 16. März . (Tel .)

*
Im „Vorwärts " erläßt der Vor¬stand der sozialdemokratischen Partei und die Generalkommission der

GewerkschaftenDeutschlands einen Aufruf an die Arbeiter , sich nicht zuunüberlegten Handlungen provozieren zu lassen. Insbesondere müßtenjetzt die Gewerkschaften erst recht zeigen, wie gut sie diszipliniert seien .] !t Berlin , 16. März . ( Privattel .) In der Budget -Kommissiondes preußischen Abgeordnetenhauses erklärte gestern abend Ministerv. Breitenbach , daß die preußischen Eisenbahnen noch auf 78 Wochenmit Kohlen völlig versorgt seien.
Eine aufgelöste Versammlung .

) ! ( Berlin , 16. März . (Privattel .) Aus Bochum meldet der „Vor¬wärts ", daß in der gestern nachmittag in Maschen bei Unna statt¬
gehabten Bergarbeiterversammlung , als das Referat geschloffen unddie Versammlung bald zu Ende war , ein Leutnant mit etwa 60 Manndes 16. Infanterie -Regiments erschien und im Namen des Königs auf-
sorderte, das Lokal zu verlaßen , andernfalls er von der Waffe Ge¬
brauch machen laste. Der Offizier trug in der rechten Hand einen
Revolver und in der Linken den blanken Säbel .

Es entstand eine Panik . Der Referent und der Versammlungs¬leiter forderte die Versammlung auf , ruhig zu bleiben und sich langsam
zu entfernen , damit an den Ausgängen kein Gedränge entstehe. Die
Mahnung wurde auch befolgt .

Alsdann wurden die Personalien der beiden Auffordernden von
dem Offizier festgestellt und ihnen sowohl wie dem Wirt erklärt , sie
dürsten unter keinen Umständen mehr Versammlungen abhalte «.

Die Bergarbeiterbewegnng in England .
= 2 London , 16 . März . ( Tel . ) ( Reuter . ) Infolge des Kohlen -

arbeiterausstandes find die Besuche des Königs und der Königin an
den auswärtigen Höfen für 1912 endgültig aufge§eben worden . Die
Pflichten , die der König und die Königin in England zu erfüllen
haben, hindern diese ins Ausland zu gehen. Wenn auch der Ausstandbald beendigt sein werde, so würden doch Rot und Unruhen noch lange
Zeit andauern .

^ London , 15. März (Tel . ) Die Verhand¬
lungen der Kohlenarbeiter undErubenbesitzer
wurden abgebrochen .

= London, 16. März . (Tel .) Der Bergarbeiteroerband erfährt
daß infolge des Abbruches der Verhandlungen die Regierung im Par¬
lament eine Bill über die Mindestlöhne einbringen werde . Die Brrg -
arbeiterverbände werden das Erscheinen . er Bill abwarten und die
Wiederaufnahme der Arbeit nicht eher empfehlen als bis die Bill
endgültige Form angenommen hat .

— London , 16. März . (Tel .) Eine amtliche Erklärung
der Streikkonferenz besagt : Premierminister Asguith hat die
Konferenz davon in Kenntnis gesetzt , daß die Regierung dann ,wenn eine Einigung nicht erzielt wird , das Parlament um
gesetzgeberische Maßnahmen ersuchen wert« , auf Grund deren
den Arbeitsvertrögsn der unter Tage arbeitenden Bergleute ein
Mindestlohn angekügt werden muß.

Bon der englischen Marine .= London, 16 . März . (Privattel .) Die Admiralität plant den
Bau von großen Trockendocks an der englischen Ostküste, wo sich bisher'eine Docks befanden. Der Marineminister hat sich für diese Frage
lebhaft interessiert Und wird demnächst mit dem Lord der Admiralität
eine Reise an die Ostlüste unternehmen , um den geeignetsten Ort für
diese Dockanlagen auszusuchen.

Die Admiralität hat ferner beschlosten , eine Anzahl alter Kriegs¬
schiffe öffentlich zu versteigern.

Der türkisch-italienische Krieg.
— Konstantinopel , 15. März . Der Kommandant der türki¬

schen Streitkräfte bei Benghafi meldet dem Kriegsministerium .

Nttagblatt . Samstag , de« 18. März 1812. Nr . I2ö
Kt.

daß am 6. März eine türkische Abteilung aus dem befestig^Fojak ausrückte und die Italiener angriff , welche ihr La,verließen . Die Italiener hatten ziemlich erhebliche VerlaßAuf türkischer Seite waren zwei Verwundete . Die Türken
beuteten unter anderem viele Kamele und Pferde .

e= Rom , 15. März . Rach einer Mitteilung empfing
Minister für auswärtige Angelegenheiten , Marquis di SgEinliano , einzeln die Botschafter von Frankreich, Englap
Deutschland und Oesterreich-Ungarn , sowie den russischen
schaftsrat und übergab ihnen ein Aide -Memoire , das in
widerung auf . den von ihnen am 9 . d . Mts . unternommen ^Schritt die Bedingungen enthält , unter denen Italien in ein
Einstellung der Feindseligkeiten willigen würde .

Kandel und Derkehr.
* Mannheimer Effektenbörse. 15 . März . (Offizieller Bericht .) Dj!Börse bekundete feste Haltung , besonders für Versicherungs-Aktie^Badische Astekuranz-Aktiea gefragt bei 2075 Ji , Mannheimer V«ficherungs-Aktien zu 880 M und Oberrhein . Derficher.-Aktien

1125 M. (1200 V .) Alles pro Stück. Von Industrie -Aktien erwähnenWesteregeln 195 G., und Kostheimer 191 G.

Wasserstau » des Rheins .
Fonstanz . Hafenvegel, 15. März 2.95 m u. 14. März 2 . 98 ml !
Schusterinlel. 16. März Morgens 6 Uhr 1,30 m ( 15. März 1,42 mJ
Kehl, 16. März Morgens 6 Uhr 2,23 m ( 15 . März 2,31 m) . 1Maran . 16. März Morgens 6 Uhr 3 85 m ( 15. März 3,93 ml
Mannheim , 16. März Morgens 6 Uhr 3.22 m (15. März 3,33*

Pergnügungs - und Pereins -An;eiger.
LDa» Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu eriehen.l

Samstag , den 16. März :
Lpiertheiiner Fuhballverein . 8 Uhr Mitgliederversammlung i . Lokall
»illklnb. 9 Uhr Familienabend bei Ziegler , Bahnhofstr . 18.

Eintracht . 8 Uhr Tanzunterhaltung .
Frauenbildung . 8 % Uhr Vortrag im großen Rathaussaal .
Fußballklub Alemannia . Beisammensein i . Hirsch in Klein -RüppunlFußballklub Frankonia . 9 Uhr Monatsversammlung .
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung .
Fußballverein . 3, 4% Uhr Juniorenwettspiele .
Gesangverein Konkordia. 81/* Uhr GeneralversammlungGrüner Baum . Täglich Künstler -Konzert .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Liederhalle . 8% Uhr Herrenabend im Bereinslokal .
Männertnrnv . 3ll . Mädch. , Sophienst . 14 , 7 % U. Damen I ., BismarcksRheinklub Alemannia . 9 Uhr Klubabend im Hotel Hohenzollern.Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Stammtisch im Landsknecht.Salamander , 1. K. Ruderklub . 8 Uhr Klubabend i. Klubhaus , RheinhkTrainverein . 8 '/2 Uhr Veretnsabend im „Weißen Berg ". 1
Ver . ehem. gelb. Dragoner . 81/» Uhr Zskft . im König von Preußen !
Ler . der Württembcrger . 8% ll , Versammlg , im König v. Württemd !

"j . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kalseretr. 102. Tel, 1558 .

Briilant ' f^ inge
*

Brillant -Schmuck
ln schönster Auswahl
• erstklassige Ware •
» » Billigste Preise . »

Die
Auch der Be- >en 18. M' ' llhr für di

an unserer
viarkenbuc

AUe Wett « ird anspruchsvoller.
Schuhwerks wird heute größere Aufmerksamkeit gewidmet und manschließt eielkck vom Lns ' khen des Stiefels auf den Menschen selbst.Mit „Esra "-Schuhcreme behandelte Schuhe glänzen stets, machendaher einen guten Emdruck und außerdem wird auch die Haltbarkeitdes Leders erhöht, was sehr wertvoll ist . 4218

Man fordere st e t s „ E s r a „ -Schuhcreme in den Geschäften.Alleinige Fabrikanten : Rosenbera & Cie .. Abt . II . . Karlsruhe . Mouta
'
iimmiimiiiiMiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiimiiiimiiiiiimimiimi '

.. . UN LOP/
' • ii , Pneumatik . / {t

Ela sti sch .
I , *i ( | |

”
ll | i *1 Elegant .

Einzel -Auskünfte
" ® im In- unci Auslande besorgt diskret und gewissenhaft gg

-
«I Auskunftei Biirg &l

Karlsruhe — Z &hringerstr . HO,1517 nächst der Ritterstr . Telephon 455 .
öo

Sagen da flblei FeigesSitzender Lebensweise
nehmen Sie zeitweise morgens ein ilims voll

nnyadi Jänos
(Saxlelincr ’s natiirl . Bitterwasser ) . 1892»

W«. Julius Strang, Karlsruhe, ki«
; Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Acten Besatz -' jtoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand»

schuhen, Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken , Mützen rc
Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372.

Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .
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ertige Sacco - Anzüge
in formvollendeten Fassons , in mustergültiger hervorragender Verarbeitung , für
jede , auch abnorme Figuren , in grösster Auswahl am Lager . = ssHn

Die zweireihige Form ist von der Mode besonders begünstigt ; sie wird
auf 2 oder 3 Knopf mit schön geschwungenen Revers gearbeitet . = = .

Buntfarbige Stoffe nach englischem Geschmack in vorwiegend helleren
Farben sind vorherrschend . '

Preislagen M 23 .— 28 .— 33 — 36 — 39.—
42 — 45 .— 48 .— 53.- 58.—

\ 60 .— 63.— 68 - 72 .- 75 .—

Einfarbig blaue SpeziahClarhen
die sich hinsichtlich Qualität,Verarbeitung u. Preiswürdigkeit besonders auszeichnen

* Art zweireihig einreihig
Ems Jt 43 — Jt 41 .—
Genf 52 — 49.—
Jena 60 — 57 .—
London 68 —
Nizza 75.—

Ulster :: Paletots : : Sport-Unzüge :: Regen-Mäntel :: Loden-Mäntel

.
Breitbarth
Ecke Kaiser - und Kerrenstrasse . 4658

er Be»!
lg de?
d man

selbst,
machen
barkeit

4218
:n.
:uhe.

LkbkNSdkMnis - Hrrrin Kurlsruhk.
Die Auszahlung der Dividende erfolgt übermorgen Montag ,

ten 18. März » vormittags von 8—12 Uhr und nachmittag ? von 2—6
llhr für die Nummern der neuen Markenbücher von 3701 bis 4000
an unserer Kasse , Zähringerstraße 47, gegen Vorzeigung des neuen
Markenbuches . _ 4343

Fahrnisversteigerung.
Montag, de« 18 . März l. Js ., vormittags S Uhr

beginnend, werden
Akattemieftratze 32 » 3 . Stock »

nn Auftrag aus einem Nachlaß nachverzeichnete Fahrnisse öffentlich
liegen Barzahlung versteigert :

1 Sofa mit 4 gepolsterten Stühlen , 1 Kanapee , 1 aufgerichtetes
Bett mit Roßhaarmatratze , Kommode , Chiffonniers , 1 Wasch¬
kommode mit Marmorplatte , Oval - und andere Tische , Nacht¬
tische , 1 Fauteuil , Spiegel und Bilder . Stühle , 1 Triumph¬
stuhl , Vorhänge , Teppiche , Linoleumläufer , Frauenkleider ,
Leib -, Bett - und Tischwäsche , Christosfle Eß - und Kaffeelöffel ,
1 Kochherd , Küchenmöbel , 1 Kaffeeservices , Koch- und Eß -
gefchirr , sowie noch verschiedenes ,

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet . 4463

M. Wirnser ,
Borfitzender des OrtSgerichts 11.

£

8

1892 »

rt .

Schweizer Taschen - Uhren

Bucherer
empfiehlt in seinen
sämtlichen Filialen

Ameiuesett
garantiert rein
Amerikanisches

Pfund 57 4
Hamburg . Stadtschmalz

Pfund 65 4
Metzperfett

PW 80 4
Gelb 4601 !

MiWsett

SHir Konfirmanden u. Kommunikanten UhrenDvon Mk . 5 .— an .
Echt filb . Herren - u . Damen -Uhren , gut gehend, mit Garantie¬
schein , von Mk . 10.— an per « tück , große Sendung mugetrosten .

Goldene Herren - und Damen -Uhren billig empstehlt
Christ . Fränkle , Goldschmied, Karlsruhe»

Kaiser -Panaae Nr . 7 a . 4032

1 Ein Posten Corfels i
Einzelsachen und solche , die durch
Auswahlsendungen gelitten haben , kommen
ab heute weit unter Preis rum

Verkauf .
Nur solange Vorrat !

♦
♦
♦
♦
♦
♦r
♦
♦
♦
♦
♦
i * - ' — - - " Wß
A Kaiserstrasse 36 Telephon 824 . A

♦♦
*
♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Corssüisus ..
Fr. 0 . Rumpf

Imperial
“

Margarine
Pfund 53 4

larprine
Pfund 70 4

Durlacher
Stolz
Margarine

Pfund 85 4

4684

Brennabor
Kinderwagen
Sportwagen
Klappwagen

find als bestes und feinstes Fabrikat
weltbekannt.

Haupwertrieb und Vertretung siir
Brennabor -Kinderwagen seit 25 Jahren .
Kelle »id tflitjh Dn«,«, »e!lk . « rößte Au,« «»!.

Fr. Riffel, 8rchh. hosl.
Inh . : Aliedr . Kiffer.

Waldstratze 40a sLlldmgsplstzl
beim Postgebäude, gegenüber K»oä »dtt .

Mitglied der Aabalt-Zper-Perm».
Reichillustrierte Preisliste gratis .

Versand franko . Telephon 2SS8 .

Frack- « . Gehrock-Anzüge ,
IE " sowie Tveater -Kostüme •WT

verleiht » 6807.10.3
Phil , Hirseli , Steinstr . 2 .

Neu eröffnet:
Humboldt-
stratze 22.

Flaschen ,
Lumpen » Zeitungen . Altmetalle .
Kleider . Schuhe . Keller - und
Lpeicherkram kaust zu hohen
Preisen B9249

Karl Kreis jr .,
A»gartenstr«ch« 8l.

»orjiiglidi« fmrtljolj,
gespalten , per Zentner 1 Mark
ad Fabrikhof fortwährend zu
haben . 4894.4 .1

Sil Urilierfabrik.
Werderstraße 7/0 .

Uhren . 9J3
2 Eisenbahner - llbreu , neu , Nickel ,

Änker , 18 Rubis , 2 Konstrmaudcn -
llliren , Silber , so gut wie neu . billig .

Bürgerstr . 11 . Leitb . 3 . St . lks .
Eisernes Garten - Geländer ca.

36 m, samt Steinpfosten und Ein¬
gangstor . ist zu verkaufen . B9366

Karlstraste 78. 2 . Stock.

Klmmnen . ^
Kronenstraste » .

billig zu verkauf .
t . rechls.

WM»» W-l 'tzL
für 20 Mk . zu verkaufen . 259357

Waldstrane 40 , 2. Stock.

Koch-Herde
bester Konstruktion unter Garantie für
tadelloses Kochen, Braten und Backen.

Feuermeister - Herde
Neu ! Sparsamster Kohlenverbrauch. Nen I

Grude - Herde
verbessertes Modell in Brand zu sehen .

Gas - Kochherde
von Junker & Ruh , mit Doppelsparbrennem .

Niedrigste Gasberechnung .
Grösste Auswahl . Billigste Preise .

Rabattmarken ,
Wir bitten um Besichtigung unseres Lagers ohne Kaufzwang .

Hammer l Helbling
4531 Kaiserstrasse 155—157.

Erstes Magazin für Haus- und Küchengeräte .

Perfekte Schneiderin
empfiehlt , sich. Waldstr . 0«, Stb ..
2. St . , Ecke Sofienstr . 539205 .3 .3

Kassenschrank -
1,60 Mir . hoch , billig zu verkaufe » .

Offerten unter Nr . 2057a an die
Expedition der „Bad . Presse" «eh.
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Schützen -GesellschaftKarlsruhe . E. V.
Morgen Sonntag , den 17. „
M ., nachmittags von 8—7 Uhr

lleiWsslhietzeil.
Der BerwaltungSrat

Arbeiker-Vildungs -Verein E.V.
Montag , den 18. März , abends 8 1/, Uhr. im Saale unseres Hauses

WUhelmstraße 14

des Herrn Rechtsanwalt Ott » Heinsbclmer über:
.»Die Reichsverstcherungsordnung uüd die künftige

Gestattung des Krankenkaffenwefens in Baden"
ergebenst ein.

Der Besuch ist unentgeltlich. Gäste sind willkommen . Wir laden
nst ^ “Der Vorstand.
Sonntag den 17. März , vormittags 9 ' ls Uhr : Besuch de

Sammlungen ( Friedrichsplatzl : AltSgjpäsclie Fundeunter Führung des Herrn Geheimrats vr . Wagner . 4700 .

gä$cbaf?erbund.gg
Allgemeiner Vereinsabend

am Moutag » den 18 . März , abends 8 '/, Uhr, im großen Saaldes Reformrestanrants . Kaiserstraffe 56 . ll .
Vorträge: 1 . „Die Polaritäten des Magnetismus und die Ein -hett der Krankheiten, sowie deren einheitliche Behandlung ".L Der Wert des Glücks in gesunden und kranken Tagen ".S. Neuaufnahme von Mitgliedern . Fragestellungen » unent¬geltliche Beratungen .
Referentin : FktM V © FQ NllllUSy MaguetopathinundNatnrheilkundige . Geprüftes Mitglied der Vereinigung deut¬scher Magnetopathen . Vorsitzende der Schaffergemeinde Karlsruhe .Praxrs : Karlsruhe, Nelkenstraße 29 . Eintritt zum Schafferabend50 Pfg . für jedermann . 238466

4>afsioi,sfpiel
der Pfarrgemeinde Karlsruhe — Südstadt .

„Das Wen ms gierte W
Dramatische Aufführung in 8 Akten mit Chören und 6 lebenden BildernDie Aufführungen finden im Apollo - Saal . Marienstraße 16. statt ,und zwar in folgender Ordnung :
» 1 nachmittags 4 Uhr am 28 . Febr .. 3. u. 10. Mär , ( Sonntage ) ,1») abends 7 Uhr am 17. und 24 . März ( Sonntage )e ) abends 8 Uhr am 8. Aprll ( Mittwoch in der Karwoche).

Kaffeneröffnung jeweils 1 Stunde vor Beginn .
Keine Restauration . -WOPreise der Plätze : (alle nummeriert mit Ausnahme der Galerie)
Spersitz 2 Jl , I. Platz 1 .50 Jt , II. Platz 1 Jl ,3284 .6.5 Balkon 1 .50 Jl , Galerie 50 .j .

Programm ä 5 4 im Saale erhältlich .
JSotSetJnuf von Sonntag , den 18 . Februar an bei Herrn Rapp ,MeSner , Wrnterstr ., bei Herrn Peter Roth , Friseur , Karlstr . 21 und inder Dorerschen Papier - und Schreibwarenhandlnng , Erbprinzrnstr . 19.

!

>» » » » » » » » « « K ' ' S

Hotel Grüner Hof
RüS GrünWald u. Stehwagen

am Bahnhof Krieg- u . Rüppurrerstr.

Samstag , den 16 . März, von 7 Uhr abends an

= KONZERT =
Anstich von Albertus =Bräu=Stark*Bier

aus der Brauerei A. PR1NTZ.

Bonntag , den 17 März, von 4 Uhr nachmittags an

= KONZERT - -
Aibertus -Bräu-Bockwürste

Absingen von Liedern. Reichhaltige Speisenkarte .
Eintritt frei. Direktion : KARL EISI GER.

| al (k ul ik. « i *

32E

£ 2 , >

Rüderer
“Ä “ Kflnstlu1 s Konzert
wozu Freunde und Gönner höflichst einladet
4721 Emil Röderer .

□ Ki. z . Tr .
Montag d . 18. 111. IS

7lI, Uhr

m .

□ III . Gr. m . Bfg .

Sctiwarzwald vereinl
( Sekt . Xarlsrntae ) |

Sonntag, den
17 . Mär* 1912 :

Aosflog ((
» .-tut I VL Bühl—Windeck -
Lauf — Bischen - 1
berg — Sasbach - I

walden (M. l ‘|j Uhr ) — R . n. A.Abfahrt 7 Uhr (P .Z .) . ,IL Achem — Sasbaeh —Hundäbosch — |Alter Gott — Sasbachwaldan usw .wie I . Abfahrt 9*3 Uhr (P.Z1 ,
, I- und II. anmelden : „Stern , Sas-
bachwalden .

Verein ehem. 112er
Karlsruhe.

Unter dem Protektorate Ihrer >Kaiserlichen Hoheit der Prinzessin
Wilhelm von Baden .

Sonntag , den 17.
März , nachmittags2 Uhr :

I

Eröffnungs-
Schlehen

auf Stand V der l
GarnifonSfchieffständen .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht . !
Regimentskameraden willkommen .Der Vorstand. 46541

Erster Kar lsruher Nvötrklllb.

Samstag , den 16 . März ,
abends 9 Uhr . im „Klnbhause "

Klub - Äbend
Der Vorstand. ^

Liederhalle Karlsruhe.
Unter dem ProtektoratS. Kgl . Hoh . des Grossherzogs Friedrich II. v. Baden .

Sonntag . 24 . März 1912, Anfang präzis 4 Uhr nachmittags
Saalöffnung 3 Uhr — Ende gegen 6 Uhr

im grossen Saale der Festhaüe

99 Die Schöpfung u
Oratorium für Soli , gemischten Chor und Orchester

von Joseph Haydn .
Solisten: Fräulein Hildegard Schumacher , Konzertsängerin (Sopran).

Herr Pancho Kochen, Hotopemsänger ( Tenor).
Herr Fri$ Hatis , Konzertsänger (Bpss) .

Orchester: Das Grossherzogliche Hoforchester (verstärkt) .
Chor: Der Liederhalle Männer- und Frauenchor ,

500 Mitwirkende.
Leitung : Herr HofOrganist und Seminarmusiklehrer Ludwig Baumann ,Chormeister der Liederhalle .

Preise der Plätze :
4556

Saal I. Abteilung A
numeriert . . . < 4 Mk.

Saal L Abteilung B
numeriert . , . . 3 Mk.

Saal II. Abteilung
. numeriert . . . 2 Mk.
Saal 111 Abteilung

numeriert . . . 1.50 Mk,

Untere Galerie 1. Abteilung
1. Reihe, numeriert 3Mk .

Untere Galerie I. Abteilung
ubrig.Reihen numerierti Mk.

Untere Galerie II . Abteilung
1. Reihe, numeriert 2 Mk.

Untere Galerie 11. Abteilung
übrig. Reihen, num . 1.50 Mk.

Untere Galerie III . Abteilung

Obere Galerie Balkon 1. Reihe
numeriert 4 Mk . u . 3 Mk.

Obere Galerie Balkon 2 . Reihe
numeriert . . . . 2 Mk.

Obere Galerie Balkon 3 - Reihe
numeriert . . > 1.50 Mk.

Untere Galerie III . Abteilung
und obere Galerie nicht
numeriert . . . . 1 Mk.1. Reihe, numeriert 1HO Mk.

Eintrittskarten und Programme sind an der Tages-Kasse (Stadtgarteneinnehmer ) zu
haben und im Vorverkauf bei : Hotmusikalienhandlung Fr . Boert , Kaiserstrasse 159,
Tel. 2003 und Musikalienhandlung Franz Tafel, Kaiserstr ., Edte Lammstr ., Telephon 1647.

Karlsruhe ^Watdshr .4 .

4460 *

^
Ruderverein SfnrmYogel

%
Karlsruhe (e . V .),

Heute .
Samstagabend

9 Uhr :
Slamrn-

int „Lands¬
knecht ".

onntag nachmittag ab 4 Uhr :
FMen -MMMMmsl

im Bootshaus (Rheinhafen !
Oer Vorstand .

«bol
niemand : bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch .

Kein Kaufzwang .
Jul . Weinheimes * ,
Polstermöbel -Fabrik » . Lager ,

5 .1 Kaiserstraffe 81,83 . 4690

1 A 4 öbel 6.1

Rheinklub

„Allemannia §6

Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VII. 01 .
Beoisbans Maxau .

Heute Samstag
abend 9 Uhr :

im Hotel Hohen2oliern .
Morgen Sonntag , den 17. März,

nachmittags : 4672

Schuhe . Kaufe ich stets zu sehr
hohen Preisen . Postkarte erbeten an

Die

1 . Drei
2 . Luv
3. Fant
4 . „ Sei

<5. Luv'
6 . Fan ,
7. Lieb

ame :
8. „Frii
9. Po «

10. „Tei
11 . Änte
12. Die

Erst - Aufführung in Karlsruhe

Monopol-Kunstfilm in 2 Akten .
Zum ersten Male in einem Filmdrama .

: Tonbild-Divertissement . :

Schönheit !
»Die Barfuß -TÄnzerin “.

Eleganz ! Grazie ]

lammwafagr
Bäckerei

mit Spezerei -Handlung
gut gehend , krankheitshalber sof .

sehr m 'um sehr billigen Preis zu verkauf .
OfferAtst .ignter Nr . B9354 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erb .

verbunden Mit

Bootsleute .
Abfahrt nach Maxau:

für die aktiven Herren l 55 bezw l 41
für die palfiven Mitgl . 280 bezw ! 230!

Um regeBeteiligung wird gebeten.

in unmittelbarer Nähe Durlachs ,mit treuer , alter Kundschaft unter
äuß . günstig . Bedingungen abzugeb .

Reflekt . mögen sich unt . Nr . 4707
in d . Exp , d . „ Bad . Presse " meid . 2.1

Haus
j sehr gut
Gemüse -,

,ehend , Eier - , Butter -,
Uonseroenbandlung

ZU verkaufen
oder gegen lastenfr . Landhaus zn
Vertauschen . 4 .1

Offerten unter Nr . 4694 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Am Sonntag , den 81 . d. Mts ..vormittags v Ubr , findet im !
Gastnaus „Alle Brauerei Heck" ,iarlsruhe , Kaiierstraße 13 , eine

*8 ?
Hess. , schw . polierte mit Glas
schränken sowie mehrere Einrich -
tgen . f . Spezerei , Ladentheken m.
u . ohne Marmor s. billig zu ver¬
kaufen . .1091
Kaiserstraße 81 , im Hojgcbäude .

statt . Tagesordnung :
I. Wahl des I . u . II. Vorsitzenden .

II. Beitragsregelung ,
III. Aenderung der Statuten ver¬

schiedener Paragraphen ,
IV. Verschiedenes .
Einem zahlreichen Besuche sieht !

entgegen 4607 .2.2 >

2 Stück 186 X 91
, mit oder ohne Ma¬

tratzen , sehr billig zu verkaufen .
B9361 Körners r . 15, 1 . « tock.

JiiiiMeMe , eiserne schöne,

iratze , sehr billig zu verkaufen .
£ 9362 Körnerstr . 15 , 1 . nck.

MhWsÄM , ÖUt -eröa[t

Mti dir MW
iifhWrtsita

B9L49
miKSarantj

Rüvpurr ' rstr . 8
Verren - Fahrrad , der . neu . ^ crp .-

Freil ., bill . zu verkaufen . B9386
Taafel , Werderstraße 79 , l . St .

E . H . Nr . S.
W. Wilhelm Schindel .

FMSlWdesizesücht .

zwe . ^ernhard .ner,
I prachtvoll gezeichnet , zu verkaufen .

Sebastian Händel
! B9829 tu Weiher bei UHuchfnl.

Offert , mit Preisangabe unt . B929H
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Wlikk WHrk M
mit Jungen bill . z . verkauf . 239368

Scherrstr . 9a , 2 . « tock links .

«o

.Violet Gray
“! Die berühmte Detektivine

triumphiert wieder und
erntet neue Lorbeeren !

Welt -Film Welt -Film

O)

Waid

Hi

Donautal
KE

I. Abt. : Von der Quelle bis Heuron .
Es ist nicht nötig, sich einer kostspieligen Reise zu unter¬
ziehen, um die großen Wunder der Erde anstaunen zu .können und haben Sie denselben Eindruck bei der Vor¬
führung uns . vofzügl .- gelungenen eigenen Naturaufnahme .

Welt-KinematographKaiser¬
str . 133

Im Laub
.p Kaiserstraße 16
;» Samstag . 16* März , abends 8 Uhr

S o nnta de» ,17. März , n̂ach¬
mittags 4 Uhr und abends 8 Khr

0U88N6I--Kodln8

ZauSisr- u . Bauchredner -VorstellnnQ
Frl . llobin , Mnstkal - BirtuosinNicola , der sprechende AutomatDie bcilscbcnd « Dame re»

Um zahlreichen Besuch bitten Obige .

Westendhalle Mühlburg.
— Haltestelle der Sttastenbahn . —

Torr « tag . den 17 . März , abends 7 * 6 Uhiß

Jannlien-Konzert
Abteilung Dragoner - Kapelle .

Ausschank von Stark - « . Schwachbier . Echt Mü chener Weiffwürste .
Hochachtend Zkaver Marzluff .

Bei ungünstiger Witterung beginnt das Konzert schon um 4 Uhr

828 ^ 6011 FßPtS ^ ikmadrukk liefert rasch und billi.
die Druckerei » er .. Bad . Presse

Wo ist das

Restaurant Deutscher Hof?
- aSB KM 'fl Da

Vis -a -vis der Hauptpost. 3893.10.5
Erstklassig modernes Restaurant.

WM«

QE

nach neu
Backfisch !
empfiehl
» 9275 j

Lam
biUi

antike K
gute Oi
Suftte ,
ÄJted
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Sehenswürdigkeiten
Grossh . Kunsthalle u . Kupferstichkabinett,Kunstgewerbemuseum ,
Grossh . Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde, Grossh.
Naturalienkabinett , Grossh . Landesgewerbehalle,Städt. Vierordt-
Bad, Rathaus , Grossh . Hof- und Landesbibliothek , Grossh.
botanischer Garten , Grossh . Schlossgarten und Wildpark,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein , Reichspost -
Gebäude , Grossh. Palais , Grossh . Hof theater . Standquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarzwaldu. in die Pfälzer Berge .

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe

Zum Moninger
Kaiserstrasse harlMülir Kaiserstrasse
Haltestelle der eleklrischen Slrassenbalifi Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd- und 1. Obergeschoss .
k Hauptausschank der Brauerei Moninger
Treffpunkt der Fremden . Anerkannt gute . Küche .

Hotel u. Restaurant Friedrichshof
Nächst dem Balmhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof -
Erstes und grösstes Rest au raut der Residenz .
Zimmer mit Frühstückv. Mk . 3 .— an . Hauptausschank der Brauerei
Sinn er . Münchener Kochelbräu . EleganteWeinstube . Vorzügl. Küche -

Alle Delikatessen der Saison. Jeden Abend Künstler - Konzert .
Telephon 359 . Direktion Gustav Münzer .

Colosseum -Restaurant
Haupt - Ausschank der Braurei Sciirempp .

Anerkannt vorzügliche Küche . Abonnenten haben Vorzugs - Preise .
NB . Während den Vorstellungen im Colosseuin -
Variete werden auch warme u. kalte Speisen serviert .

Joseph tilmer , Traiteur .

Restaurant „Grunwald “
am Ralinhof .“TM "" Künstler - Konzert

Ausschank der Brauerei A. Printz .
Münchener Löwenbräu . Direktion K. Eisinger.

Caf$ - Restaurant Grüner Baum
Kaiser .«Irasse 3 aiu Durlachertor .

Gemütliche, schön ausgestattete Reslaurations-Räume im Erd- und
J. Obergeschoss.

Ausschank ff. Hopfner hell und dunkel
Reichhaltige Frühstücks- Mittags - und Abendkarte. Eugen Kistner.

„ Neuer Kaiserhof “
Ecke Garten - und Eessiugstrasse .

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung. Billigste
Berechnung . Reichhaltige Frühstück - und Abendkarte . Hausgemachte

Fleisch- und Wurstwaren in bekannter Güte .
Div. Spezialitäten. Reine Weine , ff. Moninger Bier, hell und dunkel.

Cafe Vogt
Casino - Bar

Haiserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . 2 l « s

empfiehlt seine hochmodern neu renovierten Lokalitäten.

. # Thomasbräu
Kalserstr. 73 : : KARLSRUHE : : Kaiserstr . 73
Haltestelle der eiektr . Strassenbahn Waldhornstr.

Erstklassiges Restaurant .
Ausschankvon nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürstenberg , Kulmbacher.

Bes. : Fritz Rimmeliu .

Zum Bremer Eck
Kaiser-Allee. Haltestelle der eiektr . Strassenbahn Yorkstrasse

if. KämmererBier . JedenDonnerstagSctdachttag. Dienstag
von 4 Uhr ab Knöchele und Rippte . Prima selbst¬
gekelterten Heilbronner Rotwein, sowie bad . Oberländer.

Gut bürgert . Mittagstisch , sowie reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte.
August Baral .

Cafe z . Gutenbergplatz
nächst der Dragonerkaserne

Angenehmer Aufenthalt. Aufmerksame Bedienung .
Freundlichen Besuch erbittet

^

König von Württemberg
Zähringerstrasse 53 3 Minuten vom Hauptbahnhof

Ausschank der Brauerei Ilüpfner. Gut bürgerliche Küche.
Billige Fremden - Zimmer — vollständig neu hergerichtet.
Treffpunkt der Wiirttemberger .

Besitzer : Carl Schlotter .

Wein - Restaurant & Weinhandlung
Feldherrnhalle

Kaiserstrasse 219 (nahe der Hauptpost), Telephon 1575
Besitzer : R . Falk , vormals Th . Schmidt .

• •

Rauaii

Gasthof „z . Rose "
Kaiserplatz , am Mühlburgertor -Bahnhof.

Gemütliche Restaurations - Lokale , Fremdenzimmer ,
grosser Saal für Vereine , Hochzeiten etc .

Inhab . : Adolf Köle .

en.

r).

Festhalle .
Morgen Sonntag , den 17. Marz .

nachmittags 1 Uhr :

ZLLKsimn
u

gegeben von der Kapelle des

Feld-Arl.-Rgts. . .Großherzog
<1. Badisches ) Nr. 14.

Leitung: Kgl . Obermusikmeister H. Liese .
’ Inhaber von Stadtgarten -
Jahreskarten und von

Eintritt Kartenheften . . . . 30 ,$
Sonstige Personen . . . 60 ^

. Soldaten u. Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfg . 4608

Die Musik-Abonnementskartenhaben Gültigleit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Mustk -Fotge :

OJ

nng
«
bige.

Dürfte .
»ff.
i Uhr -

fit *

Blankenberg .
Suppö.
Mascagni.
Strauß .
Rossini .
Leoncaballo .

Treue Waffengefährten . Marsch . . . . . .Ouvertüre zur Oper „Pique Dame" .
Fantasie a. d . Oper „ Cavalleria Rusticana" . .
„ Leid umschlungen Millionen ". Walzer . . .
Ouvertüre zur Oper „Die Italienerin in Algier"
Fantasie a . der Oper „Der Bajazzo .Lieb mich , und die Welt ist mein ! Berühmtes
amerikanisches Lied . (Solo für Trompete) . . . . Ball.
„Frühlingsblume ". Konzert -Mazurka . Liese .
Poutpourri a . d . Türkischen Operette „The Zahsmak " Lamdelet.
„Ter Rose Hochzeitszug ". Charakterstück . . . . Jessel.
Intermezzo rusft . Oertel.Die Brieftaube . Polka franeaise . Kral.

Colosseum -Variete .
Waldstr. 16/18. Direktion : Gast . Kiefer. Lei . 1938 .

Heute Samstag , den 16 . März 1912 , abends 8 Uhr :

Vollständig neues Variete -Programm .

Engagiertes Künstler-Personal für die Zeit 16 —31 . März 1912.

Valentine Olida .
Danseuse Etoil.

Hartmout - Siuer .
Novität „Farbige Modelle“.

Erwent and Floretty Signor Persichini .
Neuester BaIance.:Luft -Akt . Mandoline u . Phono -Fiddle -Virtuose

Bacchus Jacoby
Humorist.

Hartbert Orellys .
Elastische Equilibristen ,

Camilla Sorenta .
Italienische Gesangs -Soubrette .

Fred Kaffer u. Affiftenz Der Kinematograph -
Das Circus- Unikum . Die neuesten Aufnahmen .

4626Sonntag, den 17 . . März 1912 :

Zwei Vorstellungen
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

O

Prinft ’ Bier
Voll Samstag , den 16. ITlärz ab
kommt in verlchiedenen meiner Wirf*
Fdiaften ein aus belonders feinen
Rohmaterialiengebrautes SfCirkbler

Albertus - Bräu
. zum flusfehank .
Außerdem wird diefer Stoff in der
Brauerei auf Flafdien gefällt und in
den durch Plakate gekennzeichneten
Verkaufsstellen , foule von 20 Hafchen
ab direkt an Private abgegeben .

Brauerei H. Print)
Celephon ür . 34 und 334

«m Imm-
Meiöerit

empfiehlt Anna Herni ,B9275 Herrenftraste 15. 1 Tr . , If s

Öammflr* 6, m Z0f.
billig zu verkaufen :

antike Kommoden u . Schränke , alte
gute Öelgemälde, ein . Prismen -
Lustr«, alte Zinn- u. andere Krüge ,
ach» v« i« tsvviL imitiert. W ,

'
HIPGlf

'
JH

Bildern usw ., Neuanfertigung und
Umardeitcn von Holstermobeln,
Betten, Patent - und Polsterröstcn,
Roßhaar, Bcttfedern^ Trell , Bar¬
chend . Billig . Reell, solide Arbeit.
Dampf - Bettfedern - Reinigung .

Sebastian Münch ,
589286 Schiller -straffe 315.

Tapezier und Dekorateur.

ksHmdtSchmleiilleMch
billig zu verkaufen . B9368

MnKerrA Äütheitrafte ädO .

Den Karlsruhe besuchenden Frem - RnHfCr ' tl A DfACCP * * am Bahnhof , in den Kiosken , sowie ii
den zur gefl . Kenntnis , dass die 5 jL ) ClUlaCIIC I I C33C Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen
- -- - - neuesten Ausgaben zu 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zu haben ist. —. - . — -

stets in den

Kaiser-
Platz.Gafthos zur Rose

Samstag , den 16. März, Dienstag , den 19 . März
Ausschank von

Albertus - Bräu i
. mit Konzert .

Münchener Bockwürste.

Restauration zur Karlsburg
Akademiestrasse 30 . 4645

Souiitag , den 17 . Harz 1913 :

BrsssbsStarkbier-Fest
Humoristisches Konzert .

Auftreten berühmter Büttenredner .
Anfang 4 Uhr. —ss . . — Eintritt frei .

„Vernhardushof"

ßonnloö grobes ßtorftbietlell mit Konzert
einer Abteil der Kapelle des Art . » Reg . Nr . Sv .

Es kommt zum Ausfckank das so beliebte
Albertusbriiu der Brauerei A. Printz .

Es ladet zu zahlreichem Besuche höflichst ein
iÄ Friedrich Muth .

zum Liefern kompletter Essen
bei vorkommenden

Familienfestlichkeiten
empfiehlt sich

Emil Daul
Küchenmeister und Traiteur

4680
Restaurant „Germania “ Belfortstr. 13 .

Telephon 773.

400 Kinderwagen
und Klappwagen

darunter 4683

-------- sämtliche Neuheiten - ----- -
sind für mick e ingetroffen u . empfehle solche zn bekannt billigsten Preisen .

Hübsche äinDcrroogtn. . 12.75 , 14.50 m 18 ^
(Steg . Ruhmugeu ÖS * 22, 24, 26 bi - 35 ut
KluppsahrstühlcheUmii G»»» 7, 9, 12 .59 >»< 20 jl

Spejiat -MHettuug in Hrenuabar-Muberiuageu
J . Hess , Kchrßr. 123

Spezialyairs für Kinderwagen «nd Koröwaren.
- 3itx5MätJxatäat 'Rabattmarke«. . . . Saialoa gratis .
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Infolge unserer sehr billigen
Preise kann Rabatt nicht

gewährt werden .

Geschaftsprinzip der Firma :
Qualitätsware

bei massigen Preisen .

Engl , Costüme . . . 1950 24°° 38°° 55°° 70°°
Blaue Costüme . . . . . . 17°° 22°° •36°° 52°° 75°° 120°°
Engl . Ealetots . . 7f 12°° 19°° 26°° 35°°
Schwarze Paletots . . . . . 14°° 23°° 36°° 48°° 55°°
Costüm-Eüche , engl. . , , . 350 700 10°° 14°° 17°°
Costüm -Eöche , blau . . . . , 450 875 12°° 19°° 23°°
Pakket-Costüme , Kleider und Mäntel von Mk. 25°° bis 120°°

Modehaus HUGO LANDAUER
In den Räumen der früheren Firma 8 . Model .

Direkt » » :
P .Teascher.kühler Krug.

Sonntag , de« 17 . März 1912 ,
im festlich geschmückten kleinen Saale

Künstler - Konzert
deS 4644

l. Süd-Niederländischen Solisten- Ensemble
Anfang 4 Uhr . — Eintritt frei .

Auf die hübschen Lokalitäten im 2. Stock weisen wir besonders hin.
Angenehmer Aufenthalt für Familien .

Vorzüglichen Kaffee. Tee re. — Selbstgebackene Knchen .

Halt ! Wohin? Halt!
Im Kaisergapten

Zum ersten Mal Ausschank des guten und lieblichenAlbertas -Brttii in den festlich dekorierten Hallen des
Kaisergartens .

CrGrtWS Humorist. Progrumm.
Auftreten beliebter Büttenredner und Rednerinnen .
Auch der gern gehörte Gesangs - und CharakterhumoristLudwig Meinzer wird seine Witze fallen laffen, Frl .Anna Baller wird die Interessen der Weiber, Frauenund Jungfrauen von der Bütte aus vertreten .

— — — Anfang 4 Uhr . —— ——
Es ladet alle Freunde zum regen Besuch ein 4638

Ph. Heid, Wirt zum Naisergarten .

Der Spielplan des

Luxeum
168 Kalsersfrasse 168

Spielplan
vom Samstag , den 16 . bis

Dienstag , den 19 . März .
Kunst und Unschuld .

Ein Drama aus dem sozialen Leben
in 2 Akten .

GaUklerSCherZe . Humoristisch .
Ein wunderbarer Trickfilm.

Das Geheimnis des Pfarrers
Aeusserst spannendes Drama.

Rundgang in einer Geflügel - und
zuchtanstalt

Illustrierte Ereignisse der hnefn
letzten Woche.

UCulC «
Frauenmacht . Tonbad . m2

Spezial -Angebot
Damen -Kostümev. 14 .75 an
Damen -Paletots „ 3 . 50 „
Koftümröcke „ 2.00
Unterröcke 1 . 25 , Blusen 95 ^
Damenhemde «, Hosen95 „
Untertaille », Schürzen ,
Gürtet , Strümpfe . 4714.5.1
Keine Ladenspesen, billige Preise .

MeWniße 34,1 St.
Heiraten
vermittelt streng reell unter Zusiche¬
rung strengster Diskreüon . 89373Frau Morasch , Karlsruhe i . B .,

BürgerstraBe 19.

Heirat !
Frl . v. Lande, gebild ., 35 I . a .,tüchtig im Haushalt , m . Vermög.,

wünscht mit solid. , ält ., kath . Hrn .zwecks Heirat in Briefwechsel zutreten . Am liebsten mittl . Be¬
amter . Witw . m . 1—2 Kindern
nicht ausgeschl. Vermittl . verb.Offerten unter Nr . B9290 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Ingenieur , 32 I .,
'

kath . , sehr
tüchtig u. strebsam, wünscht die
Bekanntschaft eines gebild., häus¬
lich erzogenen, einfachen Fräu¬leins am liebst , v. Schwarzwald
od. v. Lande mit größer. Bermög.,zw . bald. Heirat .

Gefl . Off . mit Angabe d . Ver¬
hältnisse unter strengst. Diskret ,u . Nr . B9344 an die Expedit, der
„ Bad . Presse" erbeten. Gewerbs¬
mäßige Vermittl . verbeten.

Heiraten .
Empfehle mich zur Vermittlungunter Zusicherung strengster Dis¬kretion und gewissenhafter Aus¬

führung . B9383Faul AinIanirTurmstr 7ll,3Tr .

Sämtliche

nehrsi
in steifen und weichen

Herren - u . Knabenlifiten
Seiden- nnd Klapphüten
Reise- und Sportmützen

Arbeitsmützen
4688

empfehle in grösster Auswahl
zu auffallend billigen Preisen .

Hut- u . Mützen-
: : Modehaus : : H. A. Glöckner Lammstrasse 6

Eckhaus Kaiserstr .

Geschäftsmann , der nur mit Be¬
hörden arbeitet , sucht _E Teilhabet "HM
mit 3—50110 Mark zwecks Ver¬
größerung des Betriebes . Hohes
u . stcheres Einkommen garantiert .Besondere Kenntnisse nicht erfor¬
derlich . Offert , unter Nr . 4336 an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 6 .5

Gesucht
von Selbstgeber IQva Hark
gegen Sicherheit .

Offenen unter Nr . 4673 an die
Exved . der „ ^ad. Presse" erb . 8.1

HllüSm Sjie |?reMei!
'
aeheK! zu verkaufen

oder gegen Gelände zu vertauschen .Offerten beförd. unt . Nr . 4696 die
Expedition der „ Bad. Presse" .

picnten - KZnuö
zu verkaufen

oder gegen lastenfreies Landhausoder Gelände zu vertauschen .
Offerten vef . unt . Nr . 4695 die

Expedition der „Bad . Presse"
. 4.1

Auto !
Ern Zweifitzer Citto - Wagen ,2 Zilinder , wird um den sehr bill .Preis von Mk . t,öO .— abgegeben.Hardi str. 27. Tel. 2291 .

Z Tafel-Klavier,
sehr gut erhalten , ist billig abzu¬
geben . Gefl. Off . u. Nr . B9046an die Erv . der „Bad. Presse" .

U- Schneider-Nähmaschine ' &T
sowie Fahrrad billig zu verkam.B9072_ Durlacherstr. 59, III .

Ein gut erhaltener Kindersitz -
«. Liegwagen bill. ztt verk. B9330
Wiutrrslraße 32, II. St„ rechts.

Waldstrasse 53 . Karlsruhe Telephon 2136 .
- — □-

Reiche Auswahl
in gediegenen

[6n,boiü- o
.
S!Hwaren

.

Reizende Neuheiten
für

mfl Osler
Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

- □-

Grösstes Lager
in

WM Haren, Bestei
»

.
. st.

Kataloge gratis . Bei Barzahlung 3 % Rabatt .

4679 .2.1

Für die Frühjahrs - Saison
empfehle reiche Auswahl der B9398

neuesten Stoffe .
H . Bode } feine Herrenschneiderei
Amalienstrasse 27 , hinter der Haupt - Post.

Gefl. Aufträge werden sorgfältig u. prompt erledigt. — Mässig « Preis » ,

An gutem , bürgerl . Mittag - «.
Abendtrsch rönnen noch einige
Herren teilnehmen . B92Ä
_ Amalienstraße 20, II .

Kassenschrank ,
gut erhalten , sofort zu kaufe» ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B9313 an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten .
8 W !iemWMM >
und Mantel für schl . Figur gesucht.
Offert , m. Preis unt . Nr . B9318 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Drehbank ,
gut erhalten , für Feinmechaniker,
zu kaufen gesucht . Off. u. Nr . B931Ü
an die Exped. der „Bad . Presse". ,

Aeltere
Leute

welche ihrem Geschäft nicht mehr
so nackkommen und dasselbe in
gute Hände geben wollen, finden
an tüchtigem, energischem Kauf¬
mann mit 6000Mk. Kapital , Käufer.

Offerten unter Nr . B9086 an die
Exped. de : „Bad . Preffe " erb . 6j
Ein schöner Pony
billig zu verkaufen . Nähere An¬
fragen Wirtschaft z . Adler ,
Durlack, . _ 4693.2.1

Fahrrad ,
Freilauf , fast neu , bill. ab„ _„ ,
B9399.2.1 Markgrafen str . 18. 2. St .

Herren -Fahrrad ■ .neu , z. verk ., Anzus. auch Sonnt .
B9377 Durlacherallee 39, 1 Xr ., r.

Zinkbabewanne
noch wie neu , billig zu verkaufen.
B9376 Boeckhstraße 25. III, . r . ,

Zu verkaufen :
1 Gaslampe , 1 prima Grammoph.

3« verkaufen
graues, engl. KostSm-Klett

mit Jacke , ganz neu . _ „Wo? Zu erfragen unt . Nr . B9L09
in der Erped . der. LLaL. PzeLe" AI
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Infolge unserer sehr billigen
Preise kann Rabatt nicht

gewährt werden . Grosse Spezial -Abteilung
Geschäftsprinzip der Firma i

Qualitätswaren
bei sehr mässigen Preisen .

Mädchen - und Knab en -Konfektion
Wollene Hängerkleidchen 45 bis 60 cm lang
Wollene Kittelkleidchen 60 bis 100 cm lang
Weifie Stickereikleidchen 45 bis 60 cm lang
Weiße Stickereikleidchen 60 bis 100 cm lang
Mousseline -Kleidchen 60 bis 100 cm lang
Mädchenpaletots , engl, und marine , . . . ,
Kielerkleidchen 1 60 bis 100 cm iangMatrosenkleidchen J

. . . . . . . . 1 .50 2.50 4.— 6.50 8.50
6.— 8.50 13.— 17.—
2.75 4.50 7.50 12.—
5.50 8 — 11 .— 17.—
4.50 7.50 12,— 16.—
5,50 9.— 12. - 16.50

* • 4 • $ o 3 * . 4.50 8.— 12.— 17.— 22.-

:r von 3 bis 12 Jahren . 5.-— 7.50 12.— 18.— 22.—
i ein sehr grosses Lager sorgfältig> ausgewählter Stücke,. -—-

Modehaus HUGO LANDAUER
in den Räumen der höheren Firma 8 . Model . 4618

Mtischk HMrlsjWk Karlsnihk.
Gartenftratze Nr. 22 .

Abteilung : Handels - Jahresfchule .

Borbereitungsschule
für de« kaufmännische« Berns für Knaben und Mädchen mit

Ganztagunterricht , wöchentlich 33 Stunden .
Beginn einer neuen Jahresklasse Ostern dieses Jahres .

Tie Unterrichtsfächer sind : Deutsch, kaufmännisch . Briefwechsel
mit Kontorarbeiten . Handels - u . Bürgerkunde , kaufmännisches Rechnen,
Buchführung , Wirtschaftsgeographie und Warenkunde , Fremdsprachen
^Französisch oder Englisch ; eine Fremdsprache ist Pflichtfach), Schon¬
schreiben , Stenographie und Maschinenschreiben.

Schulgeld für den ganzen JahreSkurS Mk. 72.—.
Der erfolgreiche Besuch der HandelsjahreSschule entbindet vom

Besuche der 3 jährigen , obligatorischen Handelsschule. Die in der
Handelsjahresschule vorgebildeten Lehrlinge besuchen die Pflicht¬
handelsschule nur noch in 2 Jahreskursen mit 3 Wochenstunden, welche
so gelegt werden , daß die Geschäftszeit nicht beeinträchtigt wird .

Ausführlicher Prospekt wird auf Verlangen frei zugestellt.
Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an den Vorstand

brr städtischen Handelsschule L . Stemmer , Rektor . , 1640 .3.3

Musikschule Kraft, «°,
Sonntag » den 17. März , nachmittags 4 Uhr

im Saal « der „Walhalla ". Augartenstrabe. B9336

♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦mm mm ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Einladung
zu einem

Lichtbilder =Vortrag

♦♦
♦
♦♦
♦
♦
♦

des Herrn Redakteur Freiherrn Günther Ton Pech - ♦
mann aus München über +

„Die Ziele derBayrischen Gewerbeschan 1912“ Z
am Mittwoch , den 20 . Mürz , abends 8 ' /, Uhr , ♦

im grossen ltathaussaal . ♦
Eintritt frei . ♦

Hochachtungsvollst 4710 ♦
Der Vorstand der Vereinigung für ♦

angewandte Kunst in Karlsruhe (E. V.) #
Carl Ule, I . Vorsitzender . ♦

♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦r
♦r
♦
♦
♦
♦
♦
♦
mmmmm ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Gäste willkommen.

Schillerstrasse 22 m Ecke Göthestraue

Metropol -Theater.
Programm

von 8amstag , den 16 . bis inkt. Dienstag , den 19. März 1912.
1. Biilfeljagd tn Kambodscha (Hinterindien ).

Wohl der schönste und wildromantischste Jagdfllm , der
bisher gezeigt wurde .

2. Der Leutnant und die Verschwörer . Hochinteressantes
spannendes Drama .

8. Menuett . Prächtiges Tonbild. 4723

4. Der fremde Vogel .
Eine Liebestragödie im Spreewald . — Drama in 4 Akten
von Urban Gad . In den Hauptrollen die KgL Dänische
Hofschauspielerin Asta Nielsen u . der KgL Hofschausmeier
Karl Clewing vom KgL Schauspielh . Berlin . Spield. ca .1 Stde .

5. Der verlorene Kragenknopf . Sehr humorvolL
6. Esther . Dramatisch .

7. Staube streikt . Ein humoristischer Schlager , der in
jeder Szene genügend Stoff zum Lachen gibt._

Li
8. Die Versuchung .

Ein sehr ergreifendes Drama .

llHesttft , 11.-6.
Kaiserstrafie 146 . KARLSRUHE Telephon 840

BusMIirang aller DankmäDigen Gesdiäile.
Stahlkammer . -— 11492 *

Meine

Mass -Abteilung
liefert

elegante moderne Anzüge
unter Garantie für tadellosen
Sitz und beste Verarbeitung
: : : : in den Hauptpreislagen zu : : : :

M 45 - 50 - 55 - 60 - 65 - 70 .- .
Grosse Auswahl erstklas¬
siger Fabrikate in Stoffen . «», .4.2

Joh . Hertenstein
Inh. : F. Kuch Herrenstrasse 25 .

m

Haltestelle der Strassenbahnlinle „ Kühler Krug " .

«in S«tes Fa ' rrad
und Sitzen , zu verkaufen . Ä9390I billig abzugeben . . B8535.5.4

< Ludwia -Wilhelmstr . 10 , IV. r. » Markgrafeustratze 21,23 .

Bekannt billig u. gut .
« mW » Mi> KlWMiihlchen .

Größte Auswahl in zusammen¬
legbaren Fahrstühlen mit
starken Gummireifen
7 , 9 , 10 , 11,12 bis 18 °-?

Hübsche Kinderwagen
von 12.50 , 14.50 , 16 .—

bis 18 .— cJt

Schöne Rohrwagen mit Gummi
von 20 . - , 22 — , 24 .—

Elegante moderne Naturrohrwage « mit Gummi
25 . - , 28 . - , 28.—, 30 .—, 32 .- , 34 . - bis 50

Motze Auswahl in Bremiabor-Kinderwagen
Prima schwarze Stoffbüsten

Größe Nr . 42 , 44 , 46 , 48 , 50
k Stücknur 5 . — --^ . Ständer 2 .— o# .

Marktwagen 10.—, 12 . —, 14 .—,16 — bis 20 .— o4t,
Einzelne starke Gestelle sowie einzelne

Räder dazu. 4681
Großes Lager in selbstgefertigten

Reifekörbe « in allen Größen billigst.

Eigene Reparalurwerkstatte.

C. Gundlach , Schützenftr. 20.
Katalog gratis . Rabattmarken. Versand ftauko .

Druckarbetten jeder Art w-rd-n -«sch und biut
in der Druckerei der »Bad .Presse .

Gas - u. Strom-Bezug .
Wir erlauben uns , darauf aufmerksam zu machen, daß es

bei der außergewöhnlich großen Zahl von Aufträgen , die
jeweils auf 1 . April (Umzugstermin ) bei uns einlaufen , im
Interesse einer rechtzeitigen Erledigung derselben dringend
geboten erscheint, daß Anträge auf Aenderungen der Gas¬
leitung , Aufstellung , Entfernung oder Uebernahme von Gas «
meffern , Easautomaten und Elektrizitätszahlern möglichst
frühzeitig , spätestens aber 3 Tage vor dem Wohnungswechsel ,
bei uns eingereicht werden . Anträge aus Aenderung von
elektrischen Jnstallationeu (einschließlich Beleuchtungskörpern )
wollen möglichst frühzeitig an die für solche Arbeiten zuge¬
lassenen Jnstallationssirmen gerichtet werden .

Auch sollen die Mieter von Wohnungen sich so bald als
möglich davon überzeugen , ob in den zu beziehenden Räumen
die Easeinrichtungen , bezw. elektrischen Einrichtungen , so ge¬
troffen sind , daß der erforderliche Gasmesser, Münzgasmesser
oder Elektrizitätszähler jederzeit aufgestellt werden kann .

Es kommt sehr häufig vor , daß bei Aufstellung der Gas¬
messer der Anschluß im Keller fehlt oder nur teilweise fertig -
gestellt ist . und daß beim Anschluß des Münzgasmessers die
erforderlichen Träger nebst Brett nicht vorhanden find . Dü
diese Arbeiten unabhängig von der Aufstellung der Gasmesser ,
bezw . Münzgasmesser , jetzt schon ausgeführt werden können ,
empfiehlt es sich, diesbezügliche Anträge umgehend bei uns
einzureichen , damit beim Einzug eine Verzögerung in der
Ausstellung der Easmesier , bezw. Münzgasmesser , nicht eintritt

Städt . Gas ., Master - « . Elektrizitätswerke.

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir die

schmerzliche Nachricht , daß unser lieber Gatte , Vater ,Bruder und Schwager

Hm Fritz Graf, Wsem
Donnerstag sanft entschlafen ist.

Die tiestrauemden Hinterbliebenen «
Karlsruhe , den 16 . März 1912.
Die Beerdigung findet Sonntag, , den 17 . März , vor¬

mittags 12 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .Trauerbaus : Blumenstraße 4. BS37S

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem

Hermgange memes lieben Gatten

Gustav Dohrenbach
sage ich allen herzlichsten Dank. 469S

Karlsruhe , den 16 . März 1912.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebene « :

Frau Christine Böhrenbach , Wwe .

Speisewirtschasts-
Inventar

zu verkaufen, bestehend aus :
Buffet , G l a s s ch r ank , Ahorn-
Wirtstische. extra starke Stühle
Küchenschrank,Di«nstbotenbetten,Schränke , Spiegel . Wäsche,Teller , Platten , Suppenschüssel».
Küchengeschirr, Bestecke , Kraut-

und Bohnenständer,
Sodawafsermaschine . «00 Soda -

Wasserflaschen rc. SB9404
Die Gegenständemüssen bis 1 . April

geräumt sein , werdendaher zujedem
annehmbaren Gebot abgegeben .~ia , im S.Näh . Lesfingstraste 3ä Hof.

PoLSchreibtisch 20 Jl , pol. Bett¬
stelle m. gut . Rostu. Matratze 25 Jl ,eiserne Bettstelle ^ 3.50, 1 Spiegel¬
schrank , 1 Waschkommode m . weiß.Marmor , verschied . Kommoden BtU.
zu verkaufen . B9506
Ludwin - Wilbel mstr. 18 , Hof lks.

Echter Kor - Terrier - Rüde ist
billig zu verkaufen . S89406

Ludwig -Wichelmstr. 18, Hof.

m

Darmtdtigkeit

W Stets frisch zu hüben bei : M

Otto SclmBkenburgop
I

Adlerstrasse 39 . Telefon 2776 . ■
nächst dem Hauptbahnhof . ■

Kinderwagen z« verkauf.
Ein gut erb. Lieg « u. Sipwage »

biUigju verkaufen . ®93l
Werderftrast» 73 , IL recht». d



Internal . Schiedsgericht für privatstreitigkeiten
mit ausländischen Staaten.

^ Berlin , 15. März. Im Jahre 191« hatten die Aeltesten der
Kaufmannschaft von Berlin in einer Eingabe an den Reichskanzler
darauf hingewiefcn , daß die Mittel , die heute zum Schutze von Privat¬
personen bei Ansprüchen gegenüber einer ausländischen Regierung in
Betracht kommen , in keiner Weise als ausreichend bezeichnet werden
können. Es besteht hier eine fühlbare Lücke im internationalen Recht,die eine schwere Verletzung des allgemeinen Rechtsbewußtseins be¬
deutet und die durch Errichtung einer internationalen unabhängi¬
gen Gerichtsinstanz , welche über Streitigkeiten zwischen Privatper¬
sonen und Staaten zu entscheiden hat , ausoefüllt werden mutz. Diese
Anregung hat eine außerordentlich günstige Aufnahme erfahren und
ein lebhaftes Echo gefunden. So haben sich unter anderem der
Handelsvertragsverein , der Mitteleuropäische Wirtschaftsverein in
Deutschland und die American Association of Commerce and Trade
dieses internationalen Schiedsgerichtsgedankens aufs wärmste an¬
genommen. Auch haben die Aeltesten der Kaufmannschaft selbst die
Angelegenheit inzwischen weiter verfolgt und mit verschiedenen kauf¬
männischen und industriellen Firmen darüber Rücksprache genommen,ob und inwieweit die Einführung des vorgeschlagenen Schiedsgerichts
von Vorteil für Handel und Industrie ist. Allseitig wurde die Auf-
fassung vertreten , die Errichtung des Schiedsgerichts sei sehr wün¬
schenswert und werde sicherlich zur . Belebung des Geschäftsverkehrs
zwischen den Lieferanten und den ausländischen Staaten beitragen .
Daraufhin haben die Aeltesten der Kaufmannschaft jetzt den Antrag
gestellt, die Frage der Errichtung eines internationalen Schieds¬
gerichts für Streitigkeiten zwischen Privatpersonen und ausländischenStaaten auf die Tagesordnung des diesjährigen internationalen Han¬
delskammerkongreffes in Boston zu setzen. Außerdem wurde be¬
schlossen, in einer weiteren Eingabe an den Reichskanzler erneut aufdie Notwendigkeit des Schiedsgerichts hinzuweisen .

Die Geburis- und Zterblichlettsverhattnisse
in den größeren Städten Deutschlands 1911 .
X Karlsruhe , 14. März . Die Angaben der größeren deutschenStädte über ihre Eeburts - und Sterblichkeitsoerhältniffe hat das

Statistische Amt der Stadt Cöln zu einer intereffanten Zusammen¬
stellung verarbeitet . Die Ziffern sind geliefert von 45 deutschenStädten (darunter 42 Erotzstädte) mit einer Bevölkerung von 13,52Millionen Menschen — für das Jahr 1910 von 43 Städten mit 12,81Millionen und für 19Ü9 von 41 Städten mit 12,6 Millionen Ein¬
wohnern . ll . a . enthält der Aufsatz folgendes :

Die Geburtenhäufigkeit ist im Jahre 1911 weiter zurückgegangen.
Auf 1090 Einwohner wurden im Durchschnitt 24,01 Kinder lebend
geboren (1910 : 25,22 — 1909 : 26,5) . Zu den Städten , in denen die
Eeburtsziffer am stärksten sank, gehört auch Karlsruhe , und zwar sind
nur 5 Städte mit stärkerem Rückgang vorhanden ; unmittelbar folgt
Freiburg . Barmen und dann Mannheim . Die höchste Eeburtsziffer
hatte Eelsenkirchen, die niedrigste Schöneberg. Weniger Kinder (auf
1000 Einwohner ) als in Karlsruhe (22,19 pro Tausend ) wurden nur
in 14 Städten geboren (1910 : in 20) ; die Ziffer für Freiburg war
27,2 und für Mannheim 29,3 pro Tausend .

Die Sterblichkeit hat infolgö der andauernden Hitze in den
Sommermonaten und der damit verbundenen hohen Säuglingssterb¬
lichkeit in fast allen Städten zugenomme«. Rur in Frankfurt a . M .,
Freiburg , Karlsruhe und München war gegen das Vorjahr eine Ab¬
nahme zu verzeichnen. Von 1000 Einwohnern starben im Durchschnitt
15,56 (1910 : 14,58 — 1909 : 15,52 ) . Am größten war die Sterbeziffer
in Posen (1911 : 20,7 pro Tausend ) , am niedrigsten in Deutsch -Wil¬
mersdorf (1911 : 7,27 pro Tausend ) — im Jahre 1911 sowohl wie im
Jahre 1910,1909 und 1908 . Günstiger als in Karlsruhe , wo 15,3 pro
Tausend starben , waren im Jahre 1911 die Sterblichkeitsverhält -

niffe von den 45 Städten in 22 — 1910 in 30 bei der Karlsruher von
15,51 pro Tausend . In anderen Städten starben im Jahre 1911 von
1000 Einwohnern z . B . in Aachen 18,77 (1910 : 15,46) — Bremen
13,85 ( 13,66) — Cassel 13,54 ( 13,36) — Charlottenburg 11,73 ( 11,19 )— Cöln 17,95 ( 15,02) — Deutsch -Wilmersdorf 7,27 (6,96 ) — Dresden
14,63 ( 13,79) — Düsseldorf 14,48 ( 12,27) — Frankfurt a . M . 12,54
( 13,06 ) — Freiburg i . Br . 17,21 (18,08 ) — Kiel 13,35 (12,48 ) —
Lübeck 15,12 ( 14,81) — Mannheim 14,65 (13,57 ) — München 15,81
( 15,94) — Nürnberg 15 .37 ( 15,13 ) — Saarbrücken 16,21 ( 13,50 ) —
Schöneberg 11,80 ( 10,49) — Straßburg 16,54 (16,05 ) — Stuttgart
14,38 ( 14,15) und Wiesbaden 14,43 (13,88) .

Die Sterblichkeit der Säuglinge war am größten in Chemnitz, am
niedrigsten in Deutsch -Wilmersdorf , wo von je 100 Lebendgeborenen
im Alter von unter 1 Jahr 28,41 bezw. 9,12 Kinder starben . In
Karlsruhe starben 18,21 (1910 : 16,67) Säuglinge ; damit steht es an
26 . bezw . 33. Stelle . Der Durchschnitt für alle Städte war 18,42
(15,29 ) . Die schon erwähnten Städte hatten folgende Ziffern auf¬
zuweisen : Aachen 24,13 (1910 : 15,25 ) — Bremen 13,53 (12,57 ) —
Cassel 14,12 ( 9,95) — Charlottenburg 14,25 (12,18 ) — Cöln 23,42
(15,43 ) — Deutsch -Wilmersdorf 9,12 (8,82) — Dresden 16,54 (12,92 )— Düsseldorf 18,00 ( 12,87) — Frankfurt a . M . 12,27 (11,75) — Frei¬
burg i . Br . 17,21 ( 10,82) •— Kiel 16,44 (13,81 ) — Lübeck 15,98 (14,89 )
— Mannheim 18,52 (16,14) — München 17,57 (16,57 ) — Nürnberg
20,34 (18,21) — Saarbrücken 19,87 (13,39 ) — Schoneberg 13,47 (11,63)
— Straßburg 16,77 ( 15,58) — Stuttgart 15,03 ( 14,38) und Wies¬
baden 11,93 ( 10,10) .

Briefkasten.
E . H ., hier : Daß für den angefragten Beruf eines Gartenarchi¬

tekten, Wiesenbaumeisters , Kulturtechnikers rc . ein gewisses Maß kör¬
perlicher Rüstigkeit erforderlich ist, braucht kaum gesagt zu werden .
Auch Beharrlichkeit und Geduld müssen manche Probe bestehen. Aus¬
bildung zu Wiesenbaumeistern , Kulturtechnikern und dergl . gewähren
vie ' Wiesenbauschulen. So bietet sich in Baden Gelegenheit zu kosten¬
loser Ausbildung an der Eroßh . Wiesenbauschule zu Karlsruhe . Be¬
dingungen : zurückgelegtes 16 . Lebensjahr , Volksschulkenntnisse;
4 -4jähriger Bildungskurs mit Verpflegungszuschuß. In Bayern sind
Wiesenbaukurse zu Landsberg und Würzburg , in Preußen eine Wie¬
senbauschule in Siegen . In Anbetracht der fast kostenlosen Ausbil¬
dung ist diese landwirtschaftliche Laufbahn noch empfehlenswert . Ein
Wiesenbaumeister bezieht zum Beispiel in Preußen einen durchschnitt¬
lichen Gehalt von jährlich 2175 Mark und Wohnungsgeldzuschuß.

Ein langjähriger Leser . Anonyme Anfragen können prinzipiell
nicht berücksichtigt werden.

„Stammtisch". Der nordamerikanische Finanzmann und Präfident
des Petroleumtrusts , John von Rockefeller , ist 1839 in Richford ge¬
boren . Die im Jahre 1870 von ihm gegründete Standard Oil Com¬
pany hat ihren Hauptsitz in Newyork. R . ist schon seit längerer Zeit
nervenleidend .

W. E. in D. Der Name Rixdorf für eine nach amerikanischem
Muster rapid wachsende Stadt von heute zirka 240 000 Einwohnern
dürfte den dortigen Kommunalbehörden bezw. der Einwohnerschaft für
die jetzigen Verhältnisse nicht mehr zutreffend erschienen sein. Auch
war der Name Rixdorf — als früherer beliebter Ausflugs - und Ver¬
gnügungsort Groß-Berlins — in mancher Beziehung anrüchig ge¬
worden.

C . B . 26 . Lt . 5 1292 N . V . O . gelten zwei Kinder (Zwillinge )
für ein Paar , sodaß für das eine Kind */ », für das andere 7 « Waisen¬
rente berechnet wird .

I . B . 71 . In Memmingen (Bayern ) existieren 79 solcher Wirt¬
schaften .

„Militär 1888 ." Im Falle Ihres Ablebens als Rentenempfänger
würde Ihre Frau ein Witwengeld von jährlich 894 Mark erhalten .
Das Waisengeld für ein Kind bis zum vollendeten 18. Lebensjahre

würde des Witwengelds oder jährlich rund 180 Mark betragen .
( §8 3 und 13 des Militär -Hinterbliebenengesetzes vom 17. Mai 1907 . )

H. E . in W. Nach der Gemeindeordnung stehen die fragl . Vor¬
kommnisse der Wählbarkeit des betr . Mannes nicht entgegen.

O. L. 18. Die ständige Adresse der dänisch« ! Hofschauspiekerin.
Frau Asta Nielsen, ist : Kopenhagen, Dorning Tergaden .

L. F „ Weingarten . Ihre sämtlichen Fragen bekommen Sie auf
direkte Anfrage ausführlich beantwortet von der Geschäftsstelle der ,
Deutschen Kolonialgesellschaft, Berlin W. 35, Am Karlsbad 10. Wen¬
den Sie fich dorthin .

E . B . in St . Jawohl , für den eiugezäunrten Gemüsegarten muß
auch land - und forstwirtschaftlicher Unfall bezahlt werden.

SB. in E . Freiherren , Grafen und Wrste « zahlen ihre Steuern
wie andere , nur sind die Fürsten bezügl. ihrer residierenden Schlösser
steuerfrei.

Ueueingelaufene Köcher und Schriften .
Z» beziehe« durch A. Bielefeld 's Hofbuchhandlnng,

Lieüermann «. Cie., Karlsruhe.
Im Deutschen Berlagshaus Bong & Eo ., Berlin , find erschienen:
Fougues Wert «. Herausgegeben , mit Biographie , Einleitungen

und Anmerkungen versehen von Dr . Walther Ziesemer . Goldene Klas¬
siker-Bibliothek . — Die vorliegende Ausgabe der Goldenen Klassiker-
Bibliothek vereinigt in einem starken Bande alles , was der Dichter
selbst für sein bestes hielt , was die Zeitgenossen besonders schätzten
und was auch heute noch gelesen zu werden verdient . Wir finden
den Damenzyklus „Der Held des Nordens "

, welcher der erste Versuch
ist, den Nibelungenstoff dramatisch zu bewältigen , ferner den Ritter¬
roman „Der Zauberring " , von kleineren Erzählungen das entzückende
„Ealgenmännlein " und das wundervolle Märchen „Undine"

, das
volkstümlichste unter FouquHs Werken. Dazu kommt noch eine Aus¬
wahl seiner Gedichte. In einem ausführlichen Lebensbild bringt der
Herausgeber uns die Person des Dichters nahe und führt uns in die
bewegte Zeit der napoleonischen Epoche , der Befreiungskriege und der
folgenden Jahrzehnte ein Das Verständnis der einzelnen Werke
wird uns durch Sondereinleitungen und Anmerkungen aufs beste ver¬
mittelt . Der starke Band ist in Leinen gebunden für 2 .50 Mark
zu haben .

Sturm und Drang . Dichtungen aus der Geniezeit . Heraus¬
gegeben, mit Einleitung und Anmerkungen versehen von Dr . Karl
Freye . Mit 6 Beilagen in Kunstdruck und zahlreichen Vignetten .
Goldene Klassiker - Bibliothek . Insgesamt vier Teile in zwei
Leinenbänden 5 Mark . Die vorliegende Ausgabe der „Gol¬
denen Klassiker-Bibliothek " beschränkt sich, unter Ausschluß der kriti¬
schen und theoretischen Werke, auf die dichterischen Leistungen der
Geniezeit , bringt aber nun alles , was für die eigentlichen Stürmer
und Dränger irgend von Bedeutung ist So finden wir denn : Eersten -
berg mit dem „llgolino ", Leisewitz mit dem „Julius von Tarent " und
zwei kleineren Stücken; Lenz ist seiner dichterischen Bedeutung ent¬
sprechend sehr reichlich vertreten mit einer Auswahl seiner für die
Zeit und für ihn selbst so charakteristischenGedichte, ferner mit seinen ,
bekanntesten Dramen und dramatischen Entwürfen , den Lustspielen
nach Plautus , dem „Pandämonium Germanikum " und einigen Er¬
zählungen . Von Wäger ist „die Kindermörderin " und die wenig be¬
kannte Farce „Voltaire am Abend seiner Apotheose" ausgenommen ;
von Klinger durfte das Drama , das der ganzen Epoche den Namen
gegeben hat , nicht fehlen ; aber die drei anderen daneben wieder-
gegebenen Stücke charakterisieren den Dichter besser ; Maler Müller ist
ebenfalls mit Gedichten, dazu mit zahlreichen Idyllen und Szenen
zu Worte gekommen. Eine Gesamteinleitung gibt die notwendige
Orientierung , Anmerkungen , am Schlüsse der Ausgabe die wünschens¬
werten Erläuterungen . Alle sechs Dichter werden uns außerdem durch
sorgfältig reproduzierte Porträts oder Silhouetten vor Augen gestellt,den Idyllen des Malers Müller sind ferner die von seiner Hand stam¬
menden Titeloignetten Leigegeben worden .

Preiswerte

km». UM-
Bekleidung

in bester Vollendung .
Unser Lager in Herren - und Knaben > Anzüge ist
mit den letzten Neuheiten für die Frühjahrs - Saison

ausgestattet .
Das Lager , ist enorm gross, Schnitt und Passform sind
vorzüglich, die Stoffe auf das modernste und bietet unsere

bessere Konfektion vollständigen Ersatz für Mass.
In allen Grössen auf Lager :

Herren-Anziige , i- und u-reihig . von 12— 68 JL
Ulster u. Bozener Mäntel . . . 14 —55 Jt .
Knaben-Anzüge . 3 —25 vä
Konfirmanden- u . Kommunikanten-

AnZÜge in schwarz und blau . von 10 — 40 tÄ

Alle sonstigen Berufs - und Arbeitskleider
zu den denkbar billigsten Preisen.

Opnsfein * Schwarz
Karlsruhe , Ecke Kaiser - und Kreuzstrasse ,

Grösstes Kaufhaus
für elegante fertige Herren-u.Knaben-Bekleidung .

Wegen Aufgabe des Geschäfts find verschiedene

Pulte. Tische . Schafte. Regale. Schau¬
fenstereinrichtungen LLföwGasleuchter
(ein-, zwei-, drei - und vierteilig ) billig abzugeben.
pManTr Hi | | f Karlsruhe i . ®„ 45091 railA Karl -Friedrichstratze Nr . 14.

Zum Wohnungs - Wechsel
Auf Kredit unter

strengster Diskretion liefere ich
sämtliche

••

Komplette Schlafzimmer, Wohnzimmer, Speisezimmer
Salons, Herrenzimmer, Kuchens Einrichtungen

in jeder Holz- und Stilart
zu ganz auRergewShnlich günstigen Zahlungsbedingungen bei bedeutend ermäßigten Preisen.

Allen Brautpaaren *Tp|
denen die Beschaffung der Möbel zur Gründung ihres Heims Schwierigkeiten bereitet , biete ich die Möglichkeit , zur

Erlangung ihres Glückes auf einfachste , leichteste Weise , sich eine gut bürgerliche Wohnungseinrichtung zu leisten .

ItfmaimKä
Karl - Friedrichstrasse 24 (Rondellplatz ) . 4535

Sehenswerte Geschäftsräume. : : Franko-Lieferung nach auswärts . :: Audi Eingang durch das Hoftor.

Auto ,
Landaulet , 8/16 , 5 sitzig, elegant
ausgestattet und gut in Stand ge¬halten , um 4500 Mk. in der Nahe
von Karlsruhe abzugeben. Offert ,unter 1906« an die Expedition der
„Badischen Presse"

._
KMerS . Ä'fÄir »verkaufen . Näheres 588800.3.3

Winterstraste 9, 3 . Stock .

HkUsPttkails.
Haus Amalienstraße 22 , mit ca .

7° /o rentierend , billigst zu verkaufen .
Näheres bei 4544 .3.2

Oeliimc 'lten . Waldstr . 26.

Klemmer Spock -Wun .
für mittlere Figur paffend, fast neu,
preiswert gegen bar zn verkaufen .
Anzuschen von 1jA brs ll »2 Uhr.
4431 Scheffelstr . 54 , 4. St ., lks .

Achtjährige, gut gerittene

Fuchsftirte 1
mit tadellosem Gang und guten
Formen ist zu verkaufen . Zu er¬
fragen in der Lebrschmiede . bei
Herrn Oberveterinär lklaier ,

LIen. ZMMi>il -"L °,LL
B8034 Scheffelstr. 47 , 2. St . , lks .
, Herrenfahrrad . Torpedofreilauf ,ist billig zu verkaufen . 587798.4.3

Durlacherstr . 57, 1 . Stock .

2 getragene 4533.2.2
goldene Herren -Uhren
(Doppeldeckel ) und 1 Brillant -Ring
habe ich sehr vorteilhaft zu verkauf.Fr . Widmann , Kaiserftr . 325 .

Briefmarkensammlung
von 3700 Stück und eine
Münzensammlung

von iib. 500 Stück bill . zu verkaufen .M . Baiunann , Rastatt ,2056a Krieoftratze 17.
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Zur Frühjahrs -Saison habe ich mich mit allen Neuheiten in

fertiger Herren - und Knaben- Bekleidung
in unvergleichlichem Sortiment gerüstet , welches jedwedem Geschmacke Rechnung tragt.

Meine fertige Konfektion bietet hinsichtlich
der Verarbeitung , Ausstattung und Passform das
vollendetste , was überhaupt gebracht werden kann.

Ich habe meine Dispositionen derartig getroffen,dass für jede Figur ganz genau passende fertige
Bekleidung ständig vorrätig ist. -

Mode für elepte Herren - Anzüge ist 2reihia Sacco
Die Neuheiten bestehen in der Hauptsache aus bunt¬
farbigen Stoffen englischer Art , sowohl für Anzüge,
als auch für Paletots und Ulster ; ausserdem werden
aber auch sehr viele glattfarbige Cheviots in
dunkel marengo und dunkelblau gebracht , — ■ —

Getreu meinem Grundsatz strengster ReelHtat, ver¬
kaufe ich nur erstklassige , anerkannte Fabrikate zu
allerbilligsten , jedoch streng festen Preisen , welche
überall deutlich aufgedruckt sind und daher dem
Kunden Schutz vor jedweder Uebervorteilung bieten.

Ich bitte um Besichtigung meiner Schaufenster und gütigen Besuch meines Geschäftes . 4623

Kein Kaufzwang , Höflichste , zuvorkommendste Bedienung.

Spezial - Geschäft ersten Ranges
für

Herren - u. KnabenKonfektion
Kaiserstrasse 74, am Marktplatz.

Mitglied des Rabatt -Sparvereins . = ■. ■■ ■

Grosse Ausstellung
von

Konfirmations- und
Oster-Geschenken

für Mädchen und Knaben
in :

Schmuck , Theater - und Handtaschen, Gürteln ,Toilette-Artikeln , Toilettetischen , Schreibmappen,Poesie- und Tagebücher, Schreibtischgarnituren ,
Schmuck - u . Nähkasten, Stoffkommodenu. -Kasten,
Photographie- u. Postkarten -Albums, Arbeitsbeutel
und -Ständer, Bürsten- und Kamm-Garnituren,
Manicuren , Parfüms, Bonbonnieren , Fächer , Reise¬
necessaires , Brieftaschen, Füllfederhalter, Schreib¬
tisch-Uhren , Petschaften u . Siegellack, Handschuh-,
Kragen-, Manschetten-, Taschentuchkasten , Taschen-
Toilettes, Spazierstöcke, Zigaretten-Etuis. 3619.4.3

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173, Ät

Lederwaren . Holzwaren . Luxuswaren .

I. Karlsruher Reinigungs-Institut
S F. W. Miethe

empfiehlt sich im
Reinigen

. von ganzen 3325*

Wohnungen
sowie Spähnen
und Wichsen von

Parkettboden
Lichtpausen

werden sorgfältig und prompt angefertigt bei 39138 . Thoma Nach !., EleKtr. Lichtpausanst.,Karlsruhe . Kaiser -Allee 20 . — Telephon 2218 .
(Auswärtige Aufträge werden gleichen Tags erledigt .)

Schlafzimmer,
Speisezimmer ,
Herrenzimmer

koinvl . MeneilinWtlgei !bei großer Auswahl, gute Fabrikate ,kaufen Sie enorm billig bei
_ Josef Kimnann ,B8187 .6.4 Herrenstr . 40.

Färberei und chem.Waschanstalt
D. Lasch
Telephon 1953 Karlsruhe

Filialen .
Söphlenstraßo 28, 4182.10.3
Ludwigsplatz 40 ,Marienstraße 45,Kaiser -Allee 33,
Kaiserstraße 40,
Augustastrafie 13 ,
Georg-Friedrichstraße 22,Rheinstraße 25,
Durlacb : Hauptstraße 50

empfiehlt sich für die

Frühjahr-
Saison

für alle vorkommenden Arbeiten
unter Zusicherung prompter Be¬
dienung und tadelloser Aus¬
führung bei mäßigen Preisen .
20 Filialen u. Annahmestellen .
I— . : Rabattmarken . -

Zur UjO -Ml
empfehle in nur Ia. keimfähigerWare :
Württemberger Saathafer
Saatgerste
Ewiger Kleesamen
Dreibl . dio . 4319 .2.2Königsberger Saatwicken
Saaterbsen
Dickrübsameu, 3 Sorten
Grassamen , Steckwelfchkorn . Vir¬ginia Mais , sowie
sämtl . Gartensämereien u . künstl .Düngemittel , wie Chilisalpeter .Superphosphat , Kainit , Dungsalz ,Thomasmehl re.

Fuller -Arlikel
als Haferschrot, Hafer , Häcksel,Kleie, Futtermehl , Futterweizen ,Futtergerste , Maisschrot, Lein¬
kuchenmehl , Melasse , Milch- und

Kraftfutter , Malzkeime
zu den billigsten Tagespreisen .

G. Kolzrvarlh,Karlsruhe - Mühlburg
Rbeir -■••rafte 38 .

(ÜAtttAtt sind, gute u . dlskr . AufnahAumku beiFr.K!einhans,Hebamme.
Fafauenstr . L. EckeKaiferstr.

Romeo- Stiefel

Jedes
Paar

in eleganter ::
solider Ausführung

von Mk.
ln neuesten englischen , ameri¬
kanischen n. deutschen Fassons ,schwarz and farbig, in Schnür-,Schnallen -, Zug -, Knopf-, auch
in Derby-Schnitt , mit und ohne
Lackkappe , auch in ganz Lack .

Bergstiefel und
Protnenadenscbube

ohne Preiserhöhung .
Trotz des bilh'gen Preises nur gute
dauerhafte und zuverlässige Ware .

Ein einziger Versuch macht Sie zum danernden fanden.
Wir bitten dringend um Besichtigung der

Schaufenster .
2224 .7.5

Schuhhaus
Romeo
Kaiserstr . 56 .

Versand nach auswärts gegen Nachnahme .

, 70%
Stumspnfe Bergmann

Metallfadenlampen
dauerhaftestes Fabrikat .Ueberall erhältlich . 9666a

Bergmann Elektr. Werke, A.-G.Berlin N. 65 , Lampen-Abteilung.

Wirklich selten billiges
Angebot !

Brautpaare
1 komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nur

425 Mark
Das Schlafzimmer besteh! aus

2 -schweren , engl . Bettst eilen m . Rost,Matratze , Polster , Chiffonnier ,
Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelaufs .,
prachtvoll poliert . Wohnzimmer
besteh. : eleg. Plüschdiwan , poliert .Vertiko mir Spiegelaufsatz , Tischmit eich . Platte , 4 Stühle , sowie
komplette Küche « » Einrichtung ,alles gute Arbeit . 3900.6.4Möbelhaus

Kroneustraße 32 .
JBrste 1866*

Karlsruher
Leifernfabrik

H . Raible ,
Bhunardutrasse32.

empfiehlt in jeder Grösse
Haushaltung*- «.
6ttcbä«*left«nt,
Obttahitehm -Ctitfr,
Sthitbltiteru .

tiMslattiiiJIffcHlaf *,
latten L hast. Aisfihs;

Gegen monatL

Raienzahlunge«
erhalten Sie discret von reeller
Fima *

Damen - und Herrenwäsche
Bett -, Tisch- und Leibwäsche
Gardinen , sert. Betten
Damen- «nd Herrenstosse
Damenkollüme, Paletots
Blusen . Rocke re.
Herrenaarderobe fertig u. nach

Matz .
Gesl. Offerten unter Nr . 4414 an

die Expedit, der „Bad . Presse " erb .

Lamfornlen
in jeder Grütze empfiehlt I

zu billige» Preisen 2.8 j

R. Hebeisen
Haus- «nd Küchengeräte

Werderplatz 36. Tel . 1885. |Klauprechtstr. 2. Tel . 2749.

Tapeten !
Bfaturell -Tapetenu . lOPfg .antioId -Tapeten „ ÄO _ „in den schönste« u. neueste« Mustern .Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr. 13. - 1036aGebr. Ziegler , Lünebura.

I
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Von einem Engros-Buckskin-Hause habe ich einen grossen Posten ea . 100 Dessins nur echt englischer Stoffe für feine Herren - Anzüqesowie für elegante Damenfcostüme , weit unter Preis gekauft . Es befinden sieh darunter die feinsten Qualitäten
'

erster englischer Fabrikanten .

Mark

Solange Vorrat reicht verkaufe ich den
Anzug unter Garantie für tadellosen
Sitz und bester Verarbeitung zu dem
Einheitspreise von .

Die regulären
Verkaufspreise
per Meter sind

Mk .

13- bis 17-
Prompte Bedienung in kürzester Zeit .

Feibe
p . s .

Sprach-, Druck- u. Zeichen -Entwürfe
mr Werbemittel aller Art . Uebernahme der Kundenwerbung
3-a Richard Steppacher . Freiburg i. B ., Moltkestr . 36 .

Kaiserstr . 175, I. Etage
Speiileing für Hera-ttge SÄU

Bemerken möchte ich noch , dass ein erstklassiger Wiener Zuschneider meiner Massabteilung vorsteh

tik

Versteiacruna Schiedmayer Pianofortefabrik
■ «rorrninrlot -

omerven

Bon jetzt bis Ostern

o Rabatt
3623 auf «nfere Listenpreise.

Am Mittwoch , den 80 . März .ISIS , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Ubr an . findetim Versteigerungslokal des Leid-
Hauses, SchwanenstraficO , 2 . Stock ,
iie

" "" SttifcwKiMO
der oerfallencn WM

Nr . 15837 bis mit Nr . 18575 gegen
Barzahlung statt .

Das Bersteigerungslokal wird
!» »stunde vor Versteigerungsbe¬

ginn geöffnet.
Tie Kaffe bleibt am Versteige¬

rungstag . sowie am Nachmittag
des vorhergehenden Tages ge¬
schloffen. 3047 .2 .2

Karlsruhe , den 9 . März 1912 .
Mtische PsMeihlch

'
e.

Gemüse 2Pfd .-
Dofe

1 Pfd .-
Dofe

unter anderen :
Schnittbohnen . . . . 38

'-
Ia junge Schnittbohnen . 4v —
Ia. junge MrechvoÜnen 4V —

Kemnse - Krbsen . . 45 —
Junge Hrösen . . . . 6V 35
Junge Erbsen , mittelfein . 8 « 45
Karotten , geschnitten . . 50 30
Tomaten - Mree . . . 80 45

Schnitt - und Stangenspargel

Früchte 2 Pfd .-
Dofe

1 Pfd .-
Tose

unter anderen:
MiraSessen . . . . 80 45
Maumen , V2 Frucht . . 80 45
Maumen , ganze Frucht . 50 —
Melange . 1.20 65
Erdbeeren . 1. 20 65
MeißelSeeren . 1.00 5V

Neu
erschienen !

gegründet 1853
firösstes Etablissement Süddeutschlands
Inhaber: Kom .-Rat MAX SCHIEDMAYER
Kaiser !., König!, und Gr. bad . Hoflieferanten
- empfehlen ihre weltbekannten -

Pioninos ° Harmonium
auf allen Weltausstellungen mit den ersten Preisen , in Paris ,St . Louis , Turin 1911 mit dem grand prix ausgezeichnet -
Um Verwechslungen vorzubeugen , beziehe man die Marke
Schiedmayer durch unseren langjährigen und alleinigen Vertreter

H . Maurer , Br- bad . Hollieterant
Karlsruhe — Friedrichsplatz 5 .

AngkkoiMkil filld W Störche
_ sowie ein

Doppel -Waggon Kinderwagen

h*oixT>*H jeden Monat i>sn 1 . u. lf>.
Joh . Weber , Privat -Zuschneth« .

schule, Herrenstr . 3t! . _

kleines Format
mit Noten

nach Vorschrift des evangel .
Oberkirchenrates

LWoiilschlegel
Kaiserstr. 173

zwischen Herren- u. Rttterstr .

Neuheiten :
Klappwagen von 7.— ,bis zu Mk . 38 .—.
hübsche Kinderwagen 18.75 .bis Mk . 18 .—,

darunter reizende

9.—. 18.50

14.50

elegante Rohrwagen . Gummi und
Porzellanariff , 88 .—, 84 .—, 26 .—bis zu ML 35 .— ,

Sitz - n . Liegewagen , Gummi, Porzellan¬
griff . von Mk . 85 .— an .

Denkbar größte Auswahl in feinen und
allerfeinsten Kinderwagen m . Hamok-

gestell , ganz vernickelt, zu sehr niedrigen Preisen , empfiehlt

A . Jörg , Kinderwagenhaus .
Amalieustraße 59. nächst dem Kaiferplatz.

Verlangen Sie Preisliste . Versand franko.
Telephon 2241 . Rabattmarken .

Eigene Schlosser- und Korbmacher-Werlstätte . 4504 .5.2

auf ovige Preise

101 Rabatt 10 "
il

Name wird gratis aufgedruckt.

Neue eichene
Schlafzimmer

mitreiche » Jntarsien,8Vettstellen .8 Nachttische, 1 Waschkommode.Marmorplatte . IToilettenspiegel .
1 ziveitür . Spiegelschrank , 1 Ha»d -
tnchständer. 8 stübie werden für306 Mk . abgegeben . 4376 .3.3

Waldstraste 88 , Laden.

Färbezu Hause '

Teleph . 1687 KSPlSPUilZ Luisenstr . 24

Spezialfabrik iür
GesdiHlfs « und Schaufenster-

Einriditungen.
Glas-Schleiferei u . Spiegel -Belegerei .

Spezialität :
Glassdiauhasten

Gestelle uns Ständer etc.
Büsten 3349 .10.6

in mehr als 30 verschiedenen Größen
und Formen . : : Kataloge gratis .

So lange Vorrat . So lange Vorrat .
Alles andere laut Spezial - Preisliste , die Sie
bitte in unseren Filialen verlangen wollen .

bekannt « *

f. diskr . , angen . Land¬
aufenthalt und beste

Bad im Hause , bei
Quantum, billig abzuaeben . I

”w >
Hebamme Biihringer ,

Algpvttchtstr . 18,1 . I Kpittlinsten bei Breiten . Tel . Rr . 5.

Mer -Smerkmt. iNW .
groß. Quantum , billig abzuaeben . I Heda »

nur.mil echten
HeitmannfFarben
Schutzmarke : Fuchsimpf im Stern

Naturreinen Apfelwein
in Fässern 85 Pfg ., in Flaschen 88Pfg . per Liter frei in Haus empfiehlt

Obslkelterei Wilhelm Bender
Karlsruhe , Morgenstratze 5.

Versand nach auswärts . 4168
Günstig für Wirte und Wieder -Verkäufer zu extra Preisen .

Apfelwein
glanzhell , Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 84 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 36 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden).
N .B . Lieferanten vieler Sana¬

torien ui ö̂ Hptels . 1692a

Großer Abbruch .

Von heute an find vom früheren Viktoria -Pensionat .
Kaiserstraste 841 , Ziegel . Bauholz . Türen » 130 Stück
Fenster mit Steingestellen , Riemen und Parkettböden ,
Schal - und Streifböden billig abzugeben . 4577

Näheres auf der Abbrnchstelle oder .11 . Xotheis .
Karlsruhe . Glnckstraste 17 und Gcbr . ( Griesinger ,
Zimmergeschäft , Eggenstein ,

M »

Auskunft ertMes '

Rieh. Graabener. >j
in Karlsruhe ,

Kaiserstr . 199a, Sing . Waldfir .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider , «Stiefel , Uhren.
Gold , Silber u. Brillanten , Mili¬
tär-Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzeln « Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet 4081»
An- u. Derkaussgeschäft
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 88

Schreibmaschinen
aller Systeme , gebraucht und neu ,
unter weitgehendster Garantie .
Vervielfältigungsapparate 2c . 2c,
27 .22 gegen bar oder 10778a

Teilzahlungen .
Alfr . Bruck . München 18,

Kaufingerstraße 11 .

IfÜTOGENgesdimiSli|
/ liUARIEN
< (. (ijestelle v. 2.40 H aa.
J .OAUER KARLSRUHES

iL

|
BlumlenstT ft. 11.v«rl Preisliste. m«0

iidien' tLBurlenUtdeß
trockene , 70 und 50 mm stark, billig
zu verkaufen . B8663.3.3

D u r l a ch , Kelterstrafte 6 .

LieisckrtoNil !
gelbfleischia, große Sortierung , lose
verladen , Bahngewicht 200 Zentner
franko Karlsruhe und Umgegend
800 Mk ., offeriert 2041a3.3

Joseph Lechner ,
Landesprodukten - Versandhaus

Herxheim . Pfalz .
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Permanente , grösste

Ausstellung
von 784*

in nur garantiert reiner
Qualität bei

Karl Hager,MitM
Erbprinzenstr ,

nächst dem Rondellplatz .
Telephon

nstr . I
iellplatz . I
.158 . I

mmmmsem
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Konfirmanden -

und

Kommunikanten '
Anzüge .

schwarz und dunkelblau
von einfachster bis zur

elegantesten Ausführung
in hervorragender
Auswahl fertig am Lager

4663

Preise :

.
STEIN

Kaiserstrasse 74 am Marktplatz.
NW« tir itlit Herrn- nl W» -MU

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

3mn bemsteheMn WchmMechsel
empfehle ich mich im Aufmachen der Vorhänge . Spiegel rc.. ebenso

Karlsruhe . 6. März 1912 . 3980.6 .8
Kreuzftratze 26 Pr . Guthörle Mreuzstratze 26.

Kaiserstrasse 114 , II .

Echte Platin -

mit Kautschukplatte unter Garantie für guten
Sitz und Haltbarkeit

Es werden nur Zähne mit echten Platinstiften ,
in geeigneten Fällen la. Diatorix verarbeitet .

Umarbeiten nicht sitzender Gebisse .
Zahnziehen fast schmerzlos 1 Mk.

Kunstvolle Plombierungen von 2 Mark an .
Klammern zur Befestigung des Gebisses aus
Viktoria kostenlos , aus 14kar . Gold 3 Mark.
Gold - und Brückenarbeiten nach Uebereinkunft.

Zahn -Praxis »°»
Alfred Carow

Dentist .
Sprechzeit von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 7 Uhr

Sonntage 9 bis 2 Uhr. 4553

Kaiserstrasse 114 , fl .

Verlange unsere
Listen u . Zeugnisse

über unsereWer Wäsche bügelt
hochmodernen Plättmaschinen für alle Zwecke,

für Hand - und Kraftbetrieb und alle Heizarten .

Mstlliri Gr . m. b. H . (Württembg.).
Auf Wunsch kostenlose Vorführung an jedem Ort 1193a

Ureyfüs & Mayer -Dinkel, Mannheim .
Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Plne -, Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . - Grosse Trocken -Anlage . 10282a

Vertand 4V, Meter bay . r »ch. r Brettsr ab »Bserem Ls | sr la ■emralnpen .

holz

Die FrUhjahrs -Neuheiten in

Herren - Hüten
sind in grosser Auswahl eingetroffen.

Beste deutsche und ausländische Fabrikate .
4636

Billigste Preise .

Gustav Nagel Nachfolger
Spezialhaus für moderne Herrenhüte 116 Kaiserstrasse 116.

Herrn Friedr . Eiermann , Pforzheim
Die mir gratis und franko

übersandten Kuchen - und Konfekt -
Formen habe ich erhalten und hat es
mich sehr gefreut , daß dieselben so
schön und praktisch sind.

Werde auch künftig eine treue Ab¬
nehmern Ihrer vorzüglichen Fabrikate
sein und solche überall bestens
empfehlen . Achtungsvoll !

Renchen , 5 . November 1911 .
Täglich gehen ähnliche

Anerkennung » - Schreiben
ein .

verwende daher nur
Eiermanns Backpulver ,

» Vanillinzucker
. Puddingpulver

in Paketen 4 10 Pfg .
Gegen Einsendung von 100 leeren

Packungen eine schöne , praktische
Form für den Küchengebrauch nach
Wahl gratis und franko .

Friedr . Eiermann,
Fabrik ehern . Produkte ,

Pforzheim . 11284a
Gut

bürgerl -rae
lpfi >

. Millag- u. MenUch
empfiehltKaiserstr . 58 . 3. St .

Empfehle in bekannter Güte :
Ochsenfleisch ,
Rindfleisch ,
Schweinefleisch,
Kalbfleisch,
Dörrfleisch ,

prima Sauerkraut ,
sowie alle Sorten feine u. gewöhnl.

Wurstware «,
reines Schweinefett .

Heinrich Lang ,
Metzgerei , »7783 .3.2

Durlacher Allee . EckeDegenfeldftr .

vrldompson

»W« rkeSdW » n

Saathafer,
Saatwicken , Saatmais empfiehltin bester Qualität , ebenso sämtliche
3.2 Futterartikel . 3976

Wilh. Fr . Pfeiffer .
Telephonl38 >. Auaartenftr . 73.

‘Gijürmer -Qianirn
I gefrören in mittlerer Preislage (Mk. 600 - bis Mk. 7 00 .-J |

§u den fdfjönften und heften Klavieren .
Meiniger Vertreter:

ßudwig Stfiweisguf
0ofttefenmt, Karlsruhe, 6rbptin$enftraße 4.

co §
oN
8

Sumatra - Havana,
10 Stück 1.50 Mk.

Originalgrosse .
mild-aromatisch. —
Höchste Leistung der Fabrikation.

Kistchen (50 Stück) 7.— Mk.
* Paul Riegel , Karlsruhe,

20'

ff ödelle 19K
sind das V

Idealgefährf
allerfahrer
u .Vüomleute

Netkariulmerrahrradwerkp £
Hoflieferanten * Neckürsulmlß

Kurze Ueferfrlsien.
u Vertretung T;
In Motorwagen
fDr den Bezirk
« noch frei «

s

Blau » weißen

Garten -Kies
We Rhein -Kies
3.2 empfiehlt billigst 4589

Pii . Bader Nachfi. , Karlsruhe,
Amalienstraße 83.

SANAS
Selbst-Kocher
wuesfer .aiiilesler 1
^ sfer .bim ^ sterlj

BrahAppSrali

I UW»!
Jede Butter-, Eier- und

MilchverkSuferin
wolle sich sofort melden und Adresse
einsenden . Auskunft frei durch

B . Bressler , Eßlingen a . R .

3868

Zum Umzug empfehlen wir

Inlaid =LinOleUm, modernste Dessins
Jasper =Linoleum

Granit =Linoleum
Uni Walton =Linoleum

Linoleum »Teppiche und -Läufer
Linoleum -Reste

zurückgesetzte Stückware zu Ausnahme -Preisen .

Detail
Kaiserstr. 215

Telephon 1655

Grossherzogl . Hoflieferanten . *
Mit Kostenvoranschlägen und Mustern stehen wir jederzeit gerne zu Diensten. Jj

Engros
Kreuzstr. 21

Telephon 219 üretz 8 Cie
.

Hrnckarbeiten jeder Art jKCTSSR 1?
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Infolge unserer sehr billigen
Preise kann Rabatt nicht

gewährt werden . Besonders vorteilhaftes Angebot in

Weisswaren

Geschäftsprinzip der Firma :
Qualitätsware

bei massigen Preisen .

Reniorce u . Cretonne ,
80 cm> Ia- QuaK r 45 , 38 , 35 , 32 j

Cretonne für Bettlaken, 160 cm breit, dauerhafte Ware . Meter 1 .40
80 cm breit , gute Qualitäten . . Meter 85 , 75 , 65 , 58 -f

Halbleinen 160 cm breit . Meter 1 .75,1 .60 , 1 .40
Bettdamaste u . Bandstreifen

(nur vorteilhafte Qualitäten ) 130
cmtoj 1 . Z0 , 1 . 10 , 1 .05 85 *1

Damast -Bettbezüge , 130/170 ß -9_ Arn 0 0
(nur von eigenen Stoffen verarbeitet) . Stück Q .^ D , 4 .0U ,

Neglige -Satins , Ktl “'1. 80 , 65 , 52V80 cm

Handtuchstoüe ,
we5ss ^ ffiit Kante

Meter 45 , 38 , 30 , 20 , 16 J
Handtücher , abgepasst , weiss mit buntem Rand , gute Qualität , V» Dtzd . 1 .85

Handtücher , weiss . -/- Dtzd. 5 .50 4 .00 , 2 .20
Küchenhandtücher . . . . >/, Dtzd. 1 .40
Flockenpique , weiss . . . . . . . . Meter 65 , 62 , 58j
Croise , gerauht , . . . . . . Meter 60 , 5t), 48i ’

Modehaus HUGO LANDAUER
.in den Räumen der früheren Firma S . Model . 4660

Fr . Ehrmann ,
Kreuzstrasse 17,

Atelier eleganter Herrenmoden
Feinste Ausführung . — Massige Preise .
-- : Grosse Auswahl iu Saison -Neuheiten . — —

Früher mehrjähriger Zusohneider in nur
erstklassigen Geschäften in

Wien, Frankfurt a . M . , Köln a . Rh.
B9347

en -Angeb
I

als Buchhalter,Sekretär.Ver¬
walter erhalten junge Leute

„nach 2—Smonatl .gründlich .
Ausbildung . Bisher ca . 1600 Beamte
verlangt . Prospekt gratis . 10375a.26.15

Dir . P . Kiistner . Leiozip- Lind . 63.

Kontorist ,
gewandt und energisch als

Expedient
für Büro hiesiger Fabrik auf
1 . Juli , wenn mögt, auch früher
gesucht . 2 .1

Gefl. Offerten unter Nr . 4703 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Energische, zuverlässige

Expedient «»
mit Jachkenntnissen für Dampf -
waschansialt auf Jahresstelle zu
sofort . Eintritt gesucht. » 8665

C . Bardnsch^ Ettlingen .
Gesucht per sofort ein

Lehrmädchen
aus guter Familie bei sofortiger
Vergütung . 4603 .2 .2

Schuhhaus „Romeo",
Kaiserstrahe 56 .

Wagner
zum sofortigen Eintritt gesucht .

t . Kautt & Sohn ,4664.3,1 Waldhornstr . 14.
Zum möglichst sofortigen Eintritt

suchen wir einen tücht., selbständig .

Modellschlosser.
USHmaschmrsfabrik Karlsruhe,

vormals Haid & Neu ,
4511 Abt. Gießerei ._ 3 .3

Tüchtiger , selbständiger

Bauschlosser
loird für dauernde Arbeit gesucht .
B8929.3.3 Gottesauerftr . » o .

sofort Stellung . B9391
Konditorei L'rennd ,

Krieastr . 18.

Kaufm . Lehrling
sinket aus 15. April Lehrstelle in
einem größeren gemischtenGeschäfteNur brave Jungen ' mit schöner
Handschrift wollensich melden unter
Nr . 2072a. in der Exped. der . Bad.
Presse" ._ Al

zch»Iech»jI>«-Mli»l.
Luche zu Ostern intelligenten,braven Jungen . Offerten unter

Nr . B9282 an die Expedition der
»Bad . Presse" erb. 8 .1

In meinem Manufaktur -. Kon
fektion- und Kolonialwaren -
Geschäft findet,nach Ostern ein

Lehrjunge
aus achtbarer Familie unter günst .
Bedigungen Aufnahme.

Offerten unter Nr . 1765a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Lehrling
gesucht für größeres Mannfaktur -
warengeschaft in Mittelbaden.Gute Kost u . Wohnung im Hause.
Offerten unter Nr . 2037a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb. 2 .2

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
sofortige Vergütung auf ein
größeres Versicherungs -Bureau
gesucht .

Anerbieten unter Nr. 4510
nimmt die Expedition der „Bad .
P resse " entgegen ._ 2.2

Wir suchen für unser kauf¬
männisches Bureau zum Eintritt
per 1. April ein

Lehrling
bei sofortiger Vergütung . Selbst¬
geschriebene Offerten erbitten

Dreyfuss & Ettlinger ,
Eisengrosihandlung , Rastatt .

Lehrlings-Gesuch.
© irt braver Junge , der Lust hat ,die Konditorei gründlich zu er¬

lernen , kann auf Ostern unter
günstigen Bedingungen eintreten .Emil Rüderer , Konditorei,Karlsruhe . 4720
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße .

Mfs-
arbeitemnen

finde»» dauernde Be «
schäftigUNg . 4359*

Sörteei Mich. 9.4 .

Kinderpslegerin
oder einfaches Fraulein

auf 15. April od . 1 . Mai zu Kwei
Kindern gesucht. Beste mehriaür .
Zeugnisse erforderlich . Lohn nach
Nebereinkunft . Frau Prof . Starck,
Westendstr. 67. 2 . St . » 8839 .2 .2

Ein tüchtiges , gut empfohlenes

HMZimmiiWil
wird baldigst gesucht. 4568 .2.2

Hotel « resse .
Befferes Zimmermädchen auf

1 . April gesucht, das gut nähen ,
bügeln und waschen kann. 4581 .3.2

Wendtstrasie 9 , parterre .

zimienuWeii seMI,das im Zimmerdienst perfekt ist ,nähen , bügeln u . servieren kann u.
schon längere Zeit in Herrschaft !.
Hause tätig war . » 9164 .3 .2

Kriegstrasie 37.

Köchin gesucht
auf 1 . April , eine gut empfohlene,
welche der besseren Küche selbst¬
ständig vorstehen kann. Hoher Lohn,
gute Behandlung . » 9161 .3.2

Kriegstrasie 47 , 2 . St .

Nochfräulein
kann eintreten . 4656
Feldherrnhalle . Kaiserstr. 219.

Suche ein
Kochfräulein.

Eintritt 1 .4-15 . Mai . Monatlich
10 Mk . Taschengeld. » 9321

Rest . z . Ora len Zeppelin ,
Borkstraße.

Küchenmädchen,
welches fleißig und zuverlässig ist,wird sofort gesucht . 4704

Waldstr . 67 , Eing. Ludwigsplatz .
Ich sucheaus 1 . April ein B9258

Mädchen
das selbständig kochen kann u . mit
dem zweiten Mädchen die Haus¬
arbeiten pünktlich besorgt. Frau
Wilh. Stöber , Riinpurrerstr . 13, p .

Gesucht p. 1. April
ein Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann, für Küche und Haus¬
arbeit . Guter Lohn und gute Be¬
handlung zugesichert . Näheres
B9201 .2.2 Böckhstr . 13, I.

Tüchtiges Müvchen
für alle häuslichen Arbeiten und
welches Liebe zu einem 4 Jahre
alten Kinde hat , gesucht . B9215.2.2

Boeckhstrasie 20 . II.
Suche auf sofort oder 1 . April

sauberes MWchSN
für Hausarbeit u . zum Servieren .
« 9214 Karl Maier ,

Hotel Fischweier , Älbtal .
Ich suche auf 1 . April ein

Mädchen
für Zimmer - und Hausarbeit , das
schon aedient hat und nähen kann
Frau Landgerichtsrat Engelhardt ,
2 .2 Borbolzitraße 35 , 11. 4516

Ein tüchtiges, fleißiges

Mädchen ,
welches kochen kann und alle Haus¬
arbeiten mit übernimmt , wird auf
i . oder 15. April gesucht . 4560 .2.2

Hirschstrasie 40 , 2 . Stock.

Mädchen 1
das selbständig in der Küche I
ist , etwas Hausarbeit über - »
nimmt , gute Zeugnisse besitzt, ■
findet per sofort oder aus m
1 . April Stelle bei hohem 1
Lohn. » 9395 ■
Krieastr. 52 , 1 Treppe hoch, ■

nahe bei Hotel Germania . J

Mädchen,
das kochen kann, in kleine Familie
bei guter Bezahlung per 1 . April
gesucht . 4709 .4 .1

Wrrderstratze 13. parterre.

Auf 1. April wird zu einzelnerDame tüchtiges, selbständiges

Mädchen
oder einfache Stütze gesucht, die
in der Küche durchaus erfahrenund in der Hausarbeit bewandert
ist . Gute Zeugnisse erforderlich.

Vorzustellen von 2—5 Uhr in
Dragonerstr . 11 , 2. St . 4666

Ein fleißiges , gut empfohlenes
nilithfftOtl für Küche u. Hausarbeit
MUWkfiauf 1 . April gesucht .

M befferes Mädchen»
welches kochen kann und die Haus¬arbeit verrichtet , zu kleiner Familie
gesucht . 4706 .3.1Dr . Schön , Schirmerstr . 5.

Tüchtiges, solides, fleißiges
Mädchen

auf 1 . April gesucht. 4702 . 3 .1
Kurvenstrasie 21 , l . St .

onöhrhoit tüchtig in Küche« TUvryen» und Haushalt,zu kleiner Familie gesucht. Selb¬
ständige Stellung . Vorzustellen
Sonntag nachmittag B9372

Bunsenstrasie 5, Part .
Tücht. Mädchen»das kochen kann, per 15. April evtl,

früher zu kleiner Familie gesucht.
Zu melden bis nachmittags 4 Uhr.
4629 Westendstr . 47, 3 . Stock .

Gesucht
14—15jähr . Mädchen vom Lande ,
ev . auf Anfang April zur Hilfe in
kleinem Haushalt . 4701

Uhlandstrasie 7, 3. St .
Mädchen-Gesuch.

Junges , fleißiges Mädchen für
Zimmer - u . Hausarbeit auf sof .oder 1 . April gesucht . 4372
Näh. Waldstr . 61, Hoskonditorei.

Mädchen.
tüchtig in Küche u . Haushalt , zu
klein . Fam . gesucht. Selbständige
Stellung . Vorzustellen Sonntag
nachmittag B9372

Bunsenstrasie 5, parterre .
Gesucht aus 1 . April ein

Mädchen - das 'selbständig
bürgerlich lochen kann u . neben
dem Zimmermädchen Hausarbeit
übernimmt . 4649

Frau Hofrat Troß ,
Nowacksanlage 13, II .

Suche sofort oder auf 1 . April
solides, tüchtiges

Mädchen,
das gut bürgerlich kochen kann,Lohn 30 Ji u . Zimmermädchen, d.
nähen u . bügeln kann, Lohn 25«.#
monatlich. 20033a

Frau A . Händel .
Baden -Baden , Billa Stroh .

. Einfach., jüng . Mädchen ,reim . u . pünktl . , das aber schon
gedient hat , auf 1 . April gesucht .
Kochen wird dasselbe angelernt .
» 9345 Waldstrasie 26 . 111 .

Gesucht auf 1 . April ein
.Mädchen vom Lande zur
Mithilfe im Haushalt . » 9321

Karl -Wilhetmstraße 36 .
Aus 1 . April braves , steiniges

Mädchen od . Monatsfrau , .
einige Std . im Tage gesucht .
Näh. Uhlandstr. 3, III . » 9323

Ein tüchtiges Mädchen, welches
alle Hausarbeit willig besorgt, w .
auf 1 . April gesucht . Näh. B9020

Schützenstrasie 42, im Lad.
Tücht. Mädchen für alles mit

guten Zeugn . zum 1 . April ges.
Profeffor Schmidt, Jollystrasie

4, III . B8564
besucht zum 1 . April ein Mäd¬

chen, das selbständig kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt .
B9054 .6 .3 Gutfchstr . 1 , 1 . St .

Diener -Gesuch.
Für Verein bild. Künstler , Karlstr . 44 , ff hier , zuverlässiger , im

Servieren gewandter Diener (Hausmeister ) gesucht . Nur . soläie , welche
beste Zeugnisse besitzen und auf Lebensstellung abheben, wollen s:w
StefanienstFatze 8L, I. schriftlich melden. 4d00

LaufmaschenJüngeres , ehrl . Mädchen
auf 1 . April gesucht . B9327

Donglasstratze 13 , Laden.
Mädchen , ehrl. u . fleiß . , welches

bürgerl . kochen kann, aus 1 . Apr.
gesucht . Kaiserstr . 112 , II . B9244

Auf 1 . April wird ein braves ,
fleißiges Mädchen gesucht , das
schon in Stellung war . Zu erfrag .
Rudolfstr . 14. Part . , lks . B8747.2 .2

Gesucht für sofort ein junges
Mädchen in kl. , Haushalt.
B9297 Norkstrape 8 , pari .

Ein anständiges Mädchen ,
das sich willig allen Häusl. Arb.
unterzieht , aus 1 . April gesucht .
B9352 Zähringerstr . 36, pari .
Suche auf 1 . April Mädchen .
das schon gedient Hat . » 9346

Fr . Pros . Berg , Hübschstr . 34 .
Sauberes Mädchen für Küche

und Hausarbeit auf 1 . April bei
hohem Lohn gesucht . 589382

Marienstrasie 11 , 1 . Stock .
Gesucht f. sof . 'Aushilfsmädchen

welches schon in Stellung war .
B9407 Kaiserstrasie 70 , 3. St .

Suche per 1 . April ein fleißiges ,braves Mädchen mit gut . Empfeh¬
lungen für den Haushalt . Näheres
Waldhornstr . 28a , 1 Tr . » 9389 .3.1

Nachmittags zn Kind jg
das sauber und zu-

2UUvUjul > verlässig ist , gesucht .
4705 Kriegstrasie 65 , parterre .

Zur Beihilfe für den Haushalt
ein jung . Mädchen oder eine
Frau lägl . für einige Std . gesucht .
Näh. Amnlienstr . 19, 1 Tr . B9334

Mädchen.
fleiß ., zuverl ., für Hausarb . tags¬
über zu kinderlos. Famil . auf 1 .
April gesucht . Näheres B9320

Lachuerstrasie 7 , III . St .
^ Monatsfran ^
ges. Weltzienstr. 20a , I . » 9061

Ein sauberes , ehrliches

Laufmädchen
per sofort gesucht . 4722Max . Peter ,

Kaiserstr. 233 .

Braves , tüchtiges Mädchen bei
guter Behandlung zu klein . Fam .
auf 1 . April gesucht . » 8571

Südendstraße 15, IU .

gesucht , 16-
Kaiserstr.

17 Jahre alt . » 9247
138 , Blumenladen .

Lausmüdchen.
Ein vollständig der Schule ent¬

lassenes Mädchen wird sos. gesucht.
B9274 Karlstratze 100 .

Modes -
1 . Arbeiterin . 1 . Kraft sofort

oder baldigst gesucht.
Offerten unter Nr . B9348 an die

Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei per sof . od.
Ostern gesucht . » 9392 .2 .1

Brauersir . 31. 3. St . r.

Hochbuuwerkmeister ,
29 I . alt , sucht per 1 . April oder
später Stellung in Architektur- od.
Baugeschäft, oder in größerer Fabrik
od. Brauerei verantw . Bauleitung
bei dauernder Beschftgg . Ders . hat
pralt . Erfahrung , auch Kenntnisse
nn Eisenüetonbau , u . ist mit allen
einschl . Arbeiten wie : Entwerfen
u . Detaillieren , Veranschlagen , Ar-
beitsvergeb . u . Abrechn , stat . Berech¬
nungen re . durchaus vertraut . Gefl.
Offerten unt . Nr . B9374 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" erb.

Kaufmann in mittleren Jahren,
verheiratet , guter Verkäufer , sucht
per halb oder später Reifevertre¬
tung für südl . Teil von Baden u .
Württemberg . Gefl . Anfragen unk.
Nr . B8718 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2.2

Eine in Baukreisen gut eingef.
Persönlichkeit (Fachmann ) in einer
grüß . Stadt , mit groß . Bautätigkeit ,

fndlt vtttrrliiiigcii
für Baumaterial -Lieferungen . Nur
leistungssäh . Werke u . Lieferanten
wollen Offert , unt . Nr . B9059 an die
Exped. der „Bad . Presse " einreich.

Einige junge Leute
die unser Institut mit gutem Erfolg
besuchten , über eine geläufige Schrift
verfügen und Kenntnisse in Buch¬
führung etc . besitzen , flotte Steno -

• graphen und Maschinenschreiber sind,
sucl )n per 1. April BUroposfen

| bei bescheidenen Ansprüchen , durch die 4390.3.3
Handelsschule „Merkur “ , Karlsruhe ,

Kaiserstraße 113 . Telephon 2018 .

Maschinen - Ingenieur ,
26 I . alt , militärfrei , Absolv . e . K. h . M . . 2 I . Werkstattpraxis , 1I2 I .
Büropr ., 8 S . Hochschule sucht Stellung i . kl . Ort , mögl . i . e- chwarzwald.

Gefl . Off. unt . Nr . B9187 an die Expedirion der „ Bad . Presse" .
Fleißiger , zuverlässiger junger Mann , wrlcher einige Jahre im

Staatsdienst war , sucht per 1 . April oder spater

Lebensstellung
als Kassier , Büreau - oder Kassendiener , Fabrik - oder Lageraufseher .Kaution kann gestellt werden. Gefl. Offerten unter Nr . 2127a an die
Agentur der „Badischen Presse" in Bruchsal erbeten.
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Infolge unserer sehr billigen
Preise kann Rabatt nicht

gewährt werden . Vorteilhaftes Angebot meiner Geschäftsprinzip der Firma
Qualitätsware

bei mässigen Preisen .

eiderstoff - Abteilung .

Cheviots , Reine Wolle, doppelt breit, viele Farben . Mtr. 90 / I POheime , ca . 110 cm breit, in vielen Farben , . Mtr. 2.60, 2 .20
CheVlOtS , Reine Wolle, gute Qualität , ca. 110 cm breit, in allen Farben , Mtr. 1 .20 I WollbatlSt , prima Ware, ca . 110 cm breit . . . . . . . . . . Mtr. 1 .80
PL nTrlnlr . Reine Wolle , prima Qualität , ca. 110 cm breit , grosse Farben - 4 I C - „ X « AA^ neVlOlS , auswahl . . Mtr. 1 .60, 1 .50$ 1 .40, ■*■« ' 3 ' -' I O6lg0 ) ca . 105 cm breit in allen Farben , reine Wolle, gute Qualität, Mtr . 2.10, a . Uv
PL « tt ! aIc Reine Wolle , gute Ware , ca . 1 .30 cm breit , Farben blau ^ Af \ I ^,1. prima Qualität , alle modernen Farben , A AUnOVlOlS , un d schwarz . . . Mtr. 2.70, | ÖbIIuIUCII , ca. no cm breit . . . . . . . . . . . . Mtr. 3.20, 2.90,

Grosse Auswahl aparter Neuheiten in Voile mit Bordüren für elegante Kleider .
Prima Eolienne u. Leiden -Voile (französische Ware) sämtliche Modefarben . . , , . . . Meter 5.50, 4 .90
Costümstoffe , engl . u. engl . Genre * . . 5 . . . . Mtr. von 2 .40 an
Blusenstoffe , hell und dunkel gestreift und mit Bordüren in jeder Preislage .

Modehaus HUGO LANDAUER
in den Räumen der früheren Firma S . Model .

ZniellMter Mm
mit guter Handschrift sucht Stelle
tn Magazin oder Versandgeschäft .da selbiger im Versand selbständig
ist. Offert , unt . Nr . 839314 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 4.2

Mal. MMmmBer,
' tftonift oder Trompeter , sucht
telluug als Dirigent bei einer

Siidt - oder Feuerwehrmusik . Off.un '
: : r Nr . 839208 an die Expedition

der - Badi ' 3ien Vreffe" erb.
KteUe - Gefuchl

Gelernter Holzarb . , 36 I . alt ,verh. , sucht sof . dauernd . Postenals Kassierer, Bürodiener , Nacht -
ivächt . ob. dgl . Halbinvalide . Maß .
Vergüt . Beste Empfehl. Kaution
kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B9236 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Chauffeur,
militärfrei , sucht Stelle , am lieb¬
sten , wo er sich später verheiratenkann. Näheres F . B ., Baum -
gartnerstraße 17 O, Augsburg .

Junger - Mann ,22 Jahre alt , mit guten Zetrgn.,
sucht »Stellung als Kutscher .

Offerten unter Nr . 839261 an
die Exved. der „Bad . Presse" erb .
Tucht . Schneiderin tzU .
am liebsten zur Leitung eines
Aenderungs -Atelier . 2.1

Offerten unter Nr . B9343 an die
Expedition der „Badischen Presse "

Krankenschrvesler ,in allen Vorkommnissen der Kran¬
kenpflege tüchtig, übernimmt Pflegeunter bescheidenen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 839317 an die
Erped. der „Bad . Presse" erb. 2.1

Gebilöete, kinSerl . Witwe
anfangs 30, selbständ. in gut .
Küche, erfahren im Haushalt ,sucht o. Führung eines frauen¬
losen, besseren Haushalts zu
übernehmen , Beihilfe er¬
wünscht. Offerten unter Nr.
B8667 an die Expedition der
. Badischen Presse" erb. 2 .2

Tüchtige Köchin-
welche einen besseren Haushalt
selbständig führen kann , sucht ;

Stelle eis Malierin
zu alleinstehendem Herrn od. kleine
Familie . Offerte u . Nr . B8692 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Halbwaise , 30 Jahre alt , solid
und tüchtig, sucht

Vertrauensposten
in einem Geschäftshaus bei beschei¬
denen Ansprüchen, event. Saison¬
stellung. Offerten unt . Nr . B9316
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Besseres Ältitdchen , tn allen
Zweigen deS Haushaltes Erfahren ,
lucht Stellung zu ält . Herrn , geht
auch als bess . Zimmermädchen , per
1. oder 15 . April . Offerten unter
Nr. B9388 an die Expedition der
. BadischenPresse" erbeten . 2 .1

Vermietungen#
Besonderer Umstände wegen ist

sofort oder 1. Avril ein
Lebensmittel - und

Flaschenbier - Geschäft
in sehr günst . Lage zu vermieten .

Offerten unter Rr . B8630 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 3 .8

Du vermieten
mit oder

Laden .
Kaiserstrasse 245 tft ein geräu¬

miger Laden mit Kontor ( ca . 20
Meter ' tief ) per 1 . Juni ' ds . Js . zu
vermieten . Zu erfragen Kaiser¬
strasse 247 , 1 Treppe . 676
Kaiser - Allee 41 , großer schöner
Laden mit Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche , Keller,‘ Mansarde und sonstigem reichlich .
Zubehör - auf 1 . April oder später
zu vermieten . 4322 .3 .3
Zu erfragen daselbst.

«AS Magazin ,
inmitten der Stadt , in welchem
seit Jahren ein Engros - Geschäft
betrieben wurde , zu. vermieten -
BM30 .2 .2 Kronenstrasse »4.

Schöneg«ömi«eWerMRle
Karlstrasse Nr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettlinger & Wormser ,
.Herrenstrasse 7,9 . 2427 *

Wecks» riet Nage« ,
hell u . luftig , ist aus 1. April zu ver¬
mieten . Näh . Douglasstr . 20. 4SM53

Giseubahnstratze 18 ist ein

DßtrKeller ».Tll»>vs
auf 1 . April zu vermieten . Näheres
beim Etgentümer , 4. Stock oder
Kaiserstr . 209 . Laden , lks . 1407*

6 Zimmer-Wohnung
in der Mathhstraße , mit 2 Balkonen,Bad und Zubehör , aus 1 . April zu
vermieten . 3198*

Näheres Herrenstratze 52 . III.
8 Zimmerwohnung nebst Küche

Speisekammer , Badezimmer , Bal¬
kon , Veranda , 2 Mansarden und 2
Kellerabteil ., über 2 Treppen , auf
1 . April oder später zu vermieten
Event . Gartenanteil . Näheres
835824J.0.8 Kriegs» . 109 , pari.

5 Zimer -MhMU
nebst Küche, Speisekammer , Bade¬
zimmer . 2 , Mansarden , 2 Keller¬
abteil . , ist im parterre auf .1 . April
oder später zu vermieten . Evtl .
Gartenanteil . Diese Wohnung eig¬
net sich auch als Büro . Näheres
835825 Kriegs » . 109 , pari .

Boeekhslratze 7
ist 5 Zimmerwohnung , geräumige ,mit Veranda , Bad , Gartenanteil
u . reich ! . Zugehör auf 1 . April od.
später zu vermieten . B7380

Näheres 3 . Stock . 5.5
5 Zimmerwohnung

Schöne Hochparterrewohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . 4627

Näh . Klauprechtstratze 9, 17 .

Adlerstrahe 2 , 4. St.,
nächst dem Schloßplatz , ist per
1 . Juli eine hübsche
5 Zimmer -Wohnung

mit Zubehör anderweitig zu ver¬
mieten . Näheres im Büro Schloss¬
platz 7. 4519.3 .2

Gottesauerslr. 10
ist im 2. Stock eine schöne Vier -
Zimmer -Wohnung mit Bad und
sonstig. Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . . 3286

Näheres daselbst tm 1 . Stock.

M1 . flwil z» terMeit
Lammstr. 7d , 3 Trepp . , 4 Zimmer ,
Küche u . Keller . Ausblick Hebelstr.
Preis 500 Mark . 4448.4.4

Lammstr. 7a , 3 Trepp ., 4 Zimmer ,
Küche u . Maus ., Preis 480 Mk . .Näheres b Henn . Wolff . Cafe Bauer .

chöner L ,
Wohnung — , — —
erfragen bei Heid zum

rgarteg. Kaisergllee 23. 4533
,g

"
aux

'
l . Juli b

~ ~
3

~ im 3. St . ist eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit reich! . Zubehör auf
1. Juli 1912 zu vermieten . B9202

Wnft ©TVrithrovfi +ft-rrtfef* 91

Cafe
größeren Umfanges , mit AmeriearwBar , ganze Nacht geöffnet , in verkehrsreicher Stadt,
alsbald an tüchtige , kautionsfähige Leute zu vermieten .

Offerten unter Nr. 3931 an die Expedition der „Bad. Presse " erbeten .
In besserem Hauseder Bachstrasse

ist im 1 . und 2. Stock je eine
Mttmg m 4 Simment,
Küche, Keller, Bad u . Mansarden¬
zimmer. Waschküche und Trocken -
speicher auf 1 . April zu vermieten.

Näh. Bachstr . 54 , 1 . St . 4104*
Zu vermieten auf 1. Juni 1912 :

Adlerstraße 13, 4. Stock eine 4
Zimmerwohn. Zu ->rfr . i . Laden.

Zu vermieten
8 Zimmer -Wohnung , K.-Mühl -
burg , Rheinstr. 29 , 2. Stock, so¬
fort oder später . B9328 .3.1

3 Jimmerwohmrng
Uhlandstr. 36, II ., umständeh. an¬
derweitig per 1. April zu verm.
4628 Näh . Klauprechtstr. 9, 17 .
Wohnung 3 « verm .

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Gas , Waffel und Zubehör sofort
oder auf 1. April zu verm, B6977

Zu erfr . in Grünwinkel . Ger¬
berstraße Nr. 8, 1 . Stock, links.

Gartenwohnumg von 3 kleineren
Zimmern im 2. Stock sofort oder
auf 1 . April zu vermieten . B9149 .2.2

Näh. Kriegstrasse 174, 2. St .
Eine Mansardenwohnung von

2 Zimmern ,
'Küche u . Keller ist

auf 1. April zu vermieten. Näh.
Kaiserstraße 36, III . Stock, von 11
bis 4 Uhr. 4408

Zwei Mansardenwohnungen von
je 1 Zimmer und Küche an ruhigeLeute zu vermieten. Zu erfragen
B8943 Angartenstr . 7 . I . Stock.

Aus 1 . April 1 Zimmer mit Kücheund Keller im 5. Stock zu vermiet.
Näh . Adlerstr. 6, 1 . St . B9364 .3.1
Akademiestr . 71, 1 . Etage, schöne

5—6 Zimmer -Wohnung in ruhig.
Hause auf 1 . Juli zu vermieten.Balkon mit freier Auss. , Garten¬
genuß, Nähe d . Hauptpost. 839338

Bachstratze59 ist eine SZimmer -
wopnung mit Balkon , 4 . Stock,auf 1 . April zu vermieten.

Zu erfr . im 4 . Stock. B9288.8.2
Bachftraße 63 ist im 11 . St . schöne
Dreizimmerwohnung mit Mans .,Balkon, Koch - u. Leuchtgas, neu¬
zeitlich eingerichtet, auf 1. April
zu vermieten . Ebendas, schöne
Zweizimmerwohnung im IV .St .auf 1 . April zu vermiet. Näh.im Bäckerladen . 3381

Bürgerstr . 8 ist im 11. St . im Sei¬
tenbau ein Zimmer, Küche, Kell .
sof . od. später z . verm. B9350

Gutenbcrgstr . 1 4 Zimmer mit
Balkon, Mansarde , Küche u: Kell.
auf 1 . Avril zu verm. .Näheres
das . od. Eisenlohrstr. 26,11. 4392

Klauprechtstratze 31, 11 ., ist Fünf¬
zimmerwohnung mit Balkon u.Veranda nebst reichlich. Zubehör
auf April zu vermieten. 839103

Kronenstratze 51, Leitend ., ist ein
großes Zimmer mit Küche und
Keller per 1 . April z . Perm . 4381
Näheres daselbst im Laden.

Lachnerstraße 9 ist Verhältnisse !,,
noch eine schöne, geräumige Drei¬
zimmerwohnung, III . St ., auf
1 . April od . 1 . Mat zu vermiet.
Näheres II . St . , rechts . 839365

Lachnerstraße 15 ist eine neuzeitl .
eingerichtete Wohnung von 4 Z .,Bad , Balkon, Veranda , Mans . u.
Zubeh. auf 1 . April od. später zuvermieten. Näheres zu erfragen
parterre . . 89221

Philippstr . 14 zu vermieten schöne
Zwei- und Dreizimmerwohnung
mit Zubehör u . Klosett. Zu er-
fragen IV. .Stocks 839259

Lachnerstraße 25 ist schöne Bier -
Zimmer -Wohnung mit Balkon,
Veranda , Badezimmer , Garten¬
anteil u . Zubeh . per Mitte April
oder später zu vermieten . Näh.
III . Stock . B8801

Rüppurrerstrasse 29 o. IrechtS, in
freier , sonniger Lage , eine ge¬
räumige Parterre -Wohnung von
4 Zimmern . Vorgarten und sonst.
Zubehör aus 1. Juli zu vermieten .
Zu erfragen links . 4517.5 .2

Sternbergsttaße 11 schöne Drei¬
zimmerwohnung ruh . Hause auf
1. April z . verm . Rankestr . 8
schöne Einzimmerwohnung , große
Küche, Gas ^ Masabschl . III . St .
Näh. Luisenstr . 39 , II . St . B8815

Vcilchenstr. 37, Hths . 3. Stock, ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zubebör an kl., ruh . Familie
auf 1 . April zu verm . B8872 .2.2

Werderstraße 28 ist eine schöne
2 Zimmer -Wohnung mit Zubepör
aus 1. April od . später zu vermiet .
Näh. tm 4. Stock, lks. B9159.3.2

Werderstr . 95 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung . 2 Zimmer und
Zugehör , mit Gas u . Glasabschluß
aus 1 . April od . später zu vermiet .
Näh. 4. Stock , rechts oder Lachirer-
stratze 15, pari . 839220,2 .1

Wielandtstrasse 16 ist eine Woh¬
nung , 2 Zimmer, Küche, Keller
auf 1 . April zu vermieten .

Näheres im Laden . 839216 .2 .2
Aorkstraße 29, II ., schöne moderne
Dreizimmerwohnung i . Neubau ,
mit Bad , Balkon , Waschküche ,
Mans . v . 1 . Avr . z. verm . B8401

Zähringerstr . 60 ist der 2. Stock, be¬
steh . aus 5 Zimm . u . reich ! . Zubeh .,
perl . April zu vermieten . Näheres
Kaiserstr . 77 , im Laden . B7467.10.8

K. -Mühlüurg , Rheinstr . 38 , schöne ,
billige 3 Zimmerwvhnung mit

. Küche, Keller u . sonst . Zubehör
(Gas . Wasser) sofort oder 1. Apr .
zu verm . Näh . Laden . B8762

Rüppurr.
Freundliche 3 Zimmerwohnung

mit Mansarde , auf Wunsch auch
Garten , an ruhige Familie auf
1 . Juli zu vermieten . B9169

Näheres Göhrcnstraße 17, part .
Im Stadtteil Rüppurr ist in

sonniger , freier Lager eine neu¬
zeitliche 4 oder 5 Zimmerwohnung
mit Garten u . reichlichem Zuaehör
zu vermieten . Zu erfr . unt . B9171
,n der Erp . der „ Bad . Presse '

. 2 .2

GrunWMksl .
Köllrenterstr . 1 ist eine Wohn¬

ung von 2 Zimmern und Kücke
(große Räume ) an kl. ruh . Familie
per 1 . April zu vermieten . 4110*

GrstzrngeN ,
Dreizimmerwohnung (Gas , Waff .)
mit Zub . p. 1 . April od. spät , zu
vermieten . Näheres B8813

Kakserstraße 48a, im Laden .

Zimmerzu vermieten.
Gut möbliertes , schönes Zimmer

per sofort an soliden Herrn zu
vermieten . 1864*

Belfortstr . 15 , 2 . Stock , nächster
Nähe des Kaiserplatzes .

Schön möbliertes -
^ Dimmer ,

^ ssc
evtl, mit 2 Betten preiswert zu
vermieten . Näh . B9040

Putlitzstraße 21 , II . , links .

Einfach gut möblierte - Zimmereventl . mit Pension, bis Ende März
oder 1 . April zu vermieten .
838860.3.3 Karlstrasse 76, UI, Hth .

Gut möbliertes Zimmer auf
1 . April zu vermieten.
BS401.2.1 Amalienstraßr 27. UI.

Ein gut möbl . Zimmer ev . auch
zwei mit Pension auch Familien¬
anschluß an bess . Herrn zu verm.
B8641 Mathhstraße 1. IV .

Schön möbl. Zimmer f . 7 Ji
per Monat sogl . od. auf 1 . April
zu verm. B9307
Sybelstraße 14, III . St . , rechts .

Einfach möbl . Zimmer per sos .
zu vermieten . B9335

Lachnerstraße 24, Seitb . , II .
Adlerstr . 1. pari., Schloßplatz, ist
schön möbl. Schlaf » u . Wohn¬
zimmer, mit GaS u . Schreibtisch,
sof . an bess. Herrn zu verm. B°,»? .2

Adlxrstratze35 , 2 Trepp ., ist großes
schon möbl. Zimmer mit guter
Pension auf 1 . April zu ver¬
mieten . B8685 .3.3

Amalienstraßr 53 , Seitb ., pari ., ist
gut möbl. Zimmer preiswert p .
1 . April zu vermiet. B8832

Erbprinzenstr . 28 , 4. Stock rechts ,ist ein gut möbliertes Zimmer
auf 2—3 Wochen sofort zu ver¬
mieten . B9393 .2.1

Hans Thomastraße 9, 2. St ., Ein¬
gang Stefanienstr ., ist ein gutmöbl . ZimmSr mit Pension an
sol. Herrn zu vermieten . B9181

Hirschstratze 52, III . St ., ist sehr
schön möbl. Zimmer in ruh. H.
sof. od. 1 . April preiswert zu
vermieten . B9379

Kaiserstraße 56, 3 Treppen, ist auf
1 . April großes schön möbliertes
Zimmer m . Peris. z . verm. B9257

Karlstrasse 21 , 2 Treppen , gut
möbliertes Zimmer auf 1 . April
zu vermieten . . 839119 .3.2

Krenzstrasse 16,1 Treppe, erhalten
1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu billig. Preis . aS*™*'1

Kreuzstr . 26,3 Treppen lks ., ist ein
kput möbliertes Zimmer mir sep .
Eingang an einen soliden Herrn
auf 1 . April z . vermieten . B9302 .2 .2

Kriegstraße 14 , 3 Treten hoch,
gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension per sofort oder 1 . April
zu vermieten . B9355

Markgrafenstr . 35 , 2. Stock, ist ein
gut möbl. Mansardenzimmer so¬
fort zu vermieten . B9885

Putlitzstraße 6, III ., ist ein großes
gut möbl. Zimmer ev . mit Klav .
sof . od . später z . verm. B8619

Rudolfstraße 1, Part ., links, ist
gut möbliertes Zimmer
zu vermieten , 4459

Schützens» . 74 ist im 4 . Stock ein
möbl . Zimmer zu vermieten . SIW

Sophienstrasse <i9, 4. Stock, ist ein
schön möbl. Zimmer , ohne vis-L-vis ,mit Pension auf 1 . April zu
vermieten . B9175 .3.2

Sofienstr . 85 ist Wohn - u . Schlaf -
zirnmer , gut möbl . , ohne vis- L-
vrs , auf 1 . April z . verm. 29341

Weltzienstraße 16, part ., lks ., istein gut möbl. Zimmer per sofort
oder später zu verm . 838768

Wilhelmstrahe 47, IV ., rechts ,
Ecke Luisenstr. , Nähe v. Stadt¬
garten , ist eirt großes, einfach
möbl. Zimmer m . Kaff, zu 17 M
auf sofort zu vermieten. B9284

Zähringerstr . 92, 1 Treppe hoch,
nächst d . Marktpl., ist ein möbl .
Zimmer sogl. zu verm . B9378

w. Schlafz . , mit Klav . sind nächst
der Ettlingerstr . zu verm . Nah .
Qdnvhsrffr 11 T C1ÖQK40

Ein unmöbl . Zimmer mit Koch¬
ofen ist zu vermieten, auch gegen
etwas Hausarbeit . B9160 .4.3

Näheres M arieuftrasse 70.

Pension .
In g . bürgl . H . wird ein Knabe

i . A. v . 10—12 I ., welcher hies.
Lehranstalt besucht, in Pension ge¬
nommen, G . Verpflegung u . Aufsicht
zuaes . Offerten bitte unt . Nr . B9295
in oer Exp , der „Bad . Presse " abzug .

Miet-
Laden gesucht

Umgeb. Karlsruhe 2013a
f. Herren -Friseur , a . l. wo Frem¬
denverkehr. Gartenland erwünscht .

Off. u. <3 . A. Bauer , Ham -
bura 22 , Hamburaerstr. 156 , IV.

Laden .
mit großem Nebenraum , in der
Nähe der Hauptpost auf 1 . Ott
von feinem, sauberen Geschäft
gesucht.

Offerten unter Rr . 4280 an
die Exped . der „Bad . Presse ' erb .

Meiner Laden
m . 2 Zim . o . Part . -Wohn . i. Zentzr.
sof. z . miet. ges. Off . u . 839370 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Ruhige Familie mit 1 Kind sucht
per 1 . Juli Vierzimmerwohnung
oder größere Dreizimmerwohnung ,
möglichst mit Bad in besser . Hause .

Off . erbet , unt . Nr . 4708 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.1

Veamtenfamilie sucht auf 1 . Juli
schöne 4 Zimmerwohnung . Off.
mit Preisangabe unter Nr . B9384
an die Exped. der „Bad . Presse " .

nur
möglichst mit Garten , zum
1 . Juli gesucht. Offerten unt .
839285 an die Expedition der
„Bad. Preffe " . 2 .2

Suche auf 1. Juli eine geräumige
3 Zimmerwohnung
mit Mansarde oder 4 Zimmer »
Wohnung im Stadtteil Muhlburg .
Gefl . Offert , mit Preis unt . 839396
an die Expedit , der „Bad . Preffe .

Schöne Zweizimmerwohnung m.
Mansarde in der Weststadt auf 1.
Juli zu mieten gesucht. Offerten
unter Nr . B8910 an dre Expedrt .
der „Badischen Presse " erbeten .

Gesucht
Wohnung. Nähe Ettlingerstraße
auf 1 . Juli .

Offerten unter Nr . B9306 an dre
Expedition der „ Bad . Preffe erb .

Lmöbl . 2 zmmemrilium
per 1. April gesucht . . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 839387
an die Expedition der „Badrschen
Preffe" erbeten .

Aus 1 . April werden von Herrn
und Dame 2 getrennte , gut möbl .
Zimmer mit Küchenbenutzung ge»
suchl . Offerten mit P » rSangabe
unter Nr . B8988 an die Expedition
dev „Badischen Presse " erbeten .

Mohn - u . Schlaffim .
gut möbl., in der Gegend vom
Mühlburger Tor bis zur Hauptpost
von besserem Herrn als Dauer¬
mieter per sofott oder später ges.
Gefl. Offert , unter Nr . 4588 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Dame sucht möbl . Zimmer auf
1 . April , rub . Lage u . Fam . , i . d. Nähe
Herrenttx.. 1-, IV. Stock u. sep . Eing .
ausgeschl . Preis ohne Kaffee erw .

Gefl. Offert, unt . Nr. S38083 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erh ,

schönes möbliertes grosses
Zimmer gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr B9353 an di«~ " "

JBofcjBafif "«
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Damen : uns KinCer - Konfebtion
Jaeken-ftleider Die grosse Mode !

einfarbig blau Cheviot, gemusterte Stoffe , sowie i J SA JAA
Taffet . ’

. JL bis ItfU »-

Taillen -Rleider Voii* 1650 - 225 .-
kflWflllllPArkP einfarb . blaue u. schwarze CheviotsIiU ^ lllUIl IJlilVü Kammgarn, Voile und gemusterte ^ || | | ^ | j ||

l llterröcke aU^ ^rasc^st0^? Alpacca, Moiree und | ^Seide . . . . . . . . i/LL Ins *

»orgeuröcke und Matinees zJäS ;
“' o7,Tnch. bedr. Flanell . 4f. £ * ltß bis OÜ .Tuch, bedr. Flanell . . . . . . . <.%

Rinder-Rleider 250 bis 19,u. genaust . Wollstoffe jK-

Mädchen -Rleider
alle modernen Fa §ons u . "1 CA SO
Stoffe . JC * 'dll bis tlO«-

Koimmmioii- u . konfirniamlcnkleider
solide , kleidsame Formen

4t 16.50 m» 48,
Jaquettesu. Paletots , -n r.

blau u . gemust. Stoffe JL 4tOf | bis OOt

Schwarae Paletots v
“

le
K£ä 5rcw’

. 13.50 «. 115.-
Schwarae Jaquettes s SST "? ^ 6.75 «» 48.-
Farbige Paletots ™n £f .

0“ch”,:ct “
* 5.75 ^ 65.-

Stanb-Paletots 6.50 » 75.-
Bluseo £Ä stoff ' wrllsto"’ ? ? ’ “ "l 1.25 b- 58.-
Rnaben -Aniüge ä?"

t , 7S ,n
aparte , gemust. Stoffe JL 4 . 1 d bis i)U,

Pjjacks und Paletots
flotte Faeons . .

für Knaben
. MädchenWetter-Capes

in blau und grau

Sweater, Südwester, Rnabenhosen,

- 5 ~ . a » Knaben
1.50 bi» 20.-

in grosser Auswahl.

Kleider - und Blusen - Stoffe
Cheviot, Popeline , Kammgarn, Voile , Batist 70 I CA
alle Saisonfarben u . schwarz . . Meter c4t “ “ • • O bis 4 »ÜU

Rostomestoffe , 145 bi» 6.50
Aparte Bordürenstoffe , LL ÄS 2.50 » 6.50

UIiiCAnc <fnf tf*A hochmoderne Bordüren und ßO ‘)filDSenSlOIie, Streifen . Meter c* do bis 0. /Ü
Rinderkleiderstoffc s“tfL uS —.85 *, 2.75
Sehwarae u. weisse Rleiderstoffe L

Schwarze und farbige Seidenstoffe für Kleider und Blusen.

Damen =Wäsdie
Taghemden, IL ' —.95 «» 3.50

Achsel¬
schluss cM 1.25

Beinkleider
bis 4 .-

, .. . ,,,,,,,,, , ^ * 044 -*9d bis 3.7a
L Nachthemden . . «* 2.75 «. 6 .50
i Nachtjacken . . —.95 «» 3.—

Stickerei -Röcke . * 2.25 «» 15.—

Trikotagen
Herren-Einsatzhemden

- 2.50 b- 4 .75
Herrenhemde», , . .. . . ..

Achselschluss » > ' ' bis 0,011

Herren-Beinkleider««4 .25 «» 4.50
-

*ÖO bis O
*

.50

Schürzen
Hausschüraen . «* —.55 w* 2.50
Trägerschürzen —.05 «» 3 .75
Reformschüraen ^ 1.90 «» 5.50
Zierschüraen . =* —.38 «» 3.75
Rinderschüraeu —.58 b» 3.50
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